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VerHetung tur Schlesien: Deutsche Baubedarfs.GescIlschaft, Noskowski & JeItsch,
Brcslau 8, Tauentzif'.llstr. 185, Huf 58051. Teie,'Vamm-Adressc: Baubeda.rf Breslau
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ito."Ei'zeug:nisse
sind kalt zn verarheiten. . . Pro pekte liir die einzelnen Erzeugnisse kostclilos

1. Dachschutzpflege und .1inSbess erun gsan.str.iche
Citoplast.Dichtunf!Spaste, Citobest-FaseranstrJch, Cltofl)c-KJe
bcmasse teer/Tei, lmltstrdchbar. Cito.Dachanstrich  ckwaf7'. aq Dach
lo.ck, teeifnd . Cito.Da.chanstrich rot, grün, grau, braun, weiß, gelb

2. Bauschutzanstriche
Citan-Mörtelzusa.tz, jliissig, Jii':, Z ment- und BeÜmabtpdltung RegelZ
Schlagregen, GrwulWMSer, N{isse, fur Putz.fassarklZ, Futters/los, Terrassen
und Balkon-Abdedumgefl., gege,! Salpeterbzldung . Citan_BJi z.SchrIeJ1_

;  ':J!a;;:f  '::e':Jie : : i itt:t r'c7t: mH-  gegen ffaf.lSoock, rot.
Ctfeis-FeW?r- ud Flammensdtutz

3. Cito-Fassadeniarben
zur Fassarknabfärbungin Gelb, Orange, Rosa, Rot, Reseda[!7iin,Sattgri1n,Ula

4. Cito-linstrich Silber
:ie ::!t7J;%;t  ;r:b::::/ffi M/'!a  /";/lei/z s1Ji:hPhj; e::1:dea; r:';1  :tf.
kiJrper, Holz, Putz und Stein

5. Cito-Desinfektionsöl
schwarz und farbws für Piss(Jirs lZnd Latrinen.

Pharmabiit Chemische Fabrik GmbH.
Lomnftz (Itlesengebirge)

Ferll5PL Samme!nr. Hirschberg 3244 . Drahtaoschnlt Pharmabit, umoitzricscngebirge

für Feinbeton, Massenbeton, Eisenbeton gemäl3
den behördl. Vorschriften - AMB, Din 1045 
nach Si i e bli 11 i e u. D r i.I eide si i !I! ke H.
Frei Baustelle bis 70 km ab Werk Bunzlau.

ferner: Drainagekies, filterkies
Kiessali'IIdlwerke Peter Gansei, BUi'IIzlail.

Tel. 1239, 1837, 1327

\

l Klärwirkung
frilldr, Hellllillgs - Kdt.-Ges.

Deutsch KroEUS
R<!IlJIdl-, Sdnm'esteii'll
i.md !.iittili'll!jj5w@;lue
aus dem neuen steinlesten
AIIJJßtaWlßdJl-Werlut@fI!'

illre Berufsgenossenschaft schreIbtvor :
Wlr liefern

",,,,,i).\f).'$,\'(,\ "''i\t. '$,\'Q,\\'J.\1,,'h'"'' 'I\"'{"'"
Preislfstc a.WuDsch fIlrSie unvürbindl.!
VemndhausSANIUS,(olfbus,DresdenerSfra6e4Z

mrt den Eternit.Vorteilen der Leich
tigkeIt, Widerstandsfähfgkeit und

Feuersicherheit.

Reimani'i " Thor!ke r BlI'eslau 23

UniiVE:HrSa
Bitumen-Kaltal'i1:itridt I'JI<!lCh   1,2 deli' A.], ß,sehüi::it   iiei: I;
Mauerwerk, teer- und teeroeJfrei,Betonbauten geschmacklosEisenfJächen geruchlosund Holz säurefest

bei der Deutschen Reichsbahn zugelassen

Adolil HUrriii!Olth
Breslau 10. TrelmiiZer Straße 74-80, Telefon 44044-45
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Einfamilienhaus "Am fichten hain". G Cl r t e n sei t e. Das Haus öffnet sich nach dem Freien hin und isl durch eInen
Freisitz 'mil Laube eng mif dem Garten verbunden. Der Sockel wurde mif 30X30 cm gro en Te.rrazzoplatten ver
kleidet und läuft mit den Ißodenbewegungen in gleicher Richtung. Als Aui)enputz wurde ein Kratzputz gewählt;das Dach 'ist mIt 'Pfannen eingedeckt (3 Fotos von Heinrich Klette, Breslau)

Treppenhaus und Nebenräume riegen an der $tra enseite, und die
Vorderfront ist betont nach der Stra e zu abgeschlossen, während sich
das Haus nach dem Fr ien öffnef und durch den ,Freisitz eng mit dem
Garten verbunden ist. Der Grundri  lä t bereits erkennen, wie
der Garlen .durch das Vorzjehen Qes E zimmers gleichsam 'in die Woh
nung hineingezogen wird, so da  der Freisitz im Sommer gewisser
md erl einen weiteren Raum der Wohnung b,rdet. Als Sitzplatz dient
eine windgeschüfzte Laube.

Obwohl der Grundstücksgrö e wegen nur kleine Grundri abmes
sungen möglich waren, wurden doch gro e Raumwirkungen erzielt.
So sind Wohn- und Herrenzimmer in der Grundrf gestaltung zwar
unterfeiH, bilden aber einen gro en durchgehenden Raum, der durch
einen Vorhang getem werden kann. Ei,ne Besonderheit ist die Ge
staltung der Djele. Hier wurde die bedruckende 'Engräumigkeit der
kleinen Windfänge vermieden. Der Windfang ist im vorliegenden

rall dadurch iJberflüssig gemacht, da!} die Treppe nach dem Ober
gescho  hinter einer geschlossenen Wand angeordnet wurde. 1m
Winfer wird der Treppenaufgang durch einen Vorhang abgeschlossen.
Dieser trifft auf den feststehenden Pfosten des Fensters und dadurch
bleiben Diele und Treppe gleich gut belichtel. Diese Anordnung hat
sich bereits mehrere Winter hindurch vOrtrefHich bewährt. Obwohl
die Die!enfür direkf ins Freie führt, enfsteht kein Luftzug nach oben.
Das Haus macht jedoch bereifs auf den ,Eintrefenden einen geräu:niger1
Eindruck.

Die besondere Lage des Bauplafzes gestattefe es, da> Schlafzimmer
nach der Seite hin anzulegen. Belichtet wird es durch eine Fenstertür,
die dort ke.jn Gegenüber hat. Der k!eine Austritf dient der möglichst
starken Lüftung und Besonnung des Zimmers bei geöffne en Doppel
furen.

Der Aborf ist zwar vom ,Bad getrennt, aber von dem neben dem



EinfClmilienhaus "Am Fichtenhain". S t r a   e n sei t e. Das Haus ist
betont nach der Sfra e zu abgeschlossen, und an der Vorderfront liegen
Treppenhaus und Nebenräume

Einfamilienhaus "Am Fjehfenhain". D ,i eie. Die bedrückende .Ef1g
räumigkeit der kleinen Windfänge wurde hier 'Vermie.den. Die Treppe
,nach ,dem D.bergeschol, lIegt hinter einer geschlossenen Wand, und
der Treppenautgang wird im Winter durch e:inen Vorhang abge
schlossen. Obwohl die Üielentür direkt ins freie führt, entiSteht kein
Luftzug nach oben. Diese Anordnung hat sich bereits mehrere W,inler
hindurch bestens bewährt

Schlafz,immer liegenden Badezimmer zugänglich; gleichzeitig hat der
Abort aber auch eine direkte Verbindung mit dem Treppenhaus.

Das ausgebaute Dach ist mit Pfannen einge.decld. Als Au enputz
wurde ,ein Kratzputz gewähl . Der Sock,e\ ist mit 30X30 cm gro en
Terrazzoplatten verkleidet und läuft mit den Bodenbewegungen in
gleicher Rkhtung. Auch dadurch ist die enge Verbindung des Hausesmit dem Garten weifer  betont. ],
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Einfamilienhau! "Am Fichlenhain". G run d r,j s s e. Obwohl nur kleine Grundrlt,:abmessungen möglich waren, wurden doch gro e R,wmw.irkungen
erzielt Wohn  und Herrenzimmer sind II,n >der Grundrihgestallung, .zwar unterleilt, bjlden aber einen gro en durchgehenden Raum, der durch
einen Vorhang geteiH werden kann. Der Erdgescho grundrilJ zeigt, wie über den Sitzplatz mit Wohnlaube hinweg das Haus mit dem Garten
verbunden ist
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illfammenhaus "Am Fimlenhain"
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Einfamilienhaus "Am Fichlenhain", Grunclrl5s>e der Treppen und Querschnitt durch das Treppenhaus. Eine Beson
derheli ist die 'Gestaltung der Dle!e hm Erdgescho . iDer ubhche enge WIndfang Isl weggefallen, und dadurch, da  die 1reppe nach dem
Obergeschol} hinfereiner geschlossenen Wand -angeordnet wurde und der Treppenauigarig durch einen Vorhang abg,esc:h!ossen werden
könn, entstehl kein Luftzug nach oben, obwohl die Die!entür ins ,freie führt. Der Vorhang, der den Treppelloufgangabschlief;t, triHt auf
den fesfstehenden Pfosten ,des Fensters und dadurch bleiben Diele und Treppe gleich gut belichtel (Samt!. Zeichnungen vorn Architekten)
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Immer wieder komml es vor, da  Kleidungsstücke und Fahrräder
aus BetrÜ bsr umen enlwendel. werden. Damit wird die Frage wichtig,
inwieweil der 'Unlernehmer für den seinem Gefolgsmann dadurch
entstandenen Schaden aufkommen mui}, Eine ausdrückliche gesetz
liche Vorsdmft fehlt. In der Regel werdeh sich ,in der 'Betriebsord
nung HesJimmungen über Sachen aufbewahrung und Haflung finclen.
1st das nicht der ,Fall, so muf} sich unter 'Berücksichtigung der Grund
sätze von Treu und GJauben der Umfang der Haftung aus den Um
ständen des einzelnen ,Falles ergeben. Oie Rechtsprechung der Ar
beitsgel'khfe hat des öfieren dazu SteJJung genommen. tAus der
Fülle der ,Entscheidungen 'habe ich im folgenden die herausgegriffen
und kurz dargestellt, die m:ir grundsätzlich wichtig erscheinen. Das
Reichs'arbeifsgericht hat i-m Urfeil vom 30. November 1929
- Aktenzeichen RAG 305/24 - und ,im Urteil vom 26. Juni 1929
- Aktenzeichen RAG 673/1928 - festgesteHI, da  sich aus dem
Arbeitsverlrag eine ,Fürsorgepflicht für den Arbeitgeber da"'in ergibt,
Gelegenheit zur Aufbewahrung der gewechselten Kleiider zu gewährE\n,
und Schu!Zvorkehrungen gegen Fahrraddi,ebstahl zu treHen. Diese
Fürsorgepflicht gilt heute uni er der ,Herrschaft des Gesetzes Ziur Ord
nung der nationalen Arbel1 in erhöhtem Mal}e. Sie beruht aber !)licht
auf dem Arbeilsver!rag, sondern findet ihre ,sfÜtz'e in   2 Absatz 2
Satz 1 des Geseizes zur Ordnung -eier nationalen Arbeit, der ausdruck
!ich bestimmt, da  der Betr'.iebsfÜhrer für das Wohl der Gefolgschaft
zu sorgen hai. In dieser ,Fürsorge sind die vom Reichsarbeilsgericht
ge/orderten, vqrbezeichnelen Verpflichtungen erhalten. Schwierig
keiten haben sich in der Praxis bei Beurteilung des einzelnen ,Falles
hinsichtl;Idl des Umfanges der Sorgfali ergeben. Die Rechtsprechung
ist daher 'ulle.inheit!ich. Richtungweisend scheint mir eiro!) Urleil des
Arbeitsgerichts IHer!in vom 22, November 1927 (27 A C 369/27) zu
sein, das das Mal) der vom Bet ie.bsführer zu verlangenden Sorg/alf

all  l$b lf7i:  !I!I!I'
Rohre aus Asbestzement haben in den letzten Jahren auch in

DeuTschland eine vermehrte ,Anwendung gefunden. W :mn der ,Bau
stoH Asbestzemeni bei uns noch nicht die Bedeutung besitzt. die er

MuHendruckrohre aus Asbesfzemenf m'i.f test angewalzter Muffe und
mit einer lichten Weite von '600 mm (Photo LeJiore Brems, ,Bremen)
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von der .Befriebsgrö e abhäng1ig macht. In den Urleilsgründen ist in
helllich folgendes ausgeführt: In Kleinbetrieben, in denen, die K!'ei
dungsslÜcke ,im Arbeitsraum untergebracht si.nd, hat der Gefolgsmann
auf die Kleidung zu achfen. In Mittelbetrieben, .in denen. besondere
Raume für die Kleiderablage .oder für die :Fahrräder vorhanden s,ind,
hat der Belriebsführer den Kleider- oder ,Fahrradraum Un et" Verschlu
'und Aufsicht zu halfen. Kommt er dieser Verpflichtung Il'icht nach, so
mu  er für den ,enfstandenen Schaden {durch Di,ebstahl usw.) auf
kommen. In GrolJbelrieben mu  der Befr.iebsführer für Vorrkhtungen
{Sicherheitsschlösser, verschlief}bare IFächer und Schränke) sorgen, die
es dem Gefolgsmann ermöglichen, s€oine Sachen gesonded an- oder
einzuschli'e en. Vorslehender Ansichl, die von ,einem 'gro en T e,;1
unserer ,A beifsgerichte, vor allem von süddeutschen !Gerichten, gete;iH
wird, ,ist nach wie vor zuzusfimmen. ,Die in ihr gekennze>ichnete IFür
sorgepfHchf Hegt auch solchen Behi'ebstührern aus Handwerk und Ge
werbe ob, die nur eine kleine Gefolgschaft beschälfigen. - Hat der
Geiolgsmann durch eigene Fahrlässigkeit den Schaden mi/verschuldet,
so wi'r.d .die 'Ersatzpflicht des Unfernehmens entsprechend geminderi.
Im Baugewerbe, in dem die Aufbewahrung von Kleidungsslilcken ,in einer
nB a u ob u d e" üblich ist, hat der IBauunternehmer nach der !Recht
sprechung des Reichsarbeifsgerichts die IPflichf, die Ba 0 b ud e s 0
i n 0 r d nun g z u hai t 'e n (z. B. abzusch[:i,e en), da  ein Die b 
stahl nicht o<hne w.e teres möglich ist. rni,ese Verpflich
tung trifft ihn naturgemäl) 0 h n e Rück s 1 ch tau f d i ci B e Ir i e b
g r ö   'e. Zumeist werden polize.jJ.iche Verordnungen vorhanden sein,
aus denen sich feststeUen lä t, ob der Unternehmer die Bude ord
nungsgernä  'in Behieb gehalten hat. Bei ,ßaubudenbränden haftet .der
Unternehmer m. E nur clann, wenn die 5inrichtungen der Baubude
nichf den feuerpolizeilichen Vorschriften entsprechen.

in anderen Ländern, z. B. in !Ialien, selit langem erreicht hat, so lieg!
dies zweifellos daran, da  das Bauwesen ,in sehr starkem Ma e bis
zum Ausbruch des: Welfkr.ieges auf die Vel\wendung von 'Eisen und
andere Met,alle eingestellt war. nie damalige Lage des deulschen
RohstoHmarktes erschwerle -die Einführung von .e<isen- und metall
sparenden Baustoffen so erheblich, dal} sie nur auf wenigen tÄnwen
dungsgebieten bekannt wurden. ,Das eisenarme Italien, welches ja auf
dem Gebiefe der KunstsfeinhersfelJung seit langen Jahren 'erfolgreich
,ist, hat dag'egen dem Asbesfzementbaus:toff auch schon vor dem
Kriege gro e Bedeut.ung b:e;i,gemessen. 'Inzwischen sind in den meisten
europäischen tändern Asbestzemenffabriken enfstanden, so insbeson
dere auch in IBelgien und .Eng!and, ein Beweis dafür, da!} der Werk
stoff Asbestzement auch li.n solchen Ländern Verbreif.ung findet, in
denen 'eine Sisen- und Melallverknappung nicht spürbar ist und ,in
denen nur die guten Eigenschaften des Werkstoffes seine Anwendung
fördern konnten.

.Erfreulich ist deshalb, da  unter dem Vi,erjahresplan auch in
Deutschland Asbestzement nicht nUr an Ansehen gewinnt, sondern
durch seine vermehrte Anwendung seine vielfachen Vorzuge- unier
,Beweis stellen kann. Der Werkstoff Asbesfzeme.nl besteht ,in der
Hauptsache aus Zement, dem ,inländische m;n'eraIÜche Zuschläge bei
gegeben ,werden kön.nen und aus einem kle,inen Anteil Asbest, der
aus ,Kanada oder .Rhodesien eingeführf werden mu!}. In Deutsch!and
ist .die Hersfellung von Asbestz'€mentrohren auf maschinellem Wege
für Wasserleil-ungen usw. in letzier Zeit sehr gefördert worden. Unter
anderem wurde zu Beginn des Jahres 1937 €'in neues Rohrwerk in
Betrieb genommen f in welchem man ersfmaHg in Deutschland ,Asbest
zemenfrohre mit fest angewa!zter Muffe fertigt. In diesem Werk
werden neuerdings auch Asbesfzemenlrohre in grö eren lichlen
Weiten, wie sie bisher in IDeufschland nicht hergestellt 'V'!"rd n sind,
erzeugt, und zwar bis 600 mm lichte Weite, Unsere ,Abbifdung ze,igt
derarfige Rohre.

Asbeshzementrohre werden aber nkht nur für WasserleHungen
ver,wendet, sondern auch als Be- und Enflü/tungsrohre, Enfrauchyngs



anJagen usw, Die -Ha-uplvorzüge des Werk }offes liegen in  e\ner
Welterfesfigkeit und in der Unempfind!ichkeit gegen den Angriff der
Feuchligkait, Sehr beachtlich ist di'8 Unempfindlichkeit der Rohre
gegen Irrströme. Wenn keine besonderen Umstände mifsprechen, so
ist die Lebensdauer eines Asbesfzemenfrohres eigentlich unbegrenzt.
Der Vorzug des leichten Gewichtes (Spez. Gewicht elwa 2 bei Druck
rohren) l st auffallend, wenn. man zum Vergleich die Gewichte von
gu eisernen Rohren heranzieht. .Es ergeben sich dann erhebliche Ge

wichfsUT1terschiede, wodurch -die Möglichkeit der ,Einsparung von Eisenbesonders .augenfällig wird, '
Der wertmä ige Devjsenanteil bei dem MuHendruckrohr beträgt

5 bis .8 v. H. Der Werkstoff lieg! also auch ,in dieser Beziehung für
die deutsche Wirlschaft au erordenHich günstig. Bei einer vermehrten
Anwendung der Asbesfzementrohre kannen also bedeutende Mengen
Eisen eingespart werden und darüber hinaus ausländische Zahlungsmillel. ' T. H.

laIE 1/Ij IiIi n G!!'liIind! iI!Y lIb  . ld
(R@idmSIi!IWl\IJlmi!l$dI!MIiJI WI.\!)I!JiI i. A\i»wiU 19:.1>1  II.   1J61I$   l!ä@l!igili!ll! VI!!1ö11iJig li!Imi!M@J$1iI1!!1i(iiJt.l1l1! )

1f(Oi'i lik i"', er .e.. peS. 1(. 'iN" r h, Be.li" W 9
Vom 1. April 1938 an trat nunmehr das reichsrech/liche Grund

sieuergesetz vom 1.' Dezember 1936 in Kraft. .oie Grundsteuer wird
nur noch afs reine Gemeindesteuer erhoben; auch Zuschläge zugunsfen
des Staates oder Übergeor,dnefer Gemeinderverbände sind nicht zu
lässig. Oi-e Verschiedenadigkeii des Verfahrens bei der Grundsteuer
in den einzelnen ländern .isf durch die Vereinheitlichung des Rechis
zustandes für das ganze Reich weggefallen.

.oie wes e n t I i eh SI fe Neu e run g cl e s G run d s t e u e r
ge s e f z e s besteht darin, da  in Zukunft allgemein bei der Berech
nung der Grundsteuer von der 'Einheiisbewertung der Grundstücke
ausgegangen wir,d. Man hat danach ,im neuen Grunclsfeuerverfahrens
recht cl r eis e I b s t ä n cl i 9 e Ver f a h ren s a b s eh n i t t e
unierscheiden:

: . ::  ::::  :;  r : r r:n } beim Finanzamf,
3. Das' Grundsteuerverfahren bei -eier Gemeinde

1. Das Einheitswerlverfahren.

Eine allgemeine Einheifsbewertung für den Grundbesilz t.indet in
Zeitabständen von je 6 Jahren slall. Der Zeitpunkt, für ,den grundsätz
lich alle ,Einheitswerle neu festgest, lIi werden, hei t Haupfleststelfungs
zeitpunkt. Der letzte HaupDfeststellungs.zeitpunkt war der 1. Januar
1935; der nächste wird also der 1. Januar 1941 sein. Der zurzeit ma 
gebende Ein h e i t s wer t, cl e rau eh für die G run d s t eu e r
gil1, ist also der ,E,inheitswert vom 1. Januar 1935. Aendert sich der
Wert .des Grundstücks während des sog. Hauptfeslslellungszeilraums
(zurzeit also vom 1. Januar 1935 bis zum 1. Januar 1941) um mehr als
ein Fünftel, mindestens um 100'0 RM, (bei Beslandsveränderungen um
mehr a:s ein Zwanzigstel, mindestens 500 rRM.), so kann auf Antrag
(bis zum lEnde des Kalenderjahres 1) ocler von Amts wegen 'eine neue
Einheifsbewetfung (sog. Wertforlschre,ibung) auf den 1. Januar des fol
genden Kalenderjahres vorgenommen werden. Für die Grundsteuer
vom 1. April 1938 an .ist, gegebenenfalls ein neuer Einheitswert noch
vom 1. Januar 1938 zugrunde .zu. legen. .WÜd eine wirtschaftliche Ein
heH neu gegründet (z. B. eine IFläche abgezweigt), so findet eineNach
-testste1!ung des Einheihweris statt. lOer Einheitswert wird dem Steuer
pflichtigen in Form des Einhe'itsw.er:bescheids mitgeteilt. .Gegen diesen
Bescheid mulJ der Steuerpflichlige, wenn die Bewertung nach seiner
Ansicht zu hoch ist, Einspruch einlegen. ,Darauf mu  besonders hinge
wiesen werden, weil gegen die später zu erteilenden Sfeuerme   und
Grundsteuerbescheide ein RechtsmiHel mit der 'Begründung, da  die
Einheitswerte zu hoch angenommen seien, nicht z.u!äss.ig ist.

2. Das Steuerme verfahlen.
Dieser zwe;ite Verfahrensabschnifl setzt die Festsetzung der ,Ein

heitswerte der Grundstücke bereits voraus, Dabei gilt der Grundsatz,
da  im Steuerme verfahren alle 'tafsächlkhen Feststellungen des Ein
heitswerlbescheides zugrunde zu legen sind. Das bedeutet, da  nicht
nur der Ein h eil s wer t se!bst, sandern auch die übrigen ,Feststel
lungen über die Art des Gegenstandes und der Person, ,der er zuzu
rechnen ist, übernommen werden müssen. Auf den Ei,nheilswert wird
ein bestimmter Tausendsatz angewendet. Dieser Tausenclsafz hei f
5 t e u e r m 'e   z a h I. Der Werf, der s.ich durch .Anwendung dieser
Sleuerme zahl (alIgemeine Steuerme zahl 10 v. T.) auf den Einheits
wert ergibt, ist der sog. -S te u e r m e   bel rag (z. B. bei einem

.Einheifswert von 5000 RM. bel Bauland 50,R,M.).

Für die verschieden,en Arten e,ines Grundbesitzes
sind ahweichende Steuerme zah!en festgesetzt, näm!kh
folgende:

Grundsfücksgruppen
bz,w, Werlgruppen

Gemeindegruppen
b

über
25000 bis
1 000 000

Einwohner
v. T.

a
bis

25000
Einwohner

c
über

1 000000
Einwohner

(If, T, v. T.
I. Altbauten

(bei 'Ein-tamil'ienhäusern nUr
für den Teil des Enheits
werts, der 30000 RM. übersteigt). , . , . . ,. 10 10 10

Ir. Einfamilienhäuser der Alt
bauten für die ersien ange
fangenen oder vollen 30000
,Reichsmark des Einheitswerts 10

111. Neubauten
{bei Einf miJienhäusern nur
für den Teil des Einheits
werls, der 30 000 'R M. uber
steigi). . , ,

IV. Einfamilienhauser der Neu
baut-en -für die ersten ange
-tangenen oder vollen 30000Reichsmark des Einheitswerts 5

Beispiel: ,Der 'Einheitswert eines 1912 errichteten Mie!hauses der Ge
meindcgruppe b beträgl 34000 RM. Steuerme betrag (10 v. T. von
34000) ;:::::: 340 RM.). Beträgt der Hebesalz 150 v. H., so stellt s'ich
die Grundsteuer auf 510 RM. jahrlich.

Rechtsmittel (nacheinander Einspruch, Berufung, Rech!sbeschwerde)
gegen die zum Abschlu  dieses Verfahrensabschnifles erlassenen
Steuerme bescheide sind begründet, wenn sie sich gegen die Anwen
dung einer falschen Steuerme zah! oder gegen deren unrichtige Be
rechnung r,!.chten, Jedoch ist auch die vollständige oder tei]weise
StelJerbefreiung (z'IB, beim Neuhausbesitz) hier gellend zu machen.
für diesen sowohl wie für den ersten Verfahrensabscnnitl sind die
F i n a n z ä m t erz u s t ä n d i g.

3. Das Sieuedestsetzungsverfahren.
Für diesen Vedahrensabschnitl Isi grundsätzlich die Ge m ein d e 

be hör dez u s t ä n d i g. Nachdem das Finanzamt der Gemeinde die
für ihren Bezirk in Frage kommenden Sfeuerme be!räge mHgete-Hi hat,
setzt die Gemeinde den sogenannten Hebesafz fest, d ureh dessen
Anwendung auf den Steuerme befrag die jährlich zu erhebende
Grundsteuer errechnet wird. .Der ,Hebesatz wird von der Gemeinde
fUr jedes Rechnungsjahr neu festgestellt. Das S t e u e r v e   f a h r e 11
wie cl er hol t sich demnach im Gegensatz zum Einheitswer/- undSleuerme verfahren alljährl.ich. '

Die Gemeinde darf für Grundstücke und für !ancl- und forstwirt
schaftliche Befriebe Ye r s ch i e cl e-,n eHe b es 13 tz e bestimmen.
E:ine and rweilige und weitergehende Sfafle!ungdarf sie regelmäf;ig
nicht vornehmen.lnw,ieweit andere ,GrundbesHzgruppen schärfer oder
schwächer zurßesteuerung heranzLizi'ehen sind, ist schon reichsrechtlich
durch ,Ahstufung der 'SteuermeJ3zahlen en/schieden, Der



Grundstückseigentümer kann gegen die Festsetzung des Grundsteuer
betrages nur gellend machen, da  der Hebesafz nicht rechtsgültig fest
geste1!f oder da  bei Verschi-edenhe."j,t des Hebesatzes für landw.irt
schaHliche Betriebe und für Gr.undstücke auf das betreffen-de Grund
stück ein falscher Saiz angewendet oder da  der SteuerbelrZig unrichtig
bereclmet worden isT.

Gegen die .Höhe eines ordnungsmäf}ig beschlossenen und gege
benenfalls genehmigten Hebesatzes kann sich der Sfeuerpflichtige
grundsafzl'irn i-d,cht wenden. rnfolge der wesentlichen Heraslungsver
schiebungen ist jedoch <vorgesehen, daf) Harten im Ubergangsjahr auf
Antrag im Bil!igkeitswegc gemildert werden. Gerade aus diesem
Grunde können die Gemeinden zunachst schwer übersehen, welche
Ausfälle entstehen werden. Eine gewisse Erhöhung der Hebesätze
aus diesem Grunde wird  n manchen Gemeinden von vornherein
stattfinden, wenn dieses auch allgemein nicht geschehen soll. In jedem
Falle können die Hebesätze für das Rechnungsjahr 1938 bis zum
31. März 1939 beliebig oft gesenkt werden.

Die G ru n ds te u erb e s ch e id e werden den Steuerpflichtigen
gemeinsam mif den Steuerme besq,eiden von der Gemeinde zug 
steJIt. Glaubt der Steuerpflichtige, wegen zu hoher .Inanspruchnahme

1!!i11 gj!n  i!1!liIJd ' !J'l:1iJlJ'dlilJi!1!IiIJ€!i1ftj
I>_"'=""""'.... ""< M'O= """""'"  "..".>r.. . , ,  . w ""'"" ,.."."

Trii>iJ"' "i>"ule"
Runderlaq des preuijischen Finanzminlsfers vom 20. Mai 1938

- Bau 1101f1l'19. 4. 
Im Ar.scl1Jury an meinen Runderla  vom 9. November 1937 - Bau

200019. 11 -*) werden nachstehend die technischen Erfordernisse be
kannlgegeben, die bei der baupolize'ilichen Beh6ndJung von Tribünen
bauten zu beachten !>ind.

1. Vorb-emerk-ung.
Beim iBau Von Tribünen aller Art sind, ebenso wie bei anderen

Baufen, die anerkannien Rege!n der Baukunst und alle einschlägigen
technischen Baupolizeibesfimmungen genau z.u beachten, - ein Grund
salz, der ohnehin von jeher bestanden hat.

2, Her e ch nun g.
Als lotrechte Verkehrslasi (Menschen belastung) s'ind nach den Be

lasiungsannahmen im Hochbau vom 30. Augusl 1934 - V 19. 6200 c/9
- Te,n C, Verkehrs/asten,   3 Ziff, 5 und 6 in Rechnung zu stellen:

,Für Tribünen mit 1esfen Sitzplätzen. 500 kgim 2 ,
für Tribünen ohne feste 'sitzplätze. 750 kg/m 2 ,

Stof}zuschläge sind bei di'esen Verkehrslasfen nicht erforderlich.
Neben der vorgeschriebenen Windbelasfung ist zur Erzielung ,einer.

ausreichenden Flängs- und Querste.ifigke:it eine in Fu bodenhöhe an
greifende, waagerechf wirkende Verkehrslast in bei den HauptricMun
gen :n Rechnung zu sieHen, die zu ein ZehnreJ -eier oben angegebenen
!otrechfen V,erkehrs!ast (Menschenbelasfung) .anzunehmen ist. Die
Sicherheif der Tribüne gegen Umkippen durch Wind isf dn 'unbelastetem
und, wenn nöl,ig, auen in belastetem Zustande nachzuweis.en, wenn
nicht zweifelsfre.i fesfsf.eht, dary die Tribüne überreichlich standsicher
ist. ,Dieser Nachweis ;ist besonders dann errorderl,i<:h, wenn IFahnen
wände oder zahlreiche Flaggen an den Tr bünen befesfigt sind. ,sei
Flaggen mif fesJgespannfem Flaggentuch ist als Windangriffs.f.lache die
w;irkJiche ,Fläche in ,Rechnung zu sleHen, bei ,Flaggen mif los-e.m Flaggen
tuch 25 v. H, der FlaggenfJäche,

3. Au si ü h r u.n gun d bau '! ,i ch e Aus b i l.cl u n g.
Für die Ausführung von Tribunen mury eine ausreichende ZeH zur

Verfügung. stehen, die auch bei IBaut.en für vorübergehende Zwecke
eine sorgfälfige und sachgema e Ausführung gestattet. Ungeeignele
oder unzuverlässige Un ernehmer sind von der Ausführung von T j...
bünen auszuschJie en (vgl. .Runderla  ,vom 18, Mai 1936 _ Bau
2000(21.4. -),

Besondere Sorgfalt ,ist auf die Ausbildung der längs- und Quer
versteifungen der Tribünen zu verwenden. Oas gleiche gilt für die
Uebertragung der Tribünenlasfen auf den iBaugrund. Bodenschwe'l!en
müsseT)- ausreIchende ,Biegefesfigkeit haben und in  -hrer Grundfläche
so bemessen sein, .da  unzulässige Setzungen 'Vermieden werden. Zum
Ausgleich von Höhenunterschieden des Geländes dürfen nur gee:ignet-e.,
festJiegende Unterlagen verwendet werden. Alle Ve bindungen s.ind
sorgfäJtig und den betreffenden Beanspruchungen entsprechend aus
zubilden.

4. Ab nah m e.
Mit Rücksichf auf die gro en Gelahren, die aus fehlerhaften Aus

iührungen .anistehen können, ist-bei der Abnahme von Tribünen ein
sehr strenger Ma sfab anzuJegen.

Oie. im Runderla  des Reicl1slührers H und Chefs .der !Deulschen
Po]:i,zei vom 24, Apri! 1937 (MBliV. S. 699) verlangte schr,jflliche ,Erk!ä
rung über die Freigabe .einer Tr.ihüne darf erst erleilt werden, wenn
alle etwaigen Mängel beseitigt sind.

In V:erlretung: Dr. Landfried
*) WortJauJ in 'Nr. 47 uns. Zlg. vom 25. 11. 37, S.398.

ein Rechtsmittel einlegen zu müssen, 50 mu  er genau prüfen, in wei
chem Verfahrensabschnift der fehler liegt. Stellt er beispielsweis'e
fesl, da!} eine falsche Sfeuerme zahl zur Anwendung gekommen ist,
so mu  er gegen den S euerme be-scheid je nach Wahl Einspruch oder
sofort Sprung berufung einl-egen. Wird durch eine Rechtsmiffelentschei
dung {oder auch durch IBerichtigungsfestsfellung und -veranlagung
oder Wertforfschre bung) die 'Festsfelfung"eines Bescheids geändert, so
müssen -die auf diesem 'Bescheid'beruhenden anderweitigen ,Bescheide
vom Amis wegen durch neue er efzf werden, die der A,enderung
Rechnung tragen (  218 Abs. 4 AO.).

G eg ende n G run d s fe ue r b es chai 'Ci ist q.n Preuryen inner
halb von vier Wochen der Einspruch beim Bürgermeister bzw. Ober
bürgermeister (in Berlin Beschwer.de), ge9'en den Einspruchsbescheid
binnen zwei Wochen die Klage im Verwaltungssireilverfahren (in
Landgemeinden 'Und 5ladfgeme-inden mit bis 10000 E,inwohnern .beim
Kreisausschu , in anderen Stadfgemeinden beim Bezirksausschu l, zu
!äss'ig. In weiterer iRechisstufe ist gegen Enfscheidung,en des iKreis
ausschusses die Berufung an .den IBezirksausschu , die 'Revision an .das
Oberverwaltungsgericht .gegeben, wenn der Sfreifgegenstand mehr ars:
500 RM. beträgf oder wegen gr-undsäfzlicher ,Bedeutung ,der Sireif
sache zugelassen wird. h_ "",
Ausführungsbesfimmungen zu der Verordnung über die Belidilung

und Belüffung von Sfallungen landwlrlschaUlidier Betriebeo}Jo1oO})
Vom 31. Mai 1938

Auf Grund der Verordnung über die Belichtung 'und Belüftung von
Sfallungen landwirfschafflicher Betriebe vo'm 19. Januar 1938 (R,eichs
gesetzbI. I 5. 37)   7 wird lim ,Einvernehmen mit dem 'Reichsminister
für ,Ernährung und landwirtschaft, .dem Reichsminister des Innern und
dem Reich!>minister der JUSNZ bestimmt:

{i 1
Als ausreichende Belichtung (  1 'Abs. 1 der Verordnung) ,ist in

der Roegel eine ,Fensferfläche von ein Zwanzigsfel, mindesfens aber
'8Iin rFünfundzwanzigsrel der ,Grundfläche, .berechnet nach den Innen
ma en des Stallraumes, anzusehen.

{i 2
Nach   1 der Verordnung genehmigfe Lichtöffnungen dürfen nur

mit solchen fenstern versehen werden, die in geöffnetem Zus't'and
nicht auf das Nachbargrundstück hinausragen.

{i 3
Die lichtöffnungen sind, ausge,nommen bei Geflügelsfä!len, .mög

Jichsf hoch, die Lüftungsöffnungen in oder unmittelbar unter der Decke
des StaJlraumes anzulegen.

{i 4
Die Baupofizeibehörde (Baugenehm,igungs-behörde) kann nach   2

Absafz 1 der Verordnung namentlich die Anbringung festsfehender
F.emter, die Verwendung von Draht.gras, d.ie Anbringung von 'FI'iegen
gHfern edel' di-e Hersfellung .eines die verbrauchte StalJufl über nach
abführenden Abluftschachtes (Dunstrohr) verlangen, jedoch nur, wenn
diese Einrichtungen nach den Verhältnissen des E'inzelfalles erforder
lich sind, um eine notwe.ndige ,Erhöhung der Feuersicherh'eH zu 'er
reichen oder um nacht-eHi.ge Auswirkungen auf das Nachbargrundstück
abzuschwächen oder zu beseitigen.

{i 5
Als Auflagen, die der Sicherstellung des Zweckes der Verordnung

d+enen, können namentlich die Beseitigung von 'Einbauten, welche die
Durchlüftung und rBelicMung .unnötig erschweren, die Herstellung mög
lichst wasserundurchlässiger und wärmeha!tender Fu böden und di.e
Verbesserung der A'bleitung der Jauche 9'efordert werden,

{i 6
.Für die ,Durchlührung der A.ullagen sind .erforderlichenfalls ange

messene .Fristen ein;z:uräumen.
Herrin, den 31. .Mai 1938.

Der Reichsarbeitsminisf.er
In V:ertl'etung des Sfaafssakretärs: Dr. Eng e I

*) Beh,jfft nicht das land Oest-erreich,
**) Vgr. Nr. 5 um. Zfg. vom 3, 2. 1938 S. 42, Nr. 8 vom 24. 2. 1938

S.66 (Wortlaui der Verordnung) und Nr. 24 vom 16. 6, 1938, S. V.

Gewährung von Re-ichsz:uschüssen zur Besserung der Wohnverhälfnisse
in Grenzgebieten.

Der Reichs- und Pr8Ju ische Arbeitsminister rBerlin,,IVh 1 Nr.6302/29. den 23. Mai 1938
Im Anschluf} an mein Schreiben vo-m 27. November 1937

- IV b 1 Nr. 5830/37 _I)
Da nach mir zugegangene-n Berichten die Arbeiten in v.ielen Färlen

nicht innerhalb der fesfgesetzten Frist ausgeführt werden können, ver
längere ich' die Frist fÜr die Beendigung der Arbe;ife-n bis Lum 31, ne
zember 1938.

rm Auftrag: Dr. ,E bel
1) Wortlauf in iNr. 2 Uns.. Ztg, vom 13. 1. 38 $. 15 und Hinweis in

der vorig. .Ausg. S. 198.



R:eidiszuschüsse %"ur Besserung der Wohnverhällnisse der Landarbeiter
in Grenzgebieien - I. Sondermafsnahme 

Der Reichs- und Preu isch.e Arheitsminister Berlin,IVb1 Nr.6301/16. den 23. Mai 1938
Im AnschluQ an meinen ErIa  vom 14. 2. 1938

-IVb1 Nr.6301/S- 1 )
Da nach mir zugegangenen Berichten die Arbeiten ,in vielen ,FäHen

nicht .innerhalb der festgesetzten Frist ausgeführt .werden können, ver
längere ich die ,Frist für die Beendi'gung der Ar;beiten ,bis zum 31. ,De
zember 1938.

Im Auftrag: Dr. E bel

1) Wortlaut in Nr. 11 uns. Zfg. vom 17, 3. 38 S, 95 und Hinweis in
der vorigen Ausgabe S,198.

Reichszusdiüsse für den Umbau V !!: Räumen EU Wohnungen
- VI. Reichs2:uschu£;aklion 

Der Reichs- und Preu ische Arbeitsminister Berlin,IV b 1 Nr.6300156. den 23. Mai 1938
Im Anschlu  an meinen Erla  vom 14, 2. 1938

_ IV,b 1 Nr,6300/25 _2)
Da nach mir zugegangenen IBerichten die Arbeiten in vielen ,Fällen

nicht innerhalb der ft:: stgesetzten Frist au gefuhrt werden kännen, ver
längere ich die ,frist für die Beend:'9'ung der Arbeiten bis zum 31. ,De
zember t 938,

Im Auftrag: Dr. ,E bel

2) Wortlaut in ,Nr. 11 uns. Ztg. vom 17. 3. 38 S. 95 und Hinweis in
der vorig. Ausg. S. 1 98.

Grundsleuerpflidit des äl,te1en Heuhausbesih:es sowie Verzinsung und
_ Tilgung der diesem gewährfen öffentlichen Wohnungsbaudarlehen im

Redinungsjabr 1938.
Der Reichssfaffhalfer in Sachsen - !landesregierung 
Ministerium fÜr Wirtschaft und 'Arbeit, M,jnisterium des
Innern, 9. Jun.i 1938,
N., 1111 A 2, 50 </38 (MfW,),
N" 11 b, 5t, 394 G/38 {Md!.).

Die Gl'un-dsteuerbehörden sowie .die Ver eilungsstell'en für die
Wohnungsbaumittel ,der Aufwerl-ungssteuer werden auf Abschnitt IV
der im Ministeria!blatt -eies Reichs- und 'Preuryischen Miniders des
Innern vom 20, April 1938 'Y'eröffentlichfen Richtlinien .für B:illigke.ifs
ma nahme.n auf dem 'Gebiet der Grundsteuer {iRMBHV. Spalte 664)
hingewiesen. Die dar.in für den älfer-en Neuhausbesitz getroffene ,Re
gelung entspricht ,im wesentlichen den für -die .Rechnungsjahre 1936
und 1937 9'efroffenen Bestimmungen, so da  ,das in der 'ferordnung
vom 26. Januar 1937 (VlBI. I S. 73) für 1936 und 1937 angeordnete
Verfahre-n unter Berücksichtigung der nicht ,veröffentlichten Verord
nung des ,Minister-iums des Innem vom 27. ,Februar 1938 - VIII b 3:
334 G!37 - auch für 193B Anwendung zu finden hat. ,oer 'Frage
bogen, an Hand dessen die WÜfschaftlichkeif des ,e-inzelnen >Grund
stücks zu prüfen isf, ist jedodl in einigen Punkten abgeändert worden.
Für die iBeschlu fassung der Verteilungs- und -der Grunclst-euersfelle
,ist ein von den beteir.igten Ministerien auf.gestellfer Vordruck zu ver
wenden, Die neuen Fragebogen und Vordrucke sind von der IBuch
druckerei Gebr, Schönfeld, .. Dresden-N., AlaunslrafJe 72, gegen ,Er
stattung der ,Druck- und Porfokosten zu beziehen,

Die Herabsetzung der Verzinsung und Tilgung von öffenfl,ichen
Wohnungsbaudarlehen darf nur in dem Umfange erlolgen, in dem eine
Erleichterung tatsächlich notwendig 'ist, wobei der Zins- oder T,ilgungs
satz auf volle Zehntel-Prozent und der sich dann -ergebende Betrag
auf volle Reichsmark nach oben abzurunden sind.

Die 'Entscheidungen der Verieilungsstellen und der Grundsteuer
behörden sind z,unädlst nur für das ,Rechnungsjahr 1938 zu treffen.
Sie gelten auch darÜber hlinaus, längstem jedoch bis 31. März 1942,
sofern sie nicht .infolge Aenderung -der ihr zugrunde liegenden Tat
sachen abgeändert werden.

Oie Mehr- oder Mindel"beträge der Zins- und tilgungserleichte
rungen, die sichiinlolge .der ,Entscheidungen auf Grund -der oßrund
steuer..JBil)jgkeits-R chilini'en von 1938 im Verglejch zu 1937 -ergeben,
sind im Hinbt:ick auf   59 Gr5tDVO. 1937 von der Ver eilungsstelle
und der 'GrundsteuersteIle je in eine besondere tisfe einzulragen, in
der auch der ,Name des Schuldners und die in frage kommende Art
der öffentlichen Wohnungsbaudarlehen zu vermerken sind.

Nähere .Anweis.ungen .auf Grund des   59 GrStDVO.  n Verbindung
mit Ziffer 28 GrBi!R. ergehen spät,er.

Abänderung der Gebührenordnung für Gartengestalter
VOM 16. Mai 1938

ft.uf Grund des   25 der ersten Verordnung zur DurchfOhrung des
Reichskul urkammergesetzes vom 1. November 1933 (RGBI, I S, 797)
wird angeordnet:

!.
Die Gebühl"enordnung der Gariengestalter in der fassung der

d Hten Anordn.ung betreffend den Schutz des Berufes und die IBerufs
ausübung der Garte.ngestalter vom 15, Mai 1936*) wird wie folgt
geändert :

*) Auszug in Nr, 24 uns, Ztg, vom 11. 6. 1936 S. 234,

a) 9 9 ist zu' streichen und durch folgende Fassung zu ersetzen:
(g 9) Vor-ent,wurf und Entwurf als Sonderleislung.

(1) Die Gebühr für den Vorentwurf als Sonderleistung Üt mit 22,5 v, H.
der Gesamlgebühr zu berechnen.

(2) Die Gebühr fur den Entwurf als Sonderleistung ist mH 40 v. H, der
Gesamtgebühr zu berechnen, auch wenn der Vorentwurf nicht vor
gelegt wurde.
b) In g 14 list die Ziffer 1 mit den ,Absatzen a-b zu streichen und

-durch folgende ,fassung zu ersetzen:
1, Eniwurfarbeiten.
a) Vorentwurf: Die probeweise, zeichnerische Lösung der A,ufgabe

mit Schätzung der HersteJlungssumme und schrift!icher Er!äuferung.
b) .Entwurf: Die endgünige tösung der Aufgabe in soicher Durch

arbeifung, -da  sie ohne grundsätzlid1e Aenderung als Grundlage
für ,die Ausführungsarbeiten dienen kann.

.11.

Die Aenderungen freten mit der Verklindung der Anordnung in
Kraft.

Einbau von Speisekammern';')
Der Reichs- und Pr-eu ;sche ArbeiTsminister HerHn,IVc4Nr.8625d!2 den 23. Mai 1938

-Mit Rücksicht auf di-e Aktion "Kampf dem Verderb" -erschien es
geboten, Richtlinien über den Bau von Speisekammern zu geben, um
den Verderb von Lebensmitte!n möglichst zu verhindern. kh bilfe
daher, thre Baupol'lzeibehörden anzuweisen, bei Prüfung von Bau
anträgen für Wohngebäude au er denen, für die besondere ,Bau
vorschriften ergangen s.ind (z. ß, Landarbeiterwohnungen, Hauvor
haben ZUr Neubildung deutschen Bauerntums usw.), im Sinne der
nachstehenden Richtlinien berafend auf Bauherren, Architekten ader
Bauunfernehmer einzuwirken.

(1) Jede Wohnung soll eine Speisekammer oder mindestens einen
gut Jüffbaren Speiseschrank (Wandschrank) erhalten. Bei ländlichen
Verhällnissen oder F!achbauweÜen (Einfamilienhäusern) genügen zur
Au/bewahrung von Vorräten gee:ignete, in der Nähe der 'I<;üche liegende KeJlerräume. .

(2) iÜie Speis-ekammer soll von der Küche ,leicht erreichbar sein
und nicht neben dem Schornstein, Ofen, Trockenabod oder Slall
liegen. Für Sp.eiseschränke gm dasselbe sinngemäry. Die Lage nach
Süden oder Westen ,ist mögf.ichst zu ,vermeiden.

(3) Die Speisekammer soll durch -ein Fenster  im Sommer Gaze
'Ienster) oder eine versch1iel}bare Maueröffnung belüftbar sein, min
destens ;4 qm Grundfläche und nicht weniger als 1,75 m lichte Höhe
haben. Die Wände sind zu kalken,

(4) Auf eine praktische Aufteilung und Einrichtung ist .besonderer
Wer! zu legen. Alle Einricl1fungsgegenstände müssen leicht auswech
selbar sein, damii der Grundforderung nach grö ter 'Sauberkeit ent
sprochen werden kann.

"") Vgl. Nr. 24 uns. Ztg. vom 16. 6.1938 S. 198.

Verwaliungsgebühren für die balJgewerblich täligen A.rchHekien
Zwischen dem Reichsinnungsverband des Baugewerkes und der

Reichskammer der bildenden Künste wurde eine Vereinbarung ge
troffen, nach der eine Staffelung für die Ver,wa!fungsgebühren der bau
gewerblich tätigen Architekten ab 1. April 1938 eingeführt wurde.

Dj.e Gebühren betragen bei einem steuerpflichtigen lEinkommen aus
den in 9 1 .Abs.1 .der Archifektenanordnung vom 28. Juli 1936 ge
nannten Tätigkeiten je Jahr: bis zu 3000 ,RM, 3 RM.; von mehr als
3000 RM. bis zu 5000 RM. 5 RM.; von mehr als 5000 RM. 10 RM.

Ih dä IWMe$e;;mI
=

Jeder Maurer mu  rüsten können. Ein Berliner Hausbesitzer w Hte
sein Wohnhaus im Mai vorigen Jahres um ein Stockwerk erhöhen
lassen und halle mH der ,Durchführung dieseer Arbeit den 36 jährigen
Bauunternehmer ,Karl K, beauftragt. Der 33 jährige August K. war bei
diesem Bau als Maurerpolier tätIg. Die bei den Maurer V, und W.
,errichteten am ,schornstein ein Gerüst, das jedoch unsachgemäf) aus
geführt wurde, .weil z. T. das >erforderliche Baumatel'lat nicht zur Ver
fügung stand, A!s die heid-en Maurer öm 12. ,Mai mii einem Kasten
Kalk auf der ,Rüstung standen, neigte sich diese plötzlich schräg nach
vorn. nie beiden stürzten hinun1er auf den Hol. V. erlitt Rückgrat
verletzungen, während W, sich einen Rippenbruch und E1!bogenver
letzungen zuzog, -IDie 13. ,Berliner Sirafkammer, vor der
nunmehr die 1ür die ,Bauleitung verantwortlichen Personen, der Bau
ul\ternehmer und sein Pol.ier, standen,' sprach beide Ange.klagfe.n hin
sichtlich des unsachgemä  ausgeführten Gerüstes frei. nJ e cl e r
Maurer mu  rüsten können n , hatte der Sachverstän
d i ge. in seinem Gutachlen -betont. 'Das Gedcht kam daher zu dem
Schlu , da  ,die bei den 'Ange-k!agten der Meinung se.in konnten und
durften, da!} die. bei den später verunglückten Maurer das G.e-rüst sach
gemä  und einwandfrei aufführen würden. Das Unglück wäre jedoch
ver;mieden worden, wenn eine varsch iHsmä!}ige Schulzrü5fung, ein
sog. ,Fanggerüst, vorhanden gewesen wäre. Seine Anbringung war
aber unterblieben, weil die .Angeklagten nicht iür die Ses chaffung des
nötigen Materials gesorgt hatten, Mit Rücksicht auf ihre. bisherige Un
bestraftheU kamen sie jedoch mit einer Geldstrafe davon. Der Ball
unternehmer 'Wurde zu 270 und der Polier zu 180 RM. verurteilt.
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Dessau. Er w ei t e run 9 cl e 5 S par k ass eng e b ä u cl e s.

Zur ,Etlangung Yon Entwürfen für ,die 'Erweiterung des Sparkas:e 
gebaudes in Dessau, Poststrate 4 B, schreibt der Vorstand der Stadtl
sch!:!n Kreissparkasse in Dessau einen Wettbewerb aus, an ,dem sich alle
irn Gau Magdeburg:-Anhait. seit mindeslens 6 Monalen wohnenden
Architekter;, die Mitglieder der Reichskammer der bildenden KÜnsl-e
sind, beteiligen können, Es sind ein L. Preis in Höhe von 2500 ,RM.,
ein 2. Preis in Höhe von 1500 RM. und ein 3. Preis in Höhe von
1000 RM. ausgesetzL Au erdem wurden 5 _Ankäufe zu je 400 RM.
vorgesehen. Preisrichter sind: Oberbürgermeister Sander, Dessau
(Vertreter: Kreislei\er Haslet, Dessau); Professor Klotz, Köln; Professor
Dr. Tessenow, Ber1in; Professor Schultze-Naumburg, Weimar; Stadf
bau al Schmetzer, Dessau; Sparkassen.Direkfor KleinhoLz, Dessau, und
der Präsident der ,Handwerkskammer, Jovy, Dessau. Stadtbaurat ,Ha
misch, Dessaui Bauassessor Franke, Zerbst, und Sparkassen-Direktor
Kahn, Dessau, wurden als Ersalzpreisrichfer bestell!. BiS" zum 28. August
1938 müssen die Wettbewer,bseniwürfe bei der Siädlischen Kreisspar
kasse in Dessau, Poststrarye 4a, 'eingereidlt worden sein. Von .dorl sind
auch die Unierlagen zum Preise von 6,- RM. zu .erhalten. Wenn ein
Entwurf eingesandf wird, dessen -lösung zufMiedensfellend Ü', wird dieser
Be!rag zurückerstattet. Der Herr Präsident der ,Reichskammer der bil
denden Künste ha! diesen Wettbewerb genehmigt.

Flanken.Thüringen. We/lbewerb für ein Waldarbeiler'
Schulungs!ager und eine Forsts'iedlung. Der Tag der
Emreichung der IEntwürfe ist nunmehr auf den 1. August 1938 fest
gesetzt worden. (Vgl. Nr. 16 uns. Ztg. vom 21. 4. 38, S. 135.)

Greifswald. Umgestaltung von ,Bauten um den Markt
platz. Der Ein!ief rungszcitpunkt ist auf den 15. Juli d. J., 12 Uhr,
verschoben worden. (Vgl. Nr. 12 uns. Ztg. vom 24. 3. 38, S. 104.)

IIi(dl!b   !YI1!J!!:hIiI!llQeil!===        ""
AutmafJ und Abrechnung al/er Bauarbeiten nach den Vorschriften der

VOB. Bilder für richt,iges Aufmary; Formeln zur Massenberechnung;
Auslegung VOll Sonderfällen. Bearbeitet von Sj,udi-enrat R,egierungs
baumeisier a. D. Wilhelm S t ein met z, Görlitz und Schriftleiter'
Rudoll We i I b   e r, Berlin. 1938; 288 ,Se;iten m:i,t 361 Abhildungen.
BauweH-Verlag, BerJin SW 68, CharloHenslrarye 6. ,Preis 4,80 RM,

Welcher Baufach mann kennt nicht die unerfreulichen StreitigkeHen
zwischen ,Bauherren. Architekten und IBauausiührungen, die sich aus
Zweifelsfragen bei der Abrechnung von Bauwerken nach der VOR
ergeben. Hier hat sich -der Bauwel!-Verlag ein gro es Verdienst da
durch erworben, dary er den Beteiligten, Aufiraggebern und Auftrag
nehmern, ein Buch über Aufma  und Abrechnung aller .ßauarbeiten
nach der VOB. in die Hand gibt, welches auf die verschiedensten
Zweifelsfragen antwortet. Das Wichtigste aber ist, dary neben dem
Text einer VOB.-Vorschrifl eine kleine lechn,ische Zekhnung Absicht
und Sinn der Bestimmung erklärt, und gerade die Zeichnung, die ein
deutige Sprache des Technikers zeigt uns, wir selbstverständj,ich
manches erscheint. Der im Verhältn:j,s zu dem Wett seines fnhalts
niedrige Preis des Buches ermöglicht jedem die Anschaffung, und
sicherlich wird bald bei dem regen Gebrauch der wenig haltbare Ein
band vernichtet sein.

Einführung in die Wohnungs- und Siedlungspolitiki Grundlagen und
Hauptprobleme. Von Dr. jur. Fis ch e r - Die s kau. 1938,
156 Seifen mit 9 Abbildungen; Grö e 1O,5X16 cm. Band 1118
der Sammlung Göschen. Verlag Walfer de Gruyter & Co., BerUn
W35, Woyrschstra e 13. Preis gebunden 1,62 R,M.

Wenn auch bei dem geringen Umfang dieses Werkchens aus d-er be
kannten Sammlung Göschen eine erschöpfende Darsl-ellung nicht mög
lich sein kann, 50 vermittelt uns doch der Verfasser, Oberregierungsral
im Reichs  und Preuryischen Arbeifsministerium Dr. jur J. IF i s ch e r
D i € S kau, eine Darstellung des Wohnungs_ und S<iedJungswesens
aus seinen einzelnen Teilgebieten heraus und in seiner Gesamtheit.
Die a!lgemeinen Grundlagen und hobJem'e sind objektiv dargestellt
und zu den .w!chtigsten Fragen nimmt der Verfasser selbst Siellung.
Das Bi.Jchlein umfa ! 10 Kapitel, die sich mit einem Rückblick auf di'e
E fwicklungsgeschichte, mit den Grundbegriffen, mit der Wohnungs.
wirtschaft, der Raumordnung, dem Städtebau, dem Wohnungsbau, der
KJein.siedlung, dem Landarbejterwohnungsbau, der Organisation des
Wohnungs- und Siedjungswesens und dem Wohnungswesen im V'ier
jahres plan befassen.

Heule ist Richtfest! Von Eugen We i ry. Vo!kskundliche Schriflenreihe
roJr. 2; 1937; 45 Seiien; Grö e 15X22 cm. Widuk'ind-Verlag,
Alexander Bo!), Berlin-Uchterfelde, IRingstra e 47a. <Preis kartoniert
1,50 RM.

Der Verfasser dieses Büchleins, der verstorbene schwäbische rArchitekt
Eugen Wej  aus Cann.staff, der selbst ein Mann der Zunft war und sich
in ihren Bräuchen  uskannte, gib! uns hier die Schilderung 'eines
Brauchtums, das, WIe wenige andere, seinen ursprüngl:ichen Geist
'bewahr! hat. Gerade heule, da im DniHen Reich besonders auch im
B uhandwerk. leben.diges Brauch!um wieder gepflegl und gefördert
wird, 'ffi ry dIe ,vorliegende Sehr.iH in den ,Fach kreisen freudige 'Auf
nahme fillden. Aus der Inhallsangabe erwähnen wir Mer zur Unter
richtung über die interessanten Ausllihrungen nUr einige ,Abschnitle:
Was Richten .jst und woher das Richten kommt _ Was Zimmerleute
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hei t und was der Richtbaum ,jsf - Das deu!sche ,Richtfest schon im
germanischen GöfterJ:ied - Wie der Zimmermann auf dGm ILande
schon im Richten festet - 5pa  beim ländlichen rRichten - Städtisches
Balkenlegen in Brauchtum und Scherz - Wer zum Richtfest kommt und
wo der R.ichfschmaus vor sich geht - Wi.e es zum RkhHest am Bau
und zum ,Rkh/.schmause ins Wirtshaus geht - Der Zimmerspruch
steigt vom Dach.
Was muf.l der Handwerkslehrling zur Ges.ellenprüfung wissen! Von Dr.

Wilhelm S t e u ern ag e I. 5. ,Auflage; 1938; 55 Seiten; Grö e
DIN A 5 (14,8X21 cm). R. Herrose's Verlag, ZenfralverJag für
Berufs- und Fachschulen, Witienberg .(Bez. ,Halle). Preis broschiert
0,60 RM.

BerLi/.sschu!direkfor Dr. Wilhelm S t eu ern a 9 el gibt uns hier ein
lehr,buch zur Vorbeneitung auf die Gese[l'enprüfung sowie zum Ge
brauch an gewerblichen Berufs- und Fachschulen. Die neue Auflage
ist auf Grund der neuen Verordnungen durchgearbeitet, und die klare
und le,icht faf}bare Ausdrucksweise sow,je die knappe ,Form der Zu
sammenfassung der umfangreichen Wissensgebiete machen gerade dem
lehrling die Ausführungen leicht ,y,erständlich. Alles das, 'Was be:i, der
Gesellenprüfung auf dem Gebiete der Gesetzes- und Geschäftskuncle
verlangt wird, üt hier wiedergegeben, und es 'sei darauf hingewiesen,
da  sich di'e billige Schrift gut als Geschenk für sfreb5ame lehrlinge
8'ignet.

tFrQiQt)k  deWi

Frage Nr. 24. (R iss ,e in B e ton a b deck u n g ,e n.) - -. -.'
Ich habe einen Zaun, der aus pfei!er- lind sockeJmauerwerk mJt

Ziegelverhlendung und dazwischen liegenden Holzfeldern _ bes'feht,
ausgeJührl. Das Mauerwerk .wurde mit .einer Betonabdeckung (1 :5)
versehen welche in der Mitte 12 und an den Seiten 6 cm stark ist.
An den 'be'iden längsseiten befinden sich lInten Wassernasen. Jetz.l,
nach 6-8 Monaten, zeigen die rBetonabdeckungen viele teine Haar
risse ,und auch etwas gröf)ere, teilw.eise durchgehende Risse. Die
Zaunfelder sind etwa 2,5.P m lang, ,Dehnungsfugen wurden nicht vor
gesehen. Worauf sind diese Risse zurückzuführen und durch welche
Ma nahmen können s,ie beseit,igt werden. Ich habe die ,Absicht, die
Betonabdeckungen einmal mit feinem Beton und ein zweites Mal mit
reinem Zement .unter Zusatz eines wasserdichten ,Mittels zu übe.rfilzen
und wäre für Mitteilung aus Fachkreisen dankbar, ob prakJ:ische Er
fahrungen in ähnl'ichen FäHen gemachi wurden oder welche MafJ.
nahmen ,in Vorschlag gebrachf werden können. M. Si., Sch.

*

1. Antwort auf Frage Nr. 23. (A b p u t z von 5 t a II 9 e b ä ud e n.)
Das A,b/allen des alten Putzes ist durch die Einwirkung der Ammo

niakdunste und der Stall jauche herbeigeführt worden. Um das Ab
fallen zu verhindern, müss'en Sie tür f"ernhaltung dieser Stoffe vom
Mauerwerk sorgen. Dabei (ichien s.ich die im einzelnen zu ergreifen
den Ma nahmen nach den örllichen VerhäHnissen, :Ueberall da, wo
die Jauche mit dem Maue werk in IBerührung kommt, verputzen Sie
die 5fallwände innen mit einem gut,en Zernenfmödel unter ,Beifügung
eines D.icMungsstoffes. Zugleich ist das Mauerwerk vorher mH einem
Bitumenanstrich .zu versehen und mil scharfem Sand zu bewerfen, da
mit der Putz gut haftet. Fehlt die waagerechte Dämmschichf, dann
wäre eine solche noch nachträglich anzubringen, indem man die Mauer
stückweise durchsägt, Asphalt oder Asphaltdämmpappe einfügt und
diese mit ,Mörtel unterstopft und untermauert. DOI sich dieses Ver
fahren aber recht teuer stellt, wird bei Stallbauten ZUme,ist von dessen
Anwendung abgesehen. Man mu  dann durch richtige Anordnung der
Jauchenrinnen und -kanäle für Fernhalfung der Jauche vom Mauer
werk sorgen. Ferner darf sich im Stalle nicht vi-el ,Dunst ansammeln,
sondern er ist mit Hilfe einer Lüftung,jns Freie zu führen. Die warmen
Stalldünste steigen nach oben, und um das Niederschlagen an Wän
den und Decken zu verhindern, werden an den höchsten 5ieI!en an
der ,Decke besondere Lüftungsschlote (z. B. aus Holz mit Pappe be
kleidef oder aus Asbestzementschiefer) eingebaut. Bei den tüffungs
schloten ordnet man sowohl in -<bestimmter Höhe über dem Fu boden
als auch unterhalb der Decke gut einstellbare Abzugsöffnungen an.
- Weiter darf das Niederschlags- und Sprifzwasser nicht an die
Wände herangeführt werden, es ist v elmehr durch R,innen abzuleiten.
Sobald alle dieS'8 Fragen gelöst sind, können. Sie mit dem V'erputzen
beginnen, Vorher ist naturgemä  der alte Putz restlos abzuschlagen,
die Fugen sind lief auszukratzen, die ,Fläche ist zu reinigen, sacn
gemäry anzunässen und nunmehr in der üblichen Weise zu verputzen.

gh.
2. Antwort auf Frage Nr. 23. (A b p u tz IV 0 n S! a I I 9 e b ä u den.)
Di-e einwarrclfreieste Arbeit isl eine Klinkerverkleidung. Hierfür

können S,ie entweder Normalklinker hochkanfig nehmen oder irgend
eine Verblenderplatte. Wichtig ist jedoch, da  .die Platten unbedingt
gul gesintert s'ind. Den restlichen Putz schlagen 'Sie vorher natürlich
gründlich ab,' kratz'en die ,Fugen tief aus und mauern mit reinem
Zementmörl,el unter Zusatz von MörfeldichtungsmHlel. Hierbei -ist
darauf zu achten, ,da  der Mörtel eine Verankerung der Steine in den
ausge.kratzten IFugen bewirkt. Zur ,sicherung der Anblendung gegen
Abtrennen von der Wand durch die Treibersche.jnungen ist es weller
ratsam, hin und wieder lange Bisen in die Fugen des d!en Mauer
werks zu treiben. Wenn diese Abblendungaber ,zu feuer wird, dann
können Sie auch die WandfJäche nach gründlichem IReinigen und
tiefem Auskratzen der Fugen mit reinem Zementmör!e! von gewa
schenem ganz scharfem Sande. berappen. E. M., A.



Zum VIII.lntefllilliollilll!lI Slfilßellkofi!Jl'eß
Am 20. Juni wurdejn Scheveningen der vrUI. Internationale

Straßenkongrcß eröffnet, der bis zum 2. Juli offiziell dauert. Die
W?che voin20.-bis 25, Juni ist für die eigent.liehc'Kon
g re ß a r b ej t vorgesehen, während die andere ,tlä1fte der He 
sjchtigung von Sehenswiirdigkeiten auf dem Ge
h ie t e des S traß cn b'a u e s vorbehalten ist.

Der letzte. Internationale Straßenkongreß haUe, da er alle vier Jahre

'  . Ee m S       : ri ; ien i g  UR\1   h    t   al    l b a u guili
des neuen Deutschlands auf diesem Gebiet noch in seinen Anhingen.
Immerhin konnten schpn die jnternationaJen fachleute ein eindrucksvolles
Bild nicht nur ,von der Größe der Pläne für ein einheitliches deÜtsches
Straßennctz g-ewinnen, sondern auch von der hervorra enden technischen
Aufrüstung der deutschen IIndustrie für dieses gewaltige Unternehmen.

Inzwiscnen sind 2000 Kilometer Reichsautobahn dem Verkeh,' Über
gehen worden und damit ist in einem un eheuren Tempo eine Leistung
vollbracht worden. die iu der ßaugeschichte der Welt einzig dasteht.
Auf fast 90 Millionen beläuft sich die Zahl der geleisteten Tagewerke.
210 Millionen Kubikmeter Erde wurden in vier Jahren bewegt, das ist
dreimal. soviel wie beim Hau de.  Suczkanals und rund 10 Millionen Kubik
meter mehr als beim Bau des Panamakanals. Die Autobahnen stellen aber
nur ein Teilgebiet unseres Straßenbauprogramms dar. Ehensowichtig
sind die 212000 km Landstraßen im Reich altcn Ücbietsumfanges, die
ebenfalls zu modernisieren: sind. Die Aü.sgdben für die Straßen ohne
Reichsautobahnen sind von rund 601 MB!. RM. im RechnU1Igsjahr 1932/33
auf 960 AmI. R.M. in 1934/35 gestiegen. Denn für Deutschland besteht all
gemein die Tendenz, die auch gelegentlich des VI. Internationalen Straßen
kongresses in \Vashington im Jahre J930 eine Rolle spielte, gerade den
Straßen eine besondere Fürsorge angedeihen zu lassen, die aus abgc
legenereri:Qebieten nach der Stadt zustreben, eine, Tendenz, die in Nord
amerika besonders von der Landwirtschaft propagiert wurde unter dem
Motto: ,,:From l1" arm to market."

Wenn es keinen Zweck hat, vor ,Begiun der Tagung des VIIII>I. Inter
nationalen Straßenkongresses auf Einzelheiten, die dort behandelt werden,
einzugehcn, so ist - allgemein betrachtet - seit der Tagung- in München
eine Entwicklung vor sich gegangen, die in den diesjährigen Verhand- Beflills l'Ieugestillhmg geh  lI0flifir
lung n plastisch in Erscheinung treten wird. .Man denke nur an Deutsch
l'.lnd, das auf straßenbauJiehcn1 Gebiet Vorzügliches geleistet hat. Noch nie dritte Juniwoche ist ein besonderer JVl.arkstein auf diesem \Ve.!':c.
ist die DeUtschJandreise der Gcrtnan Roads Delegation, an der 225 Promi- Kennzeichen; Beginn wichtigster Arbeiten der fÜhrer gibt ,yeit:;:re
nente engHsche Pachleute teiJnahmen, um das deutsche Straßenwesen zu maßgebliche Rechtsgrundlagen fÜr die Dun:hfiihrung der Neugestaltung.
studicren, in J:riimerung-. KürzHeh hat aber auch Amerika, und zwar 'die AlU 14. Juni ]938 sind g1eichzeitig die Arbeiten auf e!f verschiedencn
VerkehrsstraßeIlkommission der Automobile Manufaktures Association Oroßbaustellen beg;ormen wordcn. Am zukünftigen.;.Runden Platz" an
dem fortschrittlichen Geist, mit dem man in Deutschland an die Erweite- der Nord-SÜd-Achse, der von repräsentativen Großbauten umrahmt wer
TUng und Verbesserung des Straßennetzes herangegangen ist, besondere den soH, hat der lFiil1rer in einelll feierlichen Staatsakt den Grundstein ZllWÜrdigung zukommen lassen. dem monumentalen "Haus des Deutschen Fremdenverkehrs" gelcp:t. Diese

Der Kongreß pflegt an und für sich auf die cinzclnen Bauarten Ün    11 n il 1  eh    ß:  :fc;  i{r rg:hr       b   nRe  :ls   n.ad  r C   =
rc      e      1 u'f:    I   1Ib    :rgf   n gl  adf:::m:E\! fr¥1 fe  ;aW : bahn und der Schiffahrtswege silld hler %U nennen. MÜder are hit e k 
nalen Straßenkongreß   wie seinerzeit in 1\'iünehen im Jahre 1934   ihre h  \:t  te des uR ich : re  v; ke t äsrc.  g :u h  h  ; cesut: \\?-o hg;n /:
aJljäluliche MitgIiederversammlung, die sogenannte Internationale Straßen- s tal tun g weiter. So entsteht im Zu..(e der Ost-V\"cst Achsc ein
i  -  ;  1riliiund e d 1 '   ;:;z1ri    1  r   st [a;u;   l     ldrän  t  Landhausviertel in Neu-Westend, für das der Staatspräsident soeben
wird sich auf der diesjährigen Tagung mit den Erkenntnissen beschäftigen, Genehmigung ZUr Aufsch1ießung erteilt hat.
die in den letzten Jahren über die fi2:enschaften der Straßenteere und Alles Schaffen steht unter der Zielsetzung, daB BerIin im Rahmen eines
ihre besonderen Vorzüge beim Straßenhau gesammelt worden sind, ,väh- Zwanzigjahrplanes nach den Weisungen des Generalbauinspcktors 111
rend auf der vorjährÜccn Konferenz TeerteppjchbeJage und Kaltteer im je er Iiinsicht ein ihm als Iiauptstadt des Dritten Reiches \yÜrdiges Oe.
Mittelpunkt der c Verhandlungen standen. Besonders das Tbema Teer- pra.l2:e' erhalten soll.
teppichbeläge hat große Bedeutung erlangt fiir den schnellen Kraftfahr- Die Aufgaben des Oeneralbauinspekiors für die Reichshauptstadt sind

ze,ugverkehr: denn die Teertep[)iche sind herufen. bei der Rauh . m . achUng I i!l großenUmrisseu,bereits in dem.',Erlaß de$,p'Ührers . .und Reichskanz1ersglatt ge\Vordener Straßendecken eine bedeutende Rolle zu spielen. .Man Über einen Genera1hauinspektor fhr die Reichshauptstadt'. vom 30. la

darf gespannt sein, welche praktischen Erfahrungen seit der letzten Ta- I Huar 1937 bestimmt. Als Grundlage dcrNcugcsta1tut1g Berlins hatte der
o  e n s d g D   ;:    :i : s? h r  h  h[aUh  icsho   teOb :rff h \; T  I;     rira3:        ' n A     ;t ]  ;,I.-igt    f.g      j :  äd'te   if 1 :
straßendecke.It ist ja schon seit. langem h kannt  nd besonders in Delltsch- Rich!}iuien wegweisend  ,c.in Ill.ußfen:, In der ?,:Ersten V .r0r nung. Lur
land durch die auf der AVlls und dem Nurburgrmj:( aus9;:etragenen ReImen Ausfnhrung des erlasses uber emen OeneralbaullJspektor iur dIe ReIchs
unter Beweis gestellt worden. hauptstadt''. die der Führcr und Reichskanzler alli ?O. Januar 1938 erla sell

:Bezüglich der wirtschaftltchen Vorzüge wird, was uns besonders be- hat, i t dem Üen.eralbauins ektor die Befugnis iIbertragen "\vor en,. bei
trifft, den deutschen se1bstversorgerischen Erfordernissen entgegcuge- aUen. Im StadtgebIet der Relchshauptsta.dt geplanten Neubauten, dlC eUle!1
kommen, die darauf hinausgehcn, in erster Linie eiuheimische ]Rohstoffe Rau nbedarf yon mehr als 5  000 .XI1hJi{metem h ben  den Bauplan Zt,
;m verwenden. Diese :Forderung ist bei Teer gegeben, in dem deutsche bestImmen. therslurc js.t g.ewahrlelstet, ?aß der rl1ge. (Jfoß!)autcn zwe;ck
Arbeit steckt und der als bituminöses Bindemittel jederzeit ZUr Ver- elltsprec!lef d und :vurdlg 1Il das StadtbÜtl ßCrll:IS emge.fllCdert , elCien.
fügung steht. Der deutsche Straßenteerverbraueh 1st von rund 3000 t im D rch dle Jetzt a11l Oru d des S 6 des :Erlasse: ,"om 30. "anua  19,,7
Jahre 1924 auf rund 230 000 t im letzten Jahr gestiegen, ist aber trotzdem  uhrer g gebe e .,ZweIte Ver<?rd nU1 1i.; de.  :F':lhrcr  zur AusfllhT}Jll. g
noch bedeutend sfeÜ:;erungsfähiger. \venn man berück.sichtigt,daß der .t.rlas es uher emen Generalhaull1spehtorfur d e Retchshanvt.s.tadt JSt
Verbrauch in iEngland und Frankreich .schou seit Jahren beträchtlich  le sl, h aus den ¥aßI:a.hmen .des..Getlcralbau.mspek;tors rerg   nden r llm 
böberist. als l1ämlid1 40 hzw. 95 v. 'li. des  RohrteeranfaJJs als Straßen- JangrelC len und :lel elhgen Vef\va,ltul ; sarbe!ten em  \ cn'i' aLül1lgss.e,Ile
teer Verwendung finden, gcgenüber nur 12 v. tl. in Deutschland. Wir   s Reiches ernchtet ;VOrde!l. SIeluhrt die .BezeIchnung ..D   r e 11 
dürften heute von keinem Land Illehr in der aUfe unserer Straßenteere I.uhrung:sst"elle f.u r . dIe :Ne,ugest} Il;UUg der ReIchs.
übertroffen werden. Zehn Jahre NOrmullg.sarbeit schufen eine Reihe von hau D t s ta d t :.. der SItz.lstBerhn. Zum Letter der Tleueu Y ef"\val yngs
Straßenteersorten, die dem Bauingenie1,.l.r die ])assende> Auswahl je nach ste le hat der ,Yuhrer'am Vorschlag von  , rof. Speer den ObcrQurg r
Bauweise und Jahreszeit erlaubt. Trotzdem in ,Deutschland der Teer- m l ter dert-andes?all])t   dt  )res en, Z 0r:. ne r, ber fen. der ber ns
straßenbau eineve-rhältnismäßig junge Bauweise ist, gcreicht es deut- seit, En?e Marz,s l11e Jahg  i,t bel  em (l.e!lcralb<>: mspekto, ..  subL
scher Gründ1ichkeitund deutschem Fleiß Zur -Ehre, daß es in dem seither j)e. .Lelter. er Dur9hfuhrung:;st.elle fu.hrt  l.e BezeK.!tnun:  d?Sldc t:
verflossenen verhältnisl'l1äßig kurzen Zeitraum gelungen ist. i11 der Tel:h- Prasldent   or n e rist bekannthch glelc1I7,Clhg auch ::,teih enreter d,-:
nik des Teerstraßenbaues derart Vorbildliches zu leisten und diesen   Generalbaumspcktors.
ähnlich den engljschcn Verkehrsverhältnissc:n - zu einem gesicherten Die Auf ga b c d e r.D u rc h f.ü<hrun g s s t elle i.stal!1:}cr dcc' Er
BestandteUdes' deutschen Straßenbaues zu machen. lediJ{ungder'alIgemeinen Verwfiltungsan.l2:clegenheitei1, die J egel11ng aller

Straßellbatt ist in Deutschland schon längst nicht mehr einc ans- $ich aus d r Nel!gestaltur g 'Berlil!s ergebenden tee h nJ s   he 11.. wir t ,
schließliche Angelegenheit von Lfachleutcn, sondern; in dem AÜgenblick. sc h..", f.t 11.:: 11 e TI   11 d f I n a n Z..1 eil e 11 'r r a ¥ e 11. Die   ,!clle.lst . aucn.
lssieh. der nationalsozialistische Staat dieses Vlirtschaftszweiges mit zustand!? fur alle sIch aus.der l{.allIIlUn,g,.abzurcIßender Geba.ude er:.;:e eIl
der ibm eigenen 'Initiative annahm, ist das Straßenwesenzu einer Frage densozla1en Prc?bleme, sie verwaltet ..H1sbesonder:e auch ? nauI \er
geworden, die ,die große ()eifentlichkeit al1g:eht. Er ist aber auch bei uos aulassung des ':Buhrers geschaffeneIl tlartefono.. Die DnrclnuhrungssteHe
zum 1:Einsatzpunkt aktiver Konjunkturpolitik geworden. \Velch hoher An
teil..der. erzeugung, der Beschäftigung und Geldkapitalien unmittelhar

durchd n straßenverkehr' 'in,Be\vegÜng kommt,bewe  t di,e Tatsache
daß die .,(!nisätze.. des...deutsch,en Straßenwesenssich, fi1r:,ßas..Jahr.1936
auf 9,6 bis 5,7 Mj1JiardenR .beliefell und d).'!.ß über eine:1\1iIJion Men
sehen. die deutschcStraßebesch ftigL Die Bedeutung des' Straßenbaue.s
ersehopft sich aber keineswegs in den hoheriBeschäftigteo- und Industrie
absatzzahlen; nicht minder hoch zu be\verten ist der'Auftrieb.deil Tcclmil{
und technische Wissenschaften durch die ihnen gestellten Aufgaben er
halten.

rnfolg desSen werden auch. die Ver andlungen auf dem vi!Ü. In t er
TI a t i 0 na 1 e n S t ra ß e n k 0 n g r c ß einen. größeren rnteresscntcl1krcis
finden. DeJ;1TI auch vor diesem internationalen Gremium vonlFadlleuten
wird man die Leistungen:des neuen Deutschlands gerade auf dem Gebiete
des Straßenbaues zu \vürdigetl wissen. Es hat schön seinen Grund, wenn
auch das Ausland vielfach nach deutsch0m!"VInsier dazu übergeht, "den
Straßeubau IwnjunkturpolitisdLauszuwerten und v.om Straßenhau aus zu
einer a!lgemeiU0n vVirtschaitsbelebung zU kommen".

Ein Erfahrungsaustausch. den eine solche intcrnati01lale Zusammen
kuuft' v?ll':F chleuteJlim Gefolge hat, bringt immer neue Anregungen,
selbst fur Lander, die heute führend im Straßenbauwesen sind. :Es ist
international immer mehr aUg-emeines GedankeIigut gcwordcn. daß gute
Verkehrsstraßen Werte schaffen. Mall erkennt erneut die Wahrheit des
Spfll.ehes,. von ThomasH. Maedonald, dem.Leiter des StraßenbauaH1tes
der Vereinigten Staaten; der führenden KapaLität auf dem Gebiete des
Straßenbaues, der lautet: ..Wir müssen fÜr gute Straßen bezahlen ob
,vir sie haben oder nicht. \Vir habc  \velliger zu bezahlen, wenn. wi; sie
haben, als wenn wir sie nicht haben."

Von ]929 bis 1937 ist das Weltstraßennetz um 50 PfOZ. größer
).vorden. Man braut:ht i,yohl kaum Zweifel. darÜber hegen, daß
nächste lahrz:ehnt weitere große fortschritte auf Gebiete
Straßenausbaues und der Straßentnodernisienmg bringen ,,'jrd, denn es
ist klar, daß der motorisierte Verkehr. Anforderungen an die Straßen
steHt, von denen eine frühere Zeit nichts a.hnte.

1) r. Wal \ e r t' I e ITl m i g, Düsseldorf.

* V gJ. auch llIlseren:Bericht i'n t-,'r. 5 VO)ll 3. FebnJar S. 42.
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rührt die ihr vom Generalbauinspektor zugewiesenen Aufgaben in seinem
Namen und nach seinen An\'lcisungen durch, Der Leiter der Verwaltungs
stelJe ist nach der Zweiten Verordnung ermächti?:t, die zur Durchführung
dicser Aufgaben notwendigen Maßnahmen und Anordnungen zu treffen.
Veröffentlichungen erfolgeu'iJJ1.ReichsministerialbJatt. Die Ileu geschaffene
V crwaJtungsstcl1e wird ihre Aufg-abcTI in engster Fühlungnahme mit den
betrcffcrrden j\1imsterien. und besonders mit der Stadtverwaltung der
Reichshauptstadt bearbeiten. Die Behörden des l<eiches, des Landes
Preußen und der Reichshauptstadt stehen ihr Zur Verfügung. Die Zweite
\'crordnung Hegt ebenfalls in dem Rahmen, zu verhiirg:eu,_ daß die Durch
fÜhrung der sjch aus der Neugestaltung Herlins ergebenden Maßnahmen
dem vom :Führer gestecktel1 Ziele entsPI'echend erfolge, Durch diese
Verordnung ist das Berliner Neug:estaltun srccht, wohl eines der inter

Kapitel des neuen Baurechts. wiederum erheblich bereichert
Bauil]genieur und Volkswirt Dr. jur. Re u t e r, BerUn.

ß!ifstil!g dl!r Schlesischen fl!chnik
Arbeitstagung des Amtes iü.r Technik am Gautag

Die Arbeltstagung de" Amtes fUi' Technik der NSDAP. und
des N S - Bund es D cu tse h('r T ech ni k hatt<: aus gam; Schlesien aUe
1m NSBDT. führenden Männer der Technik zum Gau tag in B res 1 a u
Y(,Tsammelt. Gauamtsleiter, Pg, Fra n 7; i \1 s, betOnte in :-;eII!er Begrüßungs
einsprache, uaß vor a]]em die Vorausset.oul1gen geschaffen werden müsseIl. unter
dE'nell allein der Techniker dIe ihm in der heutigen Zeit gestellten Aufgaben
erfüllen kanJJ. Es kommt darauf an, daß der Techniker die seiner Leistung
für das dent.3che Volk gebührE'nde Steilung gewinnt.. Hierzu muß er hinans
wachsen uber den Rahmcn des technischcn ¥tissens in die Kunst, die Techll1k
Z1Jnl Wohle dps VoIkes ein1usetzen, In dieser Richtung muß auch die Er:ächuug
des Techniker:" durch dic technischen Schulen und Hochschulen liegen. Nllr
unter dip.sPl1. Voramlset7ungen wjrd au h die wi["htigste l<'rage - die Frage des'
tccJmi<;chc,n Nachwuchses - sich von selbsl lÜscn.

Die sich anscljheßenden Berichte der Uauptal.Jtdl11JJgswalte:r des  SEDT,.
der ParteigrnosEen Somm er, Dr.-Il1.g. Lau f er, Sc h m i d tge n, Ei tn e r,Dr. lng. Kr ü lJ c und' altigcnund rÜhrigen Tatigkeit wurdein:"ofcrn \'üH crreicht, es A1'bpitsl1.Et?; der 'l'echniJr ichkeitr;jbt, a]]c tcchlllscb8n Belange und durchden N::J13DT, im Sinne ejner zn lenkf'n.

de  NfSBllT.
1 Gauwalter (Pg. ]' r a n z i u s)

Ir. Gauamtsgt'_o;chäft führer (l'g. So m m e r)
A. TPrJmj,cJt-wissenscnaftlichfl Arbeit (F,!;. Dr.-Ing-. Lau f E; r)L ?Icc!Janische Tcchnlk UIld allg:emdnc Ingenieurwissen

sc h a f t e n (Geschäft.gführung: Verein Dei.ttschBr Ingenieure, VDL).2. F,lektl'otechnik, Gas UI1d Wasser (Geschäftsführung: Verein
Deutscher Elektrotechmker, VDE., 111 Zusammenarbeit mit dem Verein Deut
scher G;J. - emd Wasscrfaehmanner, VDG. u. Wf.). 3. Bur g - und n ü t .
te n W 12 sen (Geschäftsführung: Verein Dent.:-;cher F:isenhÜttenleute, VDEL.).
4. eh f' Jll] E' (Geschäftsführuv.g: Verein Deutschct Chemiker, VDCh.), 5_ Ball
vi e s () n (GescIÜiftsflihrung: Deutsche Gt'sel1schaft für Bauwesen GDfB.).6. r:: 11 e I' gi e. '

ß. SclIuiungsa 'bcit (Pg. Se h mi rl t gen)
1. Jl1ngingf'uip.ure.

(", Berufs- und ßcruf!;clJrcnfragcn (Pg, E i t n e T)
1. TeCf1111Schp :studenten, 2. TE'rhnisc1Je Angestellte, 3. TechIll!;chc Beamte
1. TE'c1,mschc Freischaffende. 5_ TechnJi>che Lehrer. 6. Technische Sacln'er:
stä!ldige.

n. Orr:anisa,tioJlsfragen (Pg. So m m e 1')
1. Kartei.

K T'ressefra.gcn (Pg Dr. Ing, Kl'o n c)
1. 'rec:hn sche li'dchprpsse des NSBDT. 2. Technische Fachpresse der DAF.
3. Techmsche frcle Fachpresse, 4_ Tagespresse.

F. .Kassenfragen (1'g. Haß)1. Bnchhaltung. Banasspsor Dr.-Ing. Kl'o n e

!i!!ch imm r ungenutzte Bi'llIsioUreserue!!
in  er Bilustoffindlistrie

Jahresversammlung der Wirtscnaftsgruppc Steine und Erden
in Frankfurt am j'\iain

. M1JÜ$ :eT1a]rat Bar t h. vom Iteichswirtschaftsministerium legte in einem
vortr g uber dIe Orgal fSatlOn der gewcrblichen Wirtsehaft als Instrument deI.
taat11che}l Wlr}:schaftsftihrung die Grundsätze des Von'angs der Po1itik gegeJJ
ubet' der "\Vlrts haft. der Lenkung der Wirtschaft dnrch den Staat und der
Freiheit nationalsoziaUstlScher Wirtschaftspolitik von Doktrinen und Dogmen dar.

Der G.es häftsf!ihre.1! der Wi.rtschaftsgruppc, Dr. Bö h I a n d, berichtete ti:ber
{l '  prakt! cl]e Durch.fuhrung acr Auftragsaufgaben. insbesondere auf dem GO".
biet d r Rohstof!bevnrtsehaJtung, der Austauschstoffe und der techniscb-wisscn_
sc.hafthchen   orschung, dic in zielbewußter Zusammenarbeit mit den technisch
wlssen.schaftllchcn Ver inen gefÖrdert werde. Gerade ftir die Bereitstellung von
Austauschstoffen hat Ja dIe IndustrIe der Steine und,'Erd€lJ. besondere Bcdeu
tung, da SIC unbe?ch änkt auf heimische RohcÜoffe zurückgreifen kann.

Als weltere wlchtJge Auftragsaufgabcn wurden die Arbeiten auf dcm GebIetder E\"1'ufs- und Lchrlingsausbrldung, der Bet-J:'iebswi1't_
seIl a f t. lmd .1TI'ibesondG-re der Kar tel J auf sie h t behandelt, die hlCr wegen
dC,l. etwa 280 m der Industrie der Sterne und Erden vorhandenen KarteJJc und
Jh:er. auell st'ltens der Abnehmer immer mehl. anerkannten Bedeutung fUr die
r?1b ngslose Deckung des Baustoffbedarfs, von besondercr- Wichtigkeit ist. Auf
dw Immer mE'hr  unE'hmenden SC!lwierigkettcn im Arbeitsein&ttz in der Industrie
der Steine und Erden ging Reglerung rat Zer ban VOn der Reichsanstalt fUr
Arbelt:svermittlung  md Arb itslosenversitherung..ein. Er wies cindrtuglich uar
<,m.f hlI , daß  uf  m Nachl.assen dIeser Schwierigkeiten keint?-sfa!ls zu rechnen
( 1. Dje e, .Hmwets erscheme um so notwendiger, als die staatliche RegeIung
d s Arbelh:Jnsab:es. wenn sie auch, wie der Vortragende im einzel:nen naeh
:-vI(;s,. den Jeweils wechse1nden Verhältnis.sen elastiS<,h angepaßt werde' doch
nnmet.. von d'.<r Voraussetzung a1Jsgehe, daß zunächst einmal der Unternehmer
InlS eigener rnitiative a.lle Möglichkeiten zur Verringerung dieser Schwierig
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keiten ausschöpfen müsse. Das habc !llsbesondcre durch Verbesserung der Ar
beitsbedinglingen zu. geschehen, w01'in gera.de in der Industrie der Steine und
Erden noch viel zu tun ubrig sei. Allerdings ist auch gera.de dil's eine Folge
der unglekhmlißigen Beschäftigung dieser- Industrie. Wie stark dir: Vr:rluste
sind, die der Volkswirtschaft dureh den Lehrlauf in dieser Industrie entstehen,
wies 4,er Geschtift.'3führer der Wirtschaftsgruppe, Dr. Djßman]l, an Baud
e1lll'-S umfangreicJ\en. Zahlf'umat.ena1s na.ch. Daraus ging- hervoI', daR :-; e 1 b s t1937 wegen der un gl e ichmZiß i fie n z ci t 11 chen UD du 1'tl i c he!lInanspruchnahme noch starke Unal!sgenutzte Leistungs
r e s e r v E' n vorhandeJl wareIl. Selbst wenn es, so führte er aus, wegcn der neuen
Bauaufgaben und des Mangels an menschlIchen Arbeitskräftp.Il erforderlich sei.
die Betriebe durch Mas{'hinE'r:ems tz technisch zu vervollkommnen, so müssendoch zunlichst einmal durch eme smn"ülle Auftr-agspJanung, die sich heute nur
auf eine verhä1tnismäßig kleIne Zahl von Großauftragsgebei'D, welche den Bau
Il!arkt beherrschen, zu erstrecken brauche, die bisher rwch ungenutzten Kapu.
zlÜiten restJos ansgesehbpft werden.

Reichsllerbl1ll1l'istilg des deutschen limmerhill1dwerks
Vom 24. bis 27. Juni in Dortmund

In den Tagen vom 24. bis 27, Juni d. J. find,':f 'Jer diesj.lhrige nei hsverbaJ1.(lli
tag des deutschen Zfnlmer}Jandwerk:;. in Dortmund statt. ZUlU ersten Male werdeu
na.ph jhn r Rückkehr ins Reich auch die BAl'llfskameraden alls der Ostmark teil
nehmen. Die Tagun sordnung- sicht am Freitag, dem 24. Juni, die S i t z u n ge )1des engeren und erweitp-rten .Beirates "or und der Sonnabend,
25. ,Tuni, bnngt dan]j im großcn Saal der Kronenburg am Vormittag und "N eh
mittag dIe lIau pt vers am m J u n g. Den Tag bc.sch1kßt. Chi Beg 1'Ü
ß u n g s a ben d im. GoIdsaal und auf den RoseJlterraf:sen der WestfallenhaJIe.
Am Sonntag, dem 26. Jum, finden am Vmmittag eine üffelltlichc Kun'd
ge b 1.1 n g im Capitol Theater und am Nachmittag ein großes Mi] i t ä r
k on", e I' t m den Gartenanlagen der Kronenburg statt. Der Schlußtag, :Montag,
27. Juni, ist den AllS f lug s fa h r te n gewidmet.. Die ein führt nach deITl
Sau e I' I a n d von Dortmund dlllTh das Ruhrtal und Lennatal nach KohlbeJ'g
und von da nacb ArnsbE't'g und zum Möhnesec. Dit' Rückfahrt erfolgt über Soest,
Werl und Unna nacb Dortl1lUnd. Mit der zweiten J!'ahrt ist duc Besichtigung
dE'r Refch.sgartE'nscha11 in ESSE'Jl verbunden.

Dils Siedilllllswerlt der flJSI([lV,
G:cßlcinnützj e I(ricgcrsicdlung: Gmblf, als unmittelbarer Verfahrensträger

zugelassen
DCI' Reichsarbeit::Jmiuister hat unter dem 4. Juni d. J_ die Gememi:lützigc

Kriegersiedlung dei Nationa1sozialistischen KricgsopferveJ'sorglmg GmbH, BerUnaIs tinmittelba:ren Ve rf ah !.ens trage r von K lei ns i e d 1 u n gs
v 0 J" h a h e n für das ganz\" Reirh ;;:ugclasscn. Da.D1]t sind fih. die von der N
tjoIlalsozia.lislischeu. Kriegsopfervel'sO!'gung gpgründete Trägprgese!Jschaft al1e
Vor'au spt.zJ]ng"J11. geschaffen, um den Rau von Klejns!edlullgen für Front.kämpfer
des WeItI{Tieges und dei- Katio]ialen Erhp.buHg mögtiehst rasch !lnd reibungslos
u1Jrchfüh:ren zu können. Neben deIl bcrcils in dicsem Ja]lre an 36 Orten mit
487 SteHen im Bau befindlichen Frontkämpfersied1nngen und den an 14 Orten
mit 652 SteHen im Rau befindlICheu SA.-Dnnkopfersledlnngen wcrdf'n jetzt in
diesem Baujahl'e noch an etwa 38 Orten li'rontkämpfer"iedlungen und an etwa
25 Orten FA.-Dankopfer- und NSKK,-SiedIunE:"cn mit rund 1700 Stcllen In Angriff
genommen und großenteils durchgeführt. MJt dpl" Verwjrklic!Jl1ng die;;es Bau
programms, da.s in Zusamm('narbf'ft mlt der Si2dlung:sabteilun  bei der Rciehs
dienststelle der NSKOV_ und den Landeso;iedll1ngsleitungf>ll zur Durchführung
kommt, wird die GemE'innützige Kriegcrsicdlung GmbH, auch in diesem Jahre
w, der einc!1 wescntlichen Beitrdg lei tf'n zur ErfÜ]]nng der ihr vom ReiclJs
knegsopferführet. gesteilten Aufgabe, m6gJichst vielen Kämpfern des Kt'iege;; und
der Bewegu.ng ein wirkliche:; emd wiirdigf's Heim al:-; Dank des VaterJa.ndes
zu geben.

Die Bautätigkeit in Sachs!!!! im IYIljlnl1l! "pril  938
Tn Sachsen wurden im Monat Ap!il 983 Baugenehmigungen nir Neubauten mit

VirohnungeIl erteilt, und ?;war in dE'n Regierungsbezirken Cllemnitz 134, Dresden
Rautzen 394, Lcipzig 296 und Zwickau 1. 9. DiE'se Neuba1JteIl su]jen insgesamt
2938 WoJmungen enthalten. Außf't'dt'm wurden 194 Baugcnt:I1mjg:ungen für Um-,
An- und Aufbauten mIt iusgesamt 312 Wo11nungen erteilt.

AusgefüJIrt und banpolizeilicIl abgenommen wurden 628  euba1Jtcn l1l t 1715
Wohnungt'n. Unter dCn Bauten befanden sich 283 mit f'inem uud 215 mit 7iwp.i
Wohngeschossen nnr! unter den WohJ:nngen 121 m1i einem und zwei. 1049 mit
drei, 330 mlt vier und 212 rolt fÜllf unrt Jll"hr Wohnräumen. 627 1'>,-eubauten
waren Wohnhäust'r. davon 300 'F,m- und 156 Zweifamj]ienhQ\lf;8r. 405 Neubauten
mit 1126 Wohnungen wurden mit Unterstüt \Jng aus öffentlichen Mjtteln errichtet.
darunter 103 Neubauten mlt 103 Wohnungen aus Mitteln der vorl:3tädtischen Klein
siedlung. Wciterhin bcfandcn sich unter den abgenommenen NeubRuten 298, diE'
von gemeinnüt.zigen Bauvereinigung"en errichtet worden sind, und 14. die auI eJ'
dem als gemeinnützige Bauten bE'zp.Ü:hnpt wurden, Durch 129 Unlbauten wurden
201 Wohnungel1 gewonnen. Ferner waten 4 Umbauten abgenommen, dmoch die
nur 4 Wohnungsabgänge erfolgte!.!.

An Gebäudeabgfingen waren im AprJi 26 Häuscr mit 89 \i\rohnuugcn zu V<2r
'1-eichnen. Die Berichtszeit erbrachte somlt i11sgesamt eiJ1eJl Znwachs VOll 1827
Wohnungen (i\lonat April 1937' 1740); davon entfielen auf die Städte Chemnit...
236, Dresden 157, Leipzig 407. Plauen  5 ]}nd 7.wickau 1.

Für Bauten ohne \Vohl1.1mgen betrhgt die Za111 dei' 1111 Apci! 1938 genehmigten
Nenbanten 327, von denen 321 wirtschaftliclwn Zw<,cken dienen so11en. Ab enom
men wurde!! 97 KeubaJJten, davon 96  n wIrtschaftlichen Zweckcn. UnJ-, An-.
Auf- nnd Embauten wm'dell geneJmligl 4'18 und 194 abgenommen. Fernet. wurd.:n
27. durch AbbI'ueh, Brand usw. t'.rfolgtc Abgänge VOD Gebäuden. darunler 2ii rilr
wlttschafthehe Zwecke, gemeldet.

In den )Tonaten Januar bis mit ApriJ 1938 stf>llte .sich dlC Zahl für dun Zu
g Jlg an W hnungen In Net bantcn auf 6148. Die :;;:;ah] det. erteilten BaugenehmIgungen fur Neubauten mlt Wohnnngen. bt'trug 1n dIeser Zeit 2764 und für
NcubautE'n ohne Wollnungen 1152 m der glCi:chen Zeit des V01']aht.es.

Ein Rililmprogramm für die höheren Schule!!
I'fI BenclJmen mit den übrigen beteiligtcn  1inistern hat der Re ich s _

erz!ehungsministel" ein Raumprogramm fÜr dit' Höheren Schulen aufgestellt, das für alle Bauvorllaben im h1.Jleercn Schulwesen
ein   R ich  .s e h n 11 l' sein soll. Das Haumprogl amm 7eigt, wIe auch in bau
t.,;chmscJ!el' Hwsicht die höhere SchulE' nach dN' nat.ionalsoziaJistischen Reform
em .ganz nc es Gesicht erhält.. Das Bcstreb<?n der Reform, deu Unte1'1'ie1Jt vom
Krel euntel'l':1cht alter Art hinweg 7.ur praktischen Arbeit :tU entwickeln.' wird
d,?1Jtl1ch aU!3 dpn Vorschriften über die bei Neubauten vorzusehenden Sonoer
raume. Bel den J u n gen s c h u Jen erfa.hren inshcsondeL'e die Räume für

lichen Unterricht eine neuzeitiiehe Ve1'besse1'Ung-. Das alte
r,,'UeJ) . für Physik und '
besüadere Musikraum,

sind, geben de!1 äußeren Rahmen für das neue PrInzip d  f  "£   e;  Z l;  tt;
,":!! erri hts, bel dem ,dei. Lehrer die FUhrung behält, im übrigen aber die Selbst
tl1.!igk,e!t der Scl,1üJer stark h81TOrragt. Aus dem Bereich der VerwaJtung;'Jräumc
sei dIe V.or;'Jchl'lft eines l!:lternspl'echzimmers. E'-incs Fahrradraumes und eine;)
R umes fti: MiJehausschank hervorgehoben. _ Die 1\1 ä d c h s c h n 1 en'mit haÜs
Irtsehafthc .er .Oberstufe .erhalten !j,lch dem Ra.umprogramlll vorbildliche Ein
r cht.ungen fur 1hre neue Aufgabe der systematischen Einführung in den wich
tIgen Ber:nf der Hausfrau und Mutter. Es sind da z. B. vorgeschrieben eine
Küche, ellle SpeisekaJ.Umer, Vo1'ratskel!er, Hausarbeitsraum, .zugleich Abwa,sC]l
k che, Plattraum, SpelSC  und Wohnraum, Waschküche, Raum flir Kranken- uud
SaughngspfIege, Trockenboden emd Freitroekenplatz. Da dIe Mädchen in der
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oft nicht erfor< erhch sem. SowClt cr.cI{orderl ch 1st, J t ...r .mog-hchst In ges :n- ]1. Jahrgang. Einzulheft:O,60 RM. und Postgeld.
dertem Bau,. JedenfalJs. aber nut eigenem Emgang clllzunchte.n. Er enthält Inhalt des Heftes J2 vom 10. JUnI m38: Die FlugstejghaIle fUr dC,ll Neubau deo!!
Aufenthalts-. tl d SpielrihIme",soWJ.c J'l1nchktich : Das n.aumpr gramm insgesamt Flughafens Tempelhof. Von Dr.-Ing. A. Schleusner, VDI., Beratender Ingenieur.
1st darauf genchtet unter Emhaltung der großten SparsamkcIt doch dem neu- VBl., Be:riIn. - Beiträge zwn KnlckprobJem des Bogenträgers und des Rah
gestaly, .ten Unterricht an uns02ren. hdhereo Schulen  uch von di1:ser Sclte her rueILS. . Von E. Chwalla, BrUnu.,und C. F. KOJlbrunner, Zünch. (Schluß.)
fn ; cd    .' c f:  "I    ,;:n \I  u e  t i  d  ld e:  d  n J; ,:  £  g   d    IIeJ'  ji: - tFf': ; .;/IH ftiitp     gJ  f l iiaklith-Wetke Simbach und Raden

Inhalt: H.eraklith i  GroßdeuLschen Reich. - RcgicfWJ.gsgebä.l..1de i  DüsseJdorf.
- Abferhgungsgebaude am Flugha1en BI'€;nH.'n. - Staatsgewerbesehule in Bre.
genz, Vor3.!lberg..:- Post- und Telcgrafenamt in Tammcrfor:>, FmnJand. _ Flug:
zeughalJ,:" In Helmngsfors. - Rathaus.umbau Trcucnbritzen, 1Yfark. _ Postamt
neubau In Floß, qberpf:>lz,.-:- Ostmarkhaus in Vilsbiburg, Niederba;:tCrn. _ Rat
haus zu Vaduz. L!cchtenstem, - Adolf-H!t1cr-Haus müldenburg 1. O. _ F;iseD
bahn Kinderheim rn Buchwald Im Riesengebirge. - Oeffenthcheos Krankenhaus
in NlCkby. Fiunland. - PersoIJenbahnhof Ostseebad J\>risdroy. _ Zwpigstl']]'" de)
Sparkasse der ländlichen Gemeinden Soester Börde in Bfj.d Sassendorf
'Virtschaftliche Iillubrief6 tiber Steucr-VerkBhrswesen, .

Berliner Straße

Ein Lehl'stullI für Wohnu.ngs- und SipdlongswirtSC]Jaft an dCJ:" Ha.udelshoch
subuIA Leipzig-. Die HandE'lshorhschule Lejpz!g vl;l"anstaltete einBIL Hoehschultag,
der :mit einer Gedenk!eier aus Anlaß des 40 jährigen Bestehens . verbunueu war.
Aus diesem Anlaß .stellte die Stadt Leipzig die Mittel zur Errichtung eines neuen
I.ehrstuhle..'J fhr Wirtsehaftswiss€nschaft zur Verfügung, desse.n Aufgabe es sein
soll, dle Beziehungen der \Vuhn- und Siedl1Jng wirtschafl zur allgcmemen Wirt
s[:haftswissenschaft . zu erforschen. Die lndustrie- und Handelskammer LeJpzig
überbI'flchte eine Jubjla.urusgabt' In Höhe von 20 noo RM. Diese Stiftung soll zur
J;'ördernng dps eTst vor kurzem errichteten Lcbr:;,tuhle:. für Groß-, Ein- und Aus
fuhrhandel, des bisher einzigen Beiner Art In Dt"utsch1and, dlenCll.

Vom 1\IittcllandkanaI. Der am 16. .Juni im Ra.hmen dcr SOO Jahr-l<'elCr der
Stadt Bernburg abg-ehaltene Saale-SchiIfabrtstag war von <,twa 300 Vertretern
der Saa!e- uud Elbcschiffahl't. der Elbehä.f n und df'r Wrrtscha.ftsgebleÜ! um den
Südfliigel des MitteIJandkanalS bcsucJJt. Der Le!tüj' deI' lJilb:.trumhauverwa1tung,
StrombfJ.udh'ektor Dr. PeÜel, sprach al  f'r te}' Redner uber den SüdIlilgel des
MitteilalIdkal1a1s und seine veI'kf'hrspolitische BedeutuIJg. Die BauaufgabE'n be
ständen in einer Neukaualisic:!'Uug der Saale, in dem Bau des Faster-Saale Kanals
von Kreypau an der Saale bis Leipzig und Ul der verschärften Regulierung der
EIbe von der Saale-MiIndung hinunter bjs Niegripp hpi J',Tag-debutg. Der SÜd
flügel werde für den Verke111' :mit 1000 t ScI]Jffen aus ebaut. Die 134 km lange
Saalestrecke werde U1ll rund 27 km. auf 107 hIn ,.erklirzt. r,.fan hofft, daß dcl'
AlJsuau dt's SO:dflÜgels bis zum .Jahre 1912 durchgeführt sein. werde. Der Vor
sItzende des Vereins zur Wahru:u.g dl.:f SchifIahrtsinteressen, Dr. Lasalle, Ham
burg, wies daranf hin, daß rier Bau des Leipziger Großhafens vordringlich dle
Einilußgebiete der Häfen Dre'Jden und RlCsa, aber aueh die Mittel-Elbp-häfen
n'd l\b ce     dafPd :u di  ' ' 1I:r  u b   :  :  ; nd c\rde IIlS{n ;,ssi r  h  :
zuwacbs durch dIE' verstÄrkte Industrialisi€]'ung MitteldcutschJands ausgeglichen
werde, Der Miticllandkanal und dei. Südfiüge! des Mlttelhndkanais wl2rdl2n
mJUe Transpm te und d::unit erhöhten HafeI1Umsehlllg mit sich bringen, so daß
rJer-Groß1J.afell Leipzig auf die Dauer seiIJen Naehbarhäfel1 keine Einbuße 7:U
fügen kann.

Innungs-, V erbands  und Verefllsangclegenheitcn

H. 1j emni g£}'    t:n=:  g   I cg  e     II  s- ;  ,  t  I   öb r   ::erhi   h
(Rohnstoek) begrüßte besonders den Bczirksinll.ungsmeister KutscJ] (Breslau), den
Kreishandwerksmeister Heide und den KreisbetrJebsgemeinschaftswalter Ma
tllsr.llka. Sfel]". ObE'1'"mE'ister Lichpy g-edael1te mit ehrenden Worten des dUrch
Ung-lücksfaU verstorbenen :Mitglied s Schubert (EoJkenhain). Weiter- gab er be
kannt, daß der MaJlrernH'istc ' ScJJönbrulJn (Ljegnitz) zum Oburmeister elnannt
wOl'den ist. Darauf führte Kreishandwerk.<;meister Heide dp.n neuen übermelstcr
in sein Amt ein. Zn.;leich fBIId Kreishan.dwerksIlleister Heide herzliche Dankes
wOlte für deu vom Alrlt abgebetenen Obe!"meiste!' Schrotet". Ebenso sprach Be
zirk innun.<;smeistet" Kutsch deJU scheldenden Obc1'1llcistel' semen Dank aus. _ _
schließcIld sprach der nelle Obermei."ter Schünurunn. Er versicherte, alle Kräfte
ein7.uset1en .zur zufriedE'llE'n Zu alnmenarbcit In der Innung. Weiter gab er
bekannt, daß er sich besouders dei. Lehrlingsausbildung WidmeJ1 werde. AuC'h
in T.iegnitz so]] eiD"" LehrwerkgtaJt entstehplI. ZU.!' Frag-e der Al'beltsbeschaffung
g-ab del. übermcistel' bekannt. daß man ,cer$uchen wiU, dUl'ch Rundschreiben
lU den Zeituugen die Grundbesitzer schou im WintE'r al1f auszufÜlwende Instand.
setzungsarbeiten aufmerksam zu lIIachen, do.unit Im FrühJahr die Arb?i en früJlcrn.io; bisher einset7.en, Es tolgte rJBr Rencht des Kreisobmannes KlCsewetter
(Lüben) über InllUJJgsarbeiten. Anschließend wUl'de eHe .Taln'esabreclrnung und
der HaushaJtetat für 193:5-39 vom Kassenwart Gohbr7.uch VOn:;etragf"n. Nun sprach
BezirksiunungsrneiBter KI1tsch ubel" den Bau vou 'liVerlnvohnungen. Durch  ?ine
1m l:Jau befindlich?, V01l ihm ins L?hen gel:.ufew" Werksiedjung in Ble lau konnte
er der Versammlung wis.scuswerte Aufschlusse geben übCI" die I<'inanzlerung und
DurelIfiil1rung des r,.e amtbfl1!Vorhabf'ns. Durch FHgenarbelt des Wp.rktätigen und
lI'Iithilfe des Betricbsführcrs sollen gesunde Heimstiitten erriChte<: werden. Kl'els
betrieusgemelnseha1'tSWll.lter lVlatniehkft \luterstrkh dle bedf'utsame Anregung
des Eezirl sinnung"meistcrs Kutseh und betonte, daß gerade durch die En:icht:mg
der Siedlung?n eine starkf' Binct.JJng des Werktätigen ZI1m pet 'lpbe herbelgcfuhrt
würde. Auch Obermeister Behonbl'ulIll sicherte dem Bezlrksumungsmeister zn,
nichts nÜversueht 7.U Jassen, daß 8.uc'h [11 Lit'gnitz der Ban von Werkwohnungen
7.lH. Durchführung kommen wird

M.eistervrühmgen
ßreloIllu. Vor deI' Handwerkskammer  u Breslau hat de-r Bs,ufÜhl'er Gusta"

K n 0 r r e k, in Fll'ma JuIiu$ Kothe, Baugeschäft, St."..chlen. die :ßIeisterprüfl1ng
als Zimmermeister abgelegt.

Tarifangelegenbeifen
NE'ue Tftl:'ifordn.un e-n. T1I1 Reichsarbeitsblatt Nummer 17 vom 15. Juni 1938wer urÜ'ol'dnungen veröffentlicht, dlC dadurch Recht kraft erlangthab 17f5: Tarifordnung für die an dem Bau,'orhaben Reichsauto

Betriebe des Baugewe!bes im Wirbehaftsgübiet Pommern, 
TarifordnUJlg für die Ba1]\'orhabcn der Deutschen Fp.rnkabel. -- T.-Reg. NI'. 2378/1; Tarifo Angermündl" Teil VI dt's Hef

tes 17 des Reichsarbeitsblattes mit dem vollständigen 'Wortlaut der YeroJ'd
llungen kann zum Preise "on 2,10 RM. <,IllScl11. Ver  andk:0sten ;;on der .?psehäfts
slelle des Reichsarbeitsplattes, Berlin W 8, Dnte!' aeII Lmden 13 und 10, be ogen
wenlen.

Todesfälle
HiJldcnbu.rg os. Stadtbauoberinspektor Paul Po h 1. 62 Ja!ll'e.
HI11l01innt'n, Kr. Trlglt-Hagnii. B,luunterJlE'hmel' Se h i:J n.

ZeitscbrHtenschau
"Da.:; sch(;ne Reinl", r, onatssch"["if  für Haus, Wohnung, Gart n und Kun thand

wel.k, 9. Jahrgang, Heft 9/JUiI1 1938. Vedag F. Bruckmanll, K,-G., Munehen.
DasBJ  f_ft fisd il:Ii         'iit3 ,  'schönc; Heim" vermittelt in den mit vielen.
d   [gJ i     sJ   c   k l    lnK   il"'[ d    ';e   e    n r Plk e t e:,.
einen Eindruck der 11oJ1en vVohnkultur Schwedens. Iunen- und Außenaufnahm?Jl
zeigen das behagJieh-eleg(J.I}te Haus Kueer in UIm von dem Architekten W lther
Biaich. Die .,Gärten in der Landsc aft" des  artenge taHer,,? Uermann Aldlllgel.
Stuttgart, wcrden vou M. H. Sclnlh1Jg 111 eInem r<:.lehb ?l derten AllfBat  g?
würdigt. Die Architekten H. Hopp und G. L ca..'1 In Komgsberg SrhI}fe  elll
Sommerhaus an der Ostsee. dessen schlicht-schone Fassade und har,momscheRäume in verschiedenen Aufnahmen gezeigt werden. Als ebenfalls beispielhaft
für moderne Architektur dal1 das Haus Sarrazin in Bochalt, von dem .AJ'chitekten

1  zelJI    . Bt  : ldd 1' P   d ;'ei g bt;:nEtl gI ie b ' OG  : :"e s I, i; ;ssIiäf  i
aÜtomatischen BlÜhe11S" sowie der Beitrag von :tIL Be]-nthaler: "Wie hält man
Sehmttblume_l"!. frisch?" sein. Im Nachrichtendienst am Schluß des Heftes er
Jahren auch die "Großzugigen Ausbaupläne für München" Erwähnung. Durch
jede BucllhalIdlung zu beziehen.
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193 : Die neuen EinkomITI<,nstE'uer- und
Von Regierungsrat Dr. SeIle. Berliu, _

ÜekeIJ. Von Dr. Rudolf ]'-lundhcllke, Berlin. _ An
gesteJJtenversicherung (Fortsetzung), Von Rechtsanwalt Dr. Peter, Berlm. _Kurzbrief-Woebe Nr. 22.
Inhalt  er Llefe!"ung 24 VOIll 14, JUIJi 1938: Die Angl1edenmg OF'sterreichs n)!
gewerbhchen Rechtss hutz. Von Patentanwalt Dr. Poschenricdcr, Berlin. _
Steuer]j be UnbedenkhchkeitsbeschelJJJgungen. Von Amtsl'at PIstor. Reichsfiuanz
ministennm. BerJin. - Steuerabmg vom AriJettsloim (Fortse-tzung).  _ An
gestelItenyersicherung (Schluß]. -- Text des Jugendschutzgesetzes und Tf'xt de)
ArbeitszettordIJUng (Fortset.l;ung). - Kurzbrlef-Woche Nt. 24.

t!i'ii rm w. [;f!!(jJJ!I$.
Eröffnete Vergleichsverfahren

J es-s P n. Bez. Halle. Baumeiste!'. Kar! Paarseh, .Tess,"n EIste,.. Scl1weiult;:er
Straße. Vcrglewhsverwalter Eücherrevi:.or Heinrich Grobleben in Zahna.

Me s e r i t 7.. Erbengemeu::schaH nach dem verstOrbelJ.()1l Inhaher des Bau.
geschäftes Johanne.s Limberg, :iJ.Ieseritz. VergleIchsverwalter RprhtSl\IlwaJt Kiihn,Mescritz.

S aal f eId Saale. Maurermei"ter Otto
Firma OUo BJoehberger, Baugesebtift
Saale. Vergleichsverwalter RL'-Chtsauwa.lt

Inhaber dcr
SaaTfpld

Auige!!9bene Konkurse
G log a. u, Stemholzfabrikant Oeorg Herrmann, Glogau. DOJ]"]freiheit Xl',
Lei p z i g. Ba.umeister Hobprt Schöne, Leipzig 0 5, Benchaer StraßG 7.
Rad e b e u L Baumeister .Toha:rmcs l!:lsold, Hadebeul 1, M"ißner 8traße 14:,.

Gel! Ii I.!!I!  ' ; I!
lla   ie'd?Ue::l  tc    e ii   eD  k;  ef  Jl    ih   s     GBE'a :  t Ch I
durch die Erweiterung ihres GeschhIl.sberelch<25 (Errichtung neuer Zweig- und
AuBenstelIen in mehreren Gauen) und urnf81lgrelehe Bauabrechuungen erst Jetztden Abschluß r . er HauptverSamIJllungwerden aus 130 der ge.setz1khf>n Rüc
lage (Jm Voria
i;i J. ]t:un*  h
ReÜ.:hsJIlark als

gkeit der GE'
auch JIt Sdlle

sien, im Wurmrevfer, In der Pfalz, in MttteldeutO;chland U1ld m;'l1crdulgs auch
bei NürIJberg Furth hat, ist in den IHCÜE'n Jahren stark gesteIge .t worden. Das
unternehmen beschränkt sich au('h l1tcht mehr' auf du' technische und finanzie!!e
Wohnbetreuung, sondern verwaltet jetzt allr.h Eigen:onedJullgen und "\Vohnblijckcmit zur Zeit rund 5500 Wohneinheite.n,

Die i'tIitteIdeutsche Stahh....cl'kc- AG, sieht laut Bf'schluß des Anfsi.ehtsraw ,Oll
der Ausschüttung einei' DivideJtde (1. V. 5 \', H.) zwecks Stärkung des Unter''1eh.
IDens und in Anbetracht der noch zn erwm tendeR industneIlen AufgabE'JI ab. _<'!.u.'>
dem Reingewinn werden 3,5 :MUL  M.. zusammen mit einer bereits ge!.nlu<'ten
freien Rücklage der gesetzlichen Rilckiage zugefuhrt.

Der Rcichs cJ"band der 'Va  er- UIld BotIeJl\'erbände. frÜher Verb U1d Dc-ut.
scher LaudcskulturgeIJOssensehaften, macht In seinem Gesehaftsbc!'icht hir das
Jahr 1937 Mitteilungen über die Förderung, dle die Landeskulturarheiten $e.it dem
Umbruch ,-,rfuhren haben. Von 46 MillioJlen RM. Im Jahre 1932 sUegen di<.: Aur
wendungen im Jahre 1934 im Z!'Oiehen der großen ArbdtsbGsehaffuzig auf 3 2 ?üt
lionen RM. Im Bericbtsjahr 1937 warden 188 Millionen REif. für Landeskultnr"
arbeit!'!l a{JfgeweJldBt. Beschattigt wurden 1m  ah!'esdurehschnItt 170UO 1'<oistandsarb81ter und etwa 10{} 000 AJ'beiLsmänw.!r fur Landeskulturarheften. Die
Zahl der beschäftigten freten Arbeiter läßt ",ich nicht ilberspJlen. Be! eine!' SumllIt>
von 700 RM. Je Hektar ergibt sieh, daß im. l?izten Jahr eine Fläche '.on etwa270000 ha auf die höeh.stmägliehe Ertragsfahlgkert g<,bracht ",'orden ist. De,'
.Anteil der öffentlichen Hand an den Gesamtaufwcn.dungen ha.t wClter zug?IIom
men. Es ergibt sieh daraus das versUil:kte Bestreben de:r äff_enthehen Ra.nd. d)t
Landeskultur zu förd"rn. Wahrend die Notstandsr!.rbe1ter mfoJgt;: der zUI'uLk.
gegangenen Arbeitslosigkeit nur no h m deI). Gr?mgebie en. eine größe!"€> Roll!'
spIclten, entfielen von ,der Gesa tlelstung des Re e sarbeltsdl<'Onstcs lIn Berlcllts
]Mr trobl der wesentl1ch gesteIgerter!. J<:Jrllten?thlllC. noch 44 ... I-I. a!J.f T andes.kulturarbeiren im engeren Sinne. !nsges:lmt smd ."e1t 1934 rund 1 M!lhan.1e H""I.
für Landeskulturarbeiten aufgewendet worden.

Deutsche Hypothekenbank in.:;'tleininge?-. Dem zur GemeinsChafts .tlppe DCI1t"
seher Hypothekenbanken gehöngen Inst1tllt,. das. 193"1 auf ein ,T5  dhrig 3 Bestehen zurückblicken konnte. war es auch 1n dIesem Jahre mogllch, em an
sehnlIches Neubcleihungsgeschäft durchzQfilhr'Em, Es warden 2352 erstslell!gHy.pothekl"II 1m Betrage yon 36,3 Mill. sowie weitere 191 zweistelJige j"ekt1 
verbürgte (Ib )Hypoth,,?ken m Höhe von 2  IilJ., 7,usaTJImen :1.1.s0 2543 Du'lehen
im Betrage von 38,3 Mtll. IJau abgeschJossen,

UebertrageJJe Arbeiten und Lieferttngen
Breslau. Der Firma Th. Faulhaber, Ladenbau. Br....slau 1. Klosterstl'a e 18,

w[1rde die Ausfühnmg der LeichtmctalIarbeiten zum Neubau der Müt0l"1swd.:n
Gendarme:r-ie In Breslan. 'Yaldenburg<,r Straße 100, vom Preußischen St:wtsho<?hbanamt I, Breslau, und die Lieferung d"r Fassadenbut-hstaben fÜr (lBll :f<'abnk
neubau F, Asdeeker Hl, Grünberg 8[:hles. übertragen.

,    = ''''< 'N  . "",,," _ ,," ' Ä '...   '.   O?7':::s:I

6.

118.8

April 193812. 20.
118.7

B Milmd@:i!:
1913 = 100

februar 1938 - 136,0
April 1938  136.1

BiJ!!M1!!>io!i!!."fi1J1jdi2!i:i!:
1913 = 100

I Mai 1938 I27. .4. 11. 18. 25. ].
118.1

Juni 19358. :5.
118,7

Januar 1938 - 136,0 Mjrz 19,:;8 - 136.0
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Ostpreußen
Pümebrcndori. J...al dkr. :Elhi.ng. Pfarrs-chemJle aJhr,(:ebrannt.
SchwäJ;;crau, Kr.lnstc.rburg. Zwischen Schwä<ge,rau und Vv'a1idha'Uis,en Wild

jetzt zur IEntwässerung der PrcgelwieSien ein b m ,brei,t'e,r wild, 1,5 km
la'J1ig-cr K::m3..I .£;e>baut. ;durc.1.dcn ,eine Verbesserung der Güte der \\lie
sen erzielt wÜ,d. Dte Arbe.iten w,crdcl1 v-orauss,j-cbtli.eh bis zum tl'erbst
and,'l'Ucrn.

SchwaIgendori. Kr. ,Moh.nunrgen. \Volmhau  des Schlossers tfenm.n'll
\Verner ;(!'D.!!:{,brannt.

Pommern

tlökendori, Kr. Grei[enhagcn. Gartenstraße.
Sclmlz, Ilökendorf. Lange Straße.

,scJJCiUI1C ,d,es Baucm Ollsrav l1\1itte1städt in Kr;en

Schulhausneubau. ,I3auh. Gemeinde' Marwitz.
l\1öhringen. Schwalbe;nkalel. WohHhaus. Bauh. .Eigentümer G. KrÜger,

PommerensdorI. Adolf-Hitler-Straße 42. - Oiiuther-RoB-Straßc. Zwei
farniHenwohnhaus. Bauh. Landesbauernschait Pommern. \Verderstr. 25.
_ Schadeleben. Wohnhaus. Bauh. Wilhclm J3ehm, Stettin, SCh\Velln
straße 7. _ Kurt-Neugebaucr-Sfraßc. Wohnhaus. Bauh. Eigcntiimcr
\'laller ZaRcr, Stcttin, Petrihofstraße 9.   Stöwener \Veg. Wohnhaus.
Bauh. \;I,lerner Schreiber, SteHin, Bei den Koppeln 34. _ i\1artin-Taust
Stra.ße. Wohnhaus. Bauh. Elisabeth Maser, daseJbsL   Siedlung West.
Wohnhaus. Bauh. frau lulianne 'faust, da selbst. -- Siedlung West.
VJerfamiJienwohnhaus. ßauh. Pomm. treiJ1Jstätte GmbH., Händelstr. 13.
- Siedjung West. Wohnhaus, ßauh. .ernst Werowinsld. Stettin. Apfel
allee 68.

N'f!ugard, ,Im städlisoh'cn 'HaushaltsDJ.an sind 66000 RM. fÜr WolmungsQa;lluen eing'eset1t. .
Stettin. Gerhart-Hauptmann-Weg. Wohnhaus, Bauh. Oberbaurat Birkholz,

Stettin. Bauausf. Architekt Keim, Oberwiek 9.   Eckerbergstraße 11.

: !N I  u:. IL  I .ri J  /S!:: ß   V;h h  . e   :i  l;e    t1 M   t
Schu!!:. StCttiJl, Tumcrstraße 84. - Behringweg. WohnlJaus. Bauh.
I=rau Anneliese D6ring, Stetti!], 'DÜrerweg 3. - Johannes-Müller-Weg.
Wohnhaus und Garage. Bauh. Kaufmalin R. Berndt, Stettin, Pölitzer
Straße 37 b. Bauausfiihrunß" Architekt Ostermayer. StettIn, E1isabeth
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straße 69. - Arnip1\veg. Wohnhaus. <S!.luh. Kaufmann Stark,. Stettin.
Bauausf. Architekt Wehle, Stettin. Raabeweg 35. - Johannes;,.Mill1er
Weg. Wohnhaus. Bauh. und Ausi. Architekt Dentler, Stettin, Birken
allee 9.   Querstraße. Wohnhaus. Bauh. und Ausi. Baugeschäft
R. Ostwald, Stettin, Ouerstraße 4/5. - r alkcnwalder Straße 195.
Wohnhaus. Bauh. Lehrer P. Callies, Podeiuch, YcuerlohstraRe 4. iI3au
ausführunJ2: Architekt Zimmermann, Kaiser-Wilhellll-StraBc 31.
Hans-Sachs-Weg. \Vohnhaus. Sauh. 'Richard Küther, Camrnin Pom, --
Ifalkenwalder Straßc. Wohnhausblock und Garagen. Banh. Pomm. In
dustrie-Verein a. Akt. Hauausf. Architekt Kapp1er,Stet-tin. Niebuhr
straße )2. - ;r'reiburger Straße ]9. Massives Werkgebäude. 'B,aub.
Deutsche Hau-A.-Q., Stettin, ßirkcnallcc 41. - Straß1mrger Straße.
Wohnhaus. Bauh. Trau Marie Röhl, Stettin. BauausL Architekt Wehle.
Stettin, R.aabcwc!': .35.   Straßburgel' Straße. Wohnhaus. Bank Erich
Tieck, Stettin. ßauausf. Architekt Züge, Stettin, Barnill1straße 15. 
Malmedystraße. 180 v..Tohnungen in 30 Häusern. Bauh. und Ausf. Ge
ll1cinni1tZi.2:e Bauge.<;. für Angestellten-Heimstätten, >Stettin, Königstr. 16.
_ Deutsche Straße 18. Wohnhausneuhau. 13auh. M. Helling, StetHn. 
Niehuhrstraße 31. \Vohnhaus. Bauh. FraulElIa Kolbe, Kro1Jenhofstr. 17.
_ Jahnstraße. Vierfamilienwohnhaus. Banh. OberpfäsfdiuuJ Pommern,
SchloH.   IHerllhardtstraße. ]4 Wohnhäuser. Bauh. und Ausf. G. Pagel.
Stettin, Schallehnstraße 17. - Steinbruch 29. Massives Vlerkgehaude.
Bauh. .Dyckerhofi &. \Vidmann, Stettin, Königsplatz 19. - Ucker
märker Straße. Zwei Wohnhäuser. Bauh. und Ausf. Allgemeine Bau
genossenschaft, Stettin. BismarckstraL-!e. - NicbuhrstraHc 35. Wohn
haus. IBauh. Pommersehe Iieirnstätte, Stcttin. trändeistraße 17.

Bau vorhaben aus dem Kreise Saatzi?;
AUdamerow. Zweitamilienwohnhaus und Stall. Bauh. Frau Martha MüHer,

Altdamcrow.
AUstorkow. If'örsterwohnhaus u. Stall. Bauh. Outsverwaltung Altstorkow.
Bruchhausen. vVohnhaus. Ballh. Handler (loUfr. Landowski. dasclbst.
Brüsewitz. Wolmhaus und Stall. ißauh. Bauer W'ilhelm Jiolzkrarrun, das.
Demmln. Saarstraßc. Zwö1ffamilierrwohnhaus. Bauh. Magistrat Demmin.
Dramburg. Scheune von Frau tfelene .loUtz abgebrannt.
Preienwalde. Wohnhaus und Stall. .Bauh. Rb.-Schaffner f-'rallz I3uR, Freien

waide.
Goldbach. Wohnhaus. Bauh. Baucr Albert Hein, daseJbst.
Grassee. Wohnhaus. Bauh. franz Lenz, dasc1bst.
Grciicnhcrg. Neubau Schulhaus. Bauh. Stadt. Baul. Architekt Riestädt.

Scheuner Straße. Vierfamilicrrwohnhaus. Bauh. Hee,eshauamt Greifen
berg. _ Drager Straße. Vierfamiliemvohnhaus. Bauh. üreifenberg;cr
WoJ1I1ungs-Ges. m. h. Ii.

Jacobshagen. Wohnhaus. I3auh. und Ausf. Bauunternebmer Alh. Iiaseleu.
Stargarder Straße 82'. Wohnhaus. IBauh. fhuer Auitust Dahms.
Jacobshagen, Ihnastraße 173.

KanlJcnberg. Zwei familien wohnhaus. Hauh. Landwirt von Wedel daselI)st.
Kar1sthalo Wohnhaus. Bauh. Landwirt Rich. Porath. daselbst. .
f(ashagen. 'vVohl1haus. :Bauh. Landarl)eiter E. Rudolph, dase1bst.
Kitzerow. Zweifamilienwohnhaus. Bauh. Landwirt Dr. K. Beycl'. daselbst.
1(1. Linieehen. Zweifamilienwohnhaut.. B.auh. Uutsverwaltun.-;:: KI. Linicchen.
Klempin. Kr. Saatzig. \Vohnbaus von Albert Seeck abgebrannt.
Kietzig. Wohnhaus. £auh. Bauer J?ich. Draack, daselbst. - Wohnhaus.

I3auh. Hauer Walter GornoH, daselbst.
Kunow a. d. Straße. \i\!ohnhaus und Stall. Bauh. Kutscher Bernhard

Michcel, Lindenberg.
LcnT.. Zweifamilienwohuhaus u. Stall. Bauh. Land'\virt Gustav Wittc. Len7.

Zweifamilienwohnhaus. Bauh. Land"'.virt 'E. Tirnm, daselbst.
Löcknitz Porn. Scheune des Bauern Zunk abgebrannt.
j)\ulkeuthin. Wohnhaus und StalL Bauh. Landwirt von Loeper, daseJbst.
Nehringen, Kr. Grimmen. Scheune des Siedlers Kleinke abgehrannt.
Neulaatzig, Kr. Dramburg. SchulhatJsneubau. Bauh. Gememde.
Nörenber,;. Wolmhaus. Bauh. Dachdecker lFritz lieidemann, daselbst.
Roggow. Zwei Landarbeiter-Wohnhäuser. lBallh. Bauer Wilh. Ott, daselhst.
Saatzig. Wohnhaus. Bauh. Besitzer W. Oehm, daselhst.   Wohnhaus.

I3auh. Albert Schmidt, daselbst.   \Vohnhaus. Bauh. ferd. Zühlke,
daselbst.

Sassenhagen. Wohnhaus. Bauh. (fleischenncistcr :Fr. Garbrecht dascJbst.
- \Vohnhal1s. Bauh. tLalldarbeiter Gustav Nicke!, daselbst.' 

Schöneberg. Zweifamiliemvohnhaus und Sta!1. Bau11. :Fr. von tragen, das.
- - Zwei ZweifamiJieu-Landarbe1ferhäuser. Bauh. Landwirt von Hagen,
daselbst

Schwendt. Wohnl1aus. ißauh. 'Bauer EmU Grade, daselb<;t.
Seeield. Wohnhaus. I3auh. Arbeiter R.ichard Micheel, daselhst. -- \Vohn

haus. ßau!:L Bauer Th. Tiede. daselbst.
Schwanenbeck. Wohnhaus. .ßauh. Bauer t:miIIBccker, daselbst. - Wohn

haus. Bauh. Hauer CUo ulcbuck I, daselbst.
Stüdtnitz Seegut. Wohnhaus und Stall. 'ßauh Landwtrt Karl fischer das.
Tornow. Wohnhaus. iBauh. Arbeiter Herrn. KeiJig, Tornow, Dorfstraße. .
Treptow. Maschinenschuppen. Bauh. LätldI. Spar- und Darlehnskasse,

Treptow.
Uchtenhagen. \Vohrrhaus. 'ßauh. Stcl!rnachermeistct Harts Wirth daselbst
Wangerin P01TI. Möbeltischlerei von Kurt RiifHe abgebrannt.' .
Zachan. Vier Siedlerstellen. I3auh. Pomm. Heimstätte GmbH Stettin 
- Garagenneuhau. Bauh. Bäckermeister G. Brulm, lachan, B';'eite St;aße

Nr. 118. - Garagenncubau. Sauh. Kaufmann Hans Seiler Zachan.
ladelow. Wohnhaus. Bauh. Bauer fritz Neumanu, daselbst.   \Vohnhaus.

Bauer Ewald Wegner. daselbst. <
leinicke. Wohnhaus. Bauh. Bauer W. IPIath, daselbst.

D I M   Kiei! (Sand) in den verschied. Sorten I

U 11 M il!/!J W 18 a I! si<> f f.. in allen Formalen

erstklassIge Ware, prompte Lieferung durch Bahn und Schiff . . , . 'NiJlg@ KiiJJil: .!&  @.. i(@l!:i>ieli1lz   ;"',,"" - " ", .  ,=" .   p O  =      . ",-..",,>," ,","" "'



filii\l!l ml1'Jr=ll!JIs rl1!Jm{!l!i11
Theodolite

i1e6geriUe
Reißzeuge USI'!.
Htnstr. Preis!. kostellf:reJ

Gegrunuet 1886

Geopg anlensenoli
Bahren1eld b. Hmbo.

HarR
betonstofif
hochwert. tlartstoff z. Herstellung
von fIartbetonestrich r. stark bean
spruchte Flächen, gIeits.icb.ere, gr1f
fige, stauhfreie t'ußböden, Treppen

stufen. Gehwegplatten
Wilhehn lili'enneke

Ab.tI Harlet Quarzitwerke, Magdeburg

Frischwasser-Kläranlagen
nach staat!. Ripl1t1ioian hergestellt

Asclie- und Mülll!äs!en
Im Ganzen od.ausTeilen bestehend

straßen. und IInfsinkkäs!en
System Geiger und Trockensystem

Monierrolire 25-125 om ,. w.
Setonrohre 8---150 cm !. W.
SCbachirlnge, Verjungungsringe

Fl.Il3staigplaNen
DübeJsteine, nagel bar

fMiU!!@ @ßbi?ii.k1!1J
vD:-m.Max R.lvmschei' K. G.

feuernn«l- unn Srnomilainbau

,n"'A"",='''-'' '"
"

Alle vori:   S i  :    :; H'1:telten
GoUesbei'g ...Wa!denburg

Ruf 150

J. H!Jllm lIn, fiaokenllein U!bl.
Dachpappen.. u. l:3eioRwareniabrlk 1 !!'S DiII!: !!'

, jeden Formates, auch
schwierjgster Systeme
unt. Garantie genauen
Passens
preiswert u.PÜßktlich !aggemdeff'

mit u. ohne Reichsbßrgschait, bis 99%
Ausz" 41{:r-51/40jo Zs., vermittelt

L@&.I!!6$ GlrcUnnbers:l<S1i'"
Grundstück  und HypotbekenmakIer

Brm;I:1.U 13. HohenzoIIernstr. S4

VerllJand"Kislen
nach Vorschrift der Berufsgenossenschaftenin aJ (an 6 roßen sowie

alle Einzelteile liefert ständig I

MIJ> ilz l!Iö!hme. Verbilldsloff-fabrih I

Alleiniger Inhaber: Wllhelm Sponholz
Spszi!:!ilabrlk liur Vai'lDandRäste
Berliß Nur 21, .Alt.Mcabit 91/92
Fordern SIe unverbindJ. Angebot!

1i'JBüro Bi'esJa u 23, ßerdainstr.51

OmrkeJii Hmh!ilBf & Miaulh
Breslau. Tauentzienstr.29

Fernspr. 58844. 45, 46

"

Der Kaufmann im Baugewerbe (Neuerscheinung). Ein Handbuch der Organisation und Rechnungs
legung für jeden Baubetrieb. Umfang 160 Seiten  davon 32 Seiten Buchungsbeispiele, in Ganz
leinen gebunden. Von Rudolf Peters und Konrad Mitschke . . . . . . . . . . . :Il.Jf 5.

Preisermittlung fÜr Zimmerarbeiten. Von J. Ed. Thomczek. 1. Auflage. . . . . , . .. 1.
Die Meisterprüfung im Baugewerbe vor der Handwerkskammer. Fragen und Antworten nach

eigener Erfahrung. Bearbeitet von Arch. Fr. Theil . . . . . . . . . . . . " 2.
Von den Anfängen der höheren Mathematik bis zur Berechnung der Ralunen. Als erste Ein

führung in. das Wesen der statisch nnbestimmten Tl'agwerke. Für Bantechniker zum
Selbststudium. Bearbeitet von Prof. Martin Preuß . . . . . , , , . . . . ., 1.50

Lehrbuch der angewandten Perspektive in anschaulicher Dm'steJlung für Architek-ten, Bauingenieure,
Maler, Studierende an technischen Hochschulen und Kunstgewerbeschulen, sowie zum Selbst.
unterricht. Von Baumeister Alexander Schmid t, Architekt und Bauingenieur, 1.

Gasverwendungstechnik leicht ge_cht. Von Stadtbaumeister Felix Hoffmann 1.
Tabelle ZUl' Berechnung der Tragfähigkeit von Eolzenverbindungen . . . . , , . . 0.50
Rauch- und Kohlenoxydgas-EeJästigungen, Von Oberbaukommissar J. Rother , . . , 1.
Dl'uck- und Saugw!rkung des Windes bei Hochbauten und bei Dächern. Von Reichsbahnrat Wen d] a nd 0.50
Baubuch. Zur Führung desselben ist jeder Baugewel'betreibende verpflichtet. . , . . " 1.
Die Baumeisterverordnung des Reiches mit den AusfÜlu"Ungsbestimmlmgen für Preußen und Sachsen ü.30

Sämtliche Bücher sind durch jede Buchhandlung oder unter Nachnahme ode,- gegen Voreinsendung des
Betrages po l' t 0 fr e i zu beziehen.

. Lelpzlq ce 1

L VVindrnühlenstr. 47
Postscheck-KontoLeipzig52481

2
Tauent:zienstr.29
Posts.c:heck Konto Bres1rru 598
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k - ,: \'Jz/ des gesamten Hoch-,
I1 - Tlef- u. Elsenbetonbaues

Herausgegeben von Zivil-Inge.nieu r Ta n 5 m an nAus tu h r I ich e r Pro s p e K t k 0 s t e n los!
Yi:5fismaUUi1, VecB'u\1..  evme.l!l'h OOaMmb1Wff@!  $aalge)

für Eisenbeton - Konstruktionen, Entwürfe und Ausführungs
zeichnungen,  E'mungen und Begutachtung.

Bau -Ing. - Büro M. E. St..deima,ui, Oberingenieur
BerlinaSQegUb:, Filandastra6e 3. Telefon 62. 1729.

Für größerc!\ Bauvorhaben an der Ostsee für SOlOf't
oder später gesMchl'!

1.1 imipl. I!!1III!!. des Hochbau
eines gro [Jen Bauvorhabens, Gchalt nach

de  Hochbaufaches zur Unter
örtlichen Haulcfters. Yergütunf; nach Hes.

2.

IDiIflIt!IJ lHi!1dib@Jlmledl!l'Iiker !Ur
fntwurf, Ausschrejbum>: und Auflendienst. Vergütung nach
Hcs. Gr. VI-IV TO. A.

4. Ji bijjR!Jted'9l1iker lür
Stahlbau, Tiefbau, Straßenbau, Be- und Entwässerungs
arbeiten. VcrgI.ifung nach Bes. Gr: VI-IV TO. A.

ZeBdilller iiir Hoch- und Tieibau. Vergütung nach
Bes. Gr. IX-VII W. A.

6. IMIm!!iellbi!!lJjje  für Herstellung von Architektur-Mudellen.
Vergütung nach Bes, Gr. VII-V TO. A.

,I.

Außer den Dienstbez.Ügen werden gezahlt: Uebcr
stundenvergÜtung, besondere Bauzulag-c, WohnungsgeJdzuschuß
nach Sondelklasse, Umzugskostenbeihilfe, Trennungsentschädi
};ung fÜr Verheiratete .sOWie Zurefsekosfen im Rahmen der
geltenden Be;,timmUlu;eu. Oute WOhU111ogliehkeit, landschaft
lieh hervorragende Gegend mft eigenem Badestrand und
modernem Kino.

Bcwcrbungsunterlagen mit lebenslauf, Zeu?:nisab
schriiten, LichtbIld und Nachweis der arIschen Abstammung
(auch der Ehefrau) sind zu richten an

i'legiev""!lsb.......i UI i ; c 11, iGvei!swaid, Ma.kt 2

Erlahrener

zum baldlg-cn Antritt   e s u c h t. Es handelt sich bei Bewäb
rUn  um Dauersfellun,g, da der jetzige Stellen inhaber wegen

I vOrJ.,;:eschrittenen Alters ausscheidet.

\ Angebofe nur tiichtig-er Kräfte unter Beifügung von Lebenslauf,
Lichtbild, ZCUJ<:nisabschriitcn ulId Angabe der Gehall<;forderung
sowie des frühesten Eintrittstermins aß

/iJaumelsler Will. Fe;..e, Hoch- u. Tiefbau, Giist.ow;. M."=

Zum sofortigen oder späteren Antritt wird gesucht!:

G (J)lndter

r
Besoldung nach RA 1', - Bewerbl11Jgcn mit beglaubigten
Zeugnisabschriften, Lebenslauf, Lichtb1ld, Ariernach \Ve   und

selbstgefertigten Zeichnungen an die

fur Inncn- und Außendienst zur Entwllrfsbearbeitung von
Straßen- und Hrückenbauten gesucht.
Besoldung der Tiefhautechniker: Bei abgeschlossener Mittel
schulbildun  Gruppe Va TO, A. (VIII PAT.).
Beso(dung der Vermessungstechniker: Bei Nachweis der
üblichen Ausbildung Gruppe VI-Va TO. A. (VII-VIII PATJ,
Bescbäitigungsdauer: Mehrere Jahre.
Anrcise- und UmzuA"sbeihHfen werden nach den gesetzlichen
Bestimmun<;;en gewährt. Gesuche mit Lebenslauf, Zeug-nis
ahschriiten u. Lichtbild, s;owie mit Allgaben üb. d. Zugehörig-
keit zur NSDAP. u. ihrer Gliederungen sind zu richten an. den
Obe Irprä.s iid e nl!;<afi

(Verwaltung des Schlesischen Provinzialverbandes) - fJeubauabteilung =
B R ES LA tU 59 Schweidnitzer Stadtgraben 11---11a.

fEwfahrellieli'

Bautechniker. Ingenieur oder DiPlom-ln enielr
für Eisenbeton, gewandter Zeiclmcr, für Büro und Baustelle,
per soiort oder später in DauerstelJung gesucht,
Bewerb. mit Lebenslauf, Zeugnisabschrift., Gehaltsanspr. erb.

00 eid e &' " @ im n tI: h \e 11', i.ie£Dfi&ii z!l 'Vanmgefi&befelsRlI'aBe "1..

fÜr Entwurf und Bauleitung größerer
Bauvorhaben SOlort od. später gesucht

Ausfiihrliche Bewerburl.,l';en nebst Skizzen erbeten- an
Architekt H. 13ra"d!. leie.I;.. 'IN 30, Heilbronuer Straße 3, 11.

T thröm2er
Dipl.-Ing. - Reg.-Baumeister - mit vielseitiger Erfahrung, besonders
im Eisenbeto[Jbau, findet Gelegenbeit zur Übernahme der selbständ,
Leitung mehrerer Zweigstellen unseres Unternehmens (Sitz Breslau). ,
Aussicht auf Gewinnbeteiligung, - Bewerber mit Unternehmergabe I
werden gebeten. ihre AIJgehote zu richten an

Hermann tUr. Nachtlg. f Hoch., Tief., Eisenbetonbau
Beuthen O/SOf Ludendorffstraße 16.

IlIJIl!wewbiJ!!1Igen keine IDwi!iliniillle!lgnis!;  beifü!ll!!n!i I

Füll' die Schi'"ifilEnllmg veli'antworUich. Paul Neumann, Sreslau,
!Für dan An2BIgenteil u. Geschaitliche Mittellungan vell'anbvorUich' Waner Stfuh::. BlI'esl u, 0 A.l. VJ. 38 (Ostdeutsche Bau.ZeituIJg lH1d Mitteldeutsche Be.u.Zeitung) 'Lu8.3;936

Amz:eigenpreiso: 11\ 1/ 2 !13 t{4 115 1/6 If  1/10 "'2 i/ 1 & l'1JJ 'f  11  116Q Seite Naciiläss.. ..md VOi":i:ugö;:plät:w nach T it.
. 180,_ 90,- 60.- 45,  36,- 30,- 22.,50 18,_ 15,,_ 11,2.5 9,- 6,- <I,5  3,  RM. Uültig Ist z. Zt. Preisliste .Nr, 6 vom 1.1. .18. :

PO b:HllmQferlJng: MIttwoch. _ ArlzefgensCi1luß: Dienstag !-I Uhr. _ Erscheinungstag: Donnersta.g. - Bezugspreis: Uonatl,l.30 RM,. viertel!. 3;91) KM.; bei Postbezug e!nBchL
6,(j8 Rpt Zeitungsgebühr zu (jgl. 6 RpL Be3tcllgeld. - ElnzelnefL U,4U UM

S eSI3:0 t'5 : ;t :  tri..:i    f::.659  44-46 1 LOIP : 8 cke :odn Üh  ttri:I z :r i: i  759  1 Polen: P03tßebN      . Amt Wat3za.wa !       : :r  m  i " M ::  UB : f:l.



sicher im Veranschlagen, Abrechnen u. Statik für sofort gesucht.
Angebote 1TI. Lichtbild, Zeugnisabsc;hr. u. Lebenslauf erbeten an

RM@@1f G!<JI$ II'  a u  e ,:g,u E}S'i!b 0l::.b

,
I

I

'I

welcher im Baugeschäft tätig
war, zum sofortigen Autrltt
gesucht. GehaJtsforderung und
Zeugnisse an

o tto Ka $ a E"fI, Baumeister
Ii/..the...ow

Suebe für sofortigen Antritt einen

lIaulelC!i\Ullklf
iider lauzelIClf10lf

Auch ist für einen iungcn Mann,
der die ßauscbule noch nicht ab
solviert hat, Gelegenheit gegeben,
sich im Technischen auszubilden.
Wohnung und Kost im tlause.

I(urtOebmigen.Zinlmerei u.Baugeschiift
Burkartshaln

Sucbe zum 1. Juli 1938 für
mejnen ßaugesehäitsbetrict)
ji,ii\l!!JjereliD

i
der mit Zeichnungen und Kosten
anschlägen vertraut ist.
Angebote an

Baugescbäit Ed. Riedigßr
Ti 117., über Breslau 1.

HGdiibaJuleduDiker
für 1. Juli in DauersteUuug
gesucht. ErL Kenntn. im Ver
anschlagC:ll, Anfertigen von stat.
u. einfachen Eisenbelonberechn.
und Abrechnen.

'Baumeister E. K ern I Bi'esßau 1
Lutherstraße 20.

I nnwoltu b4!w.

lifierniill!lzeigenl
Stellenangebote u.
Stellengesuche
beir. Architeecten. Bau.
meister, Ingenieure, Hoch
undTiefbautecbniker. sowie
von allen ins Baufach schla
genden fachkräften dürfen
auf erund der sechsten
Anordnung zur DurchfUh
rung des Vierjahresplanes
über das Verbot von Kenn
wortanzeigen nur noch
unter Namensnennung auf..
genommen warden.
Wir bitten dieses bai Auf
gabe zu beachten, damit
k'dlne Verzögerungen in
der Erscheinungswelse ein
treten.

für Kirch-, Schul- 11. Siedlungsbau,
in Dauerstellung gesucht.
Die Tätigkeit erstreckt sich auf
Büro und BausteIJe. Antritt kann
sofort eriol2cn. Angebote mit
Gchal tsam:aben und den üblichen
Unterlagen an
Archileld A. .ii..eger

IBreslau-Carlowitz
An der Ktostermauer 20

sauherer Zeichner, erfahren
i. Kalkuiation,Kostenanschlag,
Abrechmmg, Entwurf. Statik,
für DauersteUung gesucht.
Angeb.mitGehaJtsansprüchen,
Lebens1auf. Zeugnissen an

Aelolf Kube, Baumeister
!{ü slr.,n. Ne u sta elt

I

BöDle bD'n{er

Schiifbauerstraße 24

tüchtig im Entwurf, Statik, Ver
anschlagen und Abrechnung, per
1. August gesucht.

Albert Tit",e, !:Iaumei",!!er
Bad Flinsberg im Isergeb.

Miorerpoller
energisch und zuverlässig, für
Dauerbescbäftigung sofort
gesucht.
Angebote mit LohnansprÜchen
erbeten an

M. Pll!!!!ifi:iII!!KfIJ, tlmerl!lej ier
Serau, RautenkrallzaUee.

I Ich s tl ehe für Illein Baugeschä.:ft und
Säge.werlc ab 1. Juli d. 3. oder auch
später eine perfekte

erfahrene lIucbhllllerii!
Meldungen mit GehaltsanJ3prdch. er
beten an Baugesclläit und Sägewerk

Ew. Gnaß, Alt-Ukta Ostpr., Rufnumm. 6iJ

Vl!rsl:hi dl!ne$

Vertretung und Lager für Schlesien: Franz KowaJski, Ingenieur V. D.I. E:resIau 13
GoethestraBe 6iJ, Fernruf Breslau 31800. Für Ost reußenl Richard A. Scohober Königs.
berg Pr. 9, Luisen.AHee 5, Fernsprecher 21178. für Bezirk Dresden: PaU1EJmilSchmiedGr
Dresden A 19, Kyffhäuserstraße 2ü, Fernruf 31231. Für Bezirk Halle und 1.eipzIg:Dipl.-Ing. Zettler, HaHejSaaIe, Bfsmarcl{stmße 12, Fernruf 35777 .

Altes, früher glIt eingeiührtes .. I S<ind' !'und l!{iesg"I,31J f,

!i!I,,"\M! e (!:ta@!U "
mitKohlenhandel,seft ca.l Jahre ruhend,
in Kleinst<1dt beiJ3reslau, mit .!Wter land
wirtschaitJicher Umgebung, zu sebr
günsti.2:enBedingungen $@!f@?iziIl!veli'''
kaMIr F.I uder zuverpachten.;:J Zill1mer
wohnung, großer fiof u. Garten vorhand.
Ofiert. unt.M 109 a.d.Geschäftsst. d.Ztg.

2 gebrauchte gründl. überholte

DieseHOkolnotiuell
10 PS, 600 mm Spurweite, sofort
zum Kauf oder zur lv1ietc ab Lager
Breslau prcisg. abzugeben.
Artu!' Krebs, !Breslau 21
Opitzstraße 36. Telefon 83429

1 KiVreliJ$d fii1 IIii!i!1If)1;SilfjJ
(750 kg)mit Rerormmo-tor 6-7 PS
hat abzugeben

S.."geschiil!  ",....I i!..i...de.
Breslau 23, Bohrauer Straße 39
Ruf: 34061

Ul:!l!r 100000 «Ibm  ilU'
sili'id MIII:! Kies :!iil!!l1i@1I

i!lim  zum \ll!!rkill!lf

D2!llml
zei'iegbar oder auf Abbruch
Größe 150-250 qm

Angcb. Schoepke &. Co., Bunzlau.

Günstige VerladuQg- am ßahnhof
Imd Chaussee.

Gebdil:i1er $iIr.",b
Ziegelei, DürrletteJ. Kr, Mescritz

fiebrmnle Lei/schienen

für Gri.Jn
mrn 1. W. und
zu verkaufen.

Oppelner Eisengießerei !lud j"\1.asch!
nenfabrik C. Loesch, Oppeln.

gB  ill       D rn   a
Wirtschaftlicb ErfDlg !iJtliJ hut

sielS durcbs Zeltun9sinsermt!0 rn   DrnQ rn   B m  0 B

ca. 500 lfdm.rnit Stützwinkel
und Schrauben vom Vorrat
lieferbar.

I1=l!"iiedensbahn, ßrcslau 21

!ih l$ rmä n !I!II1m'  mfJ  !l.iB$g \11I1\!j \11I"'1$0iH;g!J\J

l!,i f .l'iJfiII  1!1@)  ;mivl:!  m $ \11I  \!iJ 1'ID !!!I$(\jl'iU
Purrmann  PeyersweUe:r Über ßreslau 1. Telefon Schmolz 176

3 DCPD!ltromme \vindem! (n. !rP.   i fige)
moderne Schneckenradfibertragung, vollst. &;ekapselt. m. direkt geJ.'llppeltem
Motor, f.gleichzeitigen Aut- u. Abwärtsbetrieb, f.l.weigiei3i en Schrtigaufzug
od.senhecJ1tel1 Doppe]aufzug, verkauft billig sofort. Anfragen wlter Ni 110
an die GeschältsstelJe dieser Zeitimg.



Größtes SpezialhClus Deutschlands fiJ

, t @!.!m@scl1ine"', 8@!.!ger(it"" 8':m"';S"'WiW@ "'"
Ser1in W35   Königsberg i,Pr: - Düsseldorf - Karlsruhe i. B.

!Ein Betonmischer
! fM.hJ   66>'9

12 cbm Stundenlebtum,:, Baujahr
1936. einmal gebraucht, fabrikneu,
mit Rol1ölmotor, verkauft gegen
Ba.rzahlung

Ge:ovg Matusc&towh1:z, Baumeister
Be u t h e n 0,15., Poststraße 96.

das Schuljmil!e! gegen
äUllnl$ (Hausschwamm)
und Inse!den(Hausbock)

Besoli'ilden wirksam bei saft
frischem und feuchtem Holz

Leicht im Wasser löslich,
schwer auslaugbar,
völlig geruchlos,
pflanzenunschäd!ich,
ie "",rll em mend
Alleinvertrieb für Schlesien;

Heilillt1'h:h PI1Jl$Ch
Breslau 2'i r Viktoriasir. 16
Fernsprecher Nr. 82630

HersteIlBrfirma:I.G.farbeninduslrieH.

.+ --...
10uerholz-laplen ??? ! :trackel], % kg ab 76,50 RM fertigt:..Gmta vid, n=   :

6Iosdielen
die billige il"re"rlw..,ul bei

Wohnungsteilungen,
bei Neubauten freitragende

trockene n"...",,,w..,,d
für Dach- und Decken-Isolie
rungen 2, 3, 5 und 7 cm stark

filpswen Nenlönd
I 6. m. b. H.Neuland  über Löwenberg Schles.

J<JJ!@l!isiel1l,  @lIädeij'jl, I\\:iiii!ppläden, Miii! .
!dsen, Ver@il!inl!l:eh,!i1gen, So:lI1iebegiUelf

2Meter
Jord@1hl
Schienen

I    a  , ct.:  :?:s r    t   e e : n      uö  icoh :    d
I grof'te Betriebssicherheit bieten. - Profil.. Listei i!ilj      -

Bauka k iJI Zement
Kl!es

Spezialsorten, preiswert in bester Qualf1ät
fur Hochbau, Tiefbau, Straflen w u. Bahnbau
A/Jeinvarkauf der Fa. Pau/ Fiscber & Co., KönigszeJt

+ "'...,"  . """

PilPiergewebestreilen
und

MelilllnellSlreilen

"fd»m1UIDIrlee

la ni hujjl2m1 '
lIIindeheber
InTrm!I!!Jr

sämtl. BaumaterIa
lien u.Baubescbläge
ausLagervorratlieferb. .
l1:iIe r. 'Wei

Bresla.u J Bohrauel'" Sb". 9

für LeichtbaupDaUen
liefert preiswert

13!. IKO!..!.MAI\lIi'I, Weberei
EmsdeUen i. W.

da$ ideale :SQlillnelill:ll hul!:I!:millteR
!;;rGlilsdiicller. FensterscheibEm Ii. SlIecllbill!!ie...
vermind ert die Temperatur in Arbeitsräumen um 5_150

ntbeiulit:  .J  r Inc!J!JJshie, Behörden, Fabrikei'l
Fordern Sie ausfUhriiches Angebot von CHEMISCHE FA!BRBK H.YDRA A.G., Derlin.Schöneberg 1/46



ooat:!) !!i>. ',!jMlI1Ii  'J8 3 . ]  r  f!jj'

In der vorletzten Nummer haben wir unsere
Leser, welche unsere Fachzeitung durch Post
überweisung (nicht Post besteller) beziehen, um

für die Monate Juli, Aug. u. Sept. 38 gebeten.
Dankenswerter Weise Ist eine große Zahl unserer
Bezieher unserer Bitte nachgekommen. Diejenigen.
die es bis jetzt versäumt haben, uns den Betrag von
RM. 3.90 einzusenden, bittel1 wir höflich, dies bis
30. Juni 38 nachzuholen. Nach diesem Tage hoffen:
wir die Leser damit einverstanden, daB wir den Be
trag zuzüglich Postspes :1 durch Nachnahme erheben.
In diesem Falle bitten wir um gefällige Einlösung. g

Der Verlag 9

J!1IDJ$ lIiIri!!lihl!!ii11i€i!eiiil
-- Elbing Bau1eitung

25. 6. Bre51au LandesstraBenbauamt
25. 6. Chem!litz Iiochbauamt
25. 6. Erfurt Oberhür ermeister
25. 6. Frankfurt Oder Oberbiir errneister25. 6. Güstro\V landrat
25. 6. Leipzig Oberbürgermeister
25.6. Planen Oberbiirgermcistcr
25. 6. VVjttcnbcr -Lutherstadt Oberbiirgerm.
27.6. Breslau Stadt. Tiefbauamt 1
27.6_ ßres!au 5tädt. Ticfbauaml2
27.6. Eibau i.5a. Bürgermeister

Glaser- u. Pliesenarbeitcn
Leichteinstreudeckc
Maler- u. Anstreicherarheiten
Zement- u. Steinzeugrohrsiele
Kanalisatio!1
Neuschüttul1gsarbciten
Maurerarbeiten
Platzncugestaltuug
KJeinpfJasterdecke
Straßenausbau
PHasterarbeiten
crd-, RohrIegungs- und
Verstell11lJ1gsarbeiten

Ortsschulvorsteher Maurerarbeitcn usw.
Obcrbür ermeister Dammschüttungsarbeitert
Staaishochbauamt TI Erd-, Maulcr-. Aspha!t

und Zirnmerarbciten
27. o. Pirna Straßcll  u. Wasserbau amt Banarbeiten
27.6. \Vcißenfels Landesbauamt Teertränkmakadamdecke
27.6. Wittcllberg-LutherstaM Oberbürgerm. Dachdecker-:, Klempner

usw. Arbei tCI1
Oberbürgermeister Ma!er  und Anstreicherarbeiten
Staatshochbauamt IV R.ohbaaarbeiten
Oberbürg"ermeister Erd- u. Maurerarbeiten
Bürgermeister POlygonalpUaster usw.
StraBcn' ll. Wasserbauamt Brückenverbreiterung
Straßen- u. Wasserbauamt Landstraßenverlegung u.

-Ausbau
Erd-, Beton- u. Maurerarbeiten
Briickenneubauten usw.
Schmutz- u. Regenwasscrkauälc
SÜdostsammler u. Schmutz
wasserkanal

.29.6. Breslau Oberbürgermeister Schmulzwasserkanal
29.6. ßreslau Oberbürgermeister Schmut7;- u. RegCIlWaSserkanäle
29.6, Dresden Reiehsbahn-Neubanamt Erd- und Betonarbeiten
29'.6. Gleiwitz Oberbürgermeister Zementrohrkanal
29. 6. Leipzig Oberbürgermeister Erd- und Maurerarbeiten
30.6. frankfurt Oder StadtbauverwaltUt1.1?;" MaareT-, Zimmer- usw.Arbciten
JD.6. Freiberg 5a. Straß.u \Vass.-Bauamt Straße1JverJegUM
30.6, Gerdauen Kreiskulturbauamt Dränung
30.6. Königsberg Pr. Kgsbg. Hafenges. OIaserarbeiten
-30.6. PiIlau Preuß, Iiafenbaaamt Bazgerung l1SW.

1. 7. Breslau Städt. Ttefbauamt 1 Straßenneupf1.astenmg
1. 7, Stuhm Pr. StaatshoehbauaJ11t f:rd-, Planierungs-u.Dränagearb.
2.7. ßresIau OberprtisideIlt Stampfbetondurcblaß

, -4.7. Brcslau Obcrpräsidel1t BrückenverbreiteruQ4.7. Gleiwitz Kreishauamt Straßenumball
5. 7. Preuß. Eylau Kreisbauamt f.Straßen- u.Hochbau Straßenbauarbeiten
5. 7. Stettin R.eichsbahndÜehiion Ramm- und Einbauarbeiten
5.7. Srralsund Pr.Wasserbauamt Ost Rammen, Eisenbetonarbeiten

11. 7. tleydebreckO.-S. Neubauabteilung Stahlspundw., Bü-deI!beweg.usw.
15. 7. Swinemünde fiafcnbauamt Hafcnerncuerung
20.7. Stülpmünde Preuß. Iiafenbauamt UfcrclnfasSUIlIt"

27. 6. tlartwasser
27. 6. Königsberg/Pr.
27.6. Königsberg!Pr.

27.6. Zittau
28.6, Köryigsberg/Pr.
28. 6. Leipzig
28. 6. Ortelsburg
28. 6. Pirna
28. 6, Plauen

28. 6. SteUin
29.6. Breslau
29. 6. ßresIau
29. 6. ßrcslau

Oberbürgermeister
Landcsstraßenbauamt
Oberbürgermeister
Oberbürgermeister

[Ibing. Bauleitung dcs städt. Krankenhauses. Arch. Ernst Kopp, Ber1in
Schöncberg, RaubÜro in f:JblIlg. Glaser- und "fliesenarbeitcu filr den
Umbau des städt. Krankenhauses J:Ibillg. Bed. 1.-,. RM.

ßreslau. 25. JULli 1938. V. 10 Uhr. Landesstraßenbauamt :ßreslau-Nord.
Breslau. Neue Taschellstfaße 9. AusfÜhrung von 10 000 Qm Leichtstein
streudecke mit Fahrbahllverbreiteruug bei fiuhran. 13cd. 4,-. RM.

,Chemnitz. 25. Juni 1938. V. 10 Uhr. IIochbauarnt. l athaus. Zimmer 303.
, .M.aler  und Anstrciebcrarbeiten (Ferienarbeiten) in sHi.dt. Schulen und

Gebunden. Bed, 1.-- bis 3,- RM.
OEZ 1938 Heft 25, SeJtt' I 23. JtJJJl

sloll U@Re
der billiae Isolier

anstrich, auch für
feuchte Flächen.

Firma Paul Lechier, Inertolfabrik, Stuttgart.
Buro Breslau, Herda!nstraße51, Fernspracher Nr, 35£)39
ZweIgniederlassung OstpreuBen: Königsoerg, Steindamm 9 b !!
Vertreturlg fur Pommern: Kurt Damer!us. Siattin, Altdammer Str. 5a

Erfurt. 25. Juni 1938. V. 10 Uhr. OberbÜrg(;rrneister, Sparkassenneubau.
Zimmer ,140. !icl'stelhmg von Zement- und SteinzeugrohrsieJen in deI"
LCIPziger Straße und in der SiedluIlg Blumenstadt, IL J1altabsc!:1t1ltt.
Bed. 2,40 J M.. Zimmer 142.

frankfurt an der Oder. 25. Juni 1938. \'. 11 Uhr. OberhÜrgcl'!11ei:ster.
Stadtemwässerung, Rathans. Zimmer 132. lIerstcJ]ung der Kanalisation
in der Koehlrnannstraße und im Priesterstcig-. ßed. 1... Ri\L

Güstrow, 25. Juni 1938. Landrat, Tiefbauvcn.vaItung des
Neuschüttu.ngsarhciten und Materiallieferungen fÜr
u. Ordlwog Kn\ko,v Linsto,v. 335 km. Bed. ausI.

Leipzig. 25. Jl1!ll 1938. \r. 11 l;ttr. Obel.hurgenneistcr.
Zimmer 213. Maurerarbeiten zur Instandsetzung bz,\'.
des GrtmdstÜcks Leipzig C 1, UoHsched.straße 40. BeG.

Planen. 25. JUlJt J938..V. 10 Uhr. Oberblirgermebter. Rathaus, ll!1l1iler 7.:;0.
Neugestaltuug des NeustadtpJatzes. Bed. ausl.

Wittenberg-Lutherstadt. 25. Juni 193R V. 11 Uhr. OberbC!rc:crm ls[er.
SchloBplatz 2, Zimmcr 3. -\usftihrung der KleinvfIasterdecke 1!1 de
Dessauer StraBe (Los 1). Hed. 0.60 W\'1. Zimmer 15 des Ratbamcs.

Breslau. 27. Juni ,1,938. V. 9 Uhr. Stiidt. Tieibauamt 1. ßreslau. D!t!.:::hcl
platz 16, Zimmer 360. Ausbau (kiesgebundene Schotterung) der ....er
längcrten Scbreiberhaucr StraBe in der Siedlung BresIau-Stabel\\"itl
Red. 1,- - RM.

Breslau. 27. Juni 1938. V. 10 Uhr. Städt. Tiefhau8tl1t 2.
Zimmer 35.'1. Neupflasterung der .Kteiuen Fürstenstraße
grundstÜck cimchl. Kreuzung mit der Iied,.vigstraße.
Zimmer 30-1.

Eibau 5a. 27. JmJi 1938. ,;. 10 Uhr. ßtlr. enneister,
Sa. Erd-, RohrJeJ!.:ungs- und Vcrsteillungsarbeiten
eines Teiles der Neugersdorfer Straße in Eihau. Bed.

tlartwasser, Kr. Trebnitz. 27. Jum 19:18, 1i L:hl.. Ortsschuh:orstch r
HÜbner. ffartwasser. Los 1: Maurerarbeiten USW.. Los 2: Zil1Jl1Jcr
arbeiten, Los 3: Dacbdeckerarheiten usw., Los -1: Tischlera.rbeitern für
den Schulneubal1 in tiartw,J.sser, Kr. TrebJIitz. Bed. 1,25 Rl'lt Üil Los 1.
2 und 4 llnd 0,75 R.M. ftJr Los 3 VOl! Architekt trans KJeineFt. ßreslau.
StraHc der  .\.. 9.

König-sbcrg Pr. 27. Juni. 1938. '-. 10.15 Uhr. Obcrbijrgenlleister,
und BrÜckenbauamr, tIaienbecken HI, Lubecker Straße 4. Zimmer
Dammschüttungsarbeiten flir dte SÜdranme zum Neubau der .Hoi.leI!
Briicke. Red. 2,50 RM.

Königsberg Pr. 27. Juni 1938. £\1. 12 Uhr.  td.atshodtballamt Ir, KOIlfg 
berg Pr., IIäEdeIstraße 3. Erd , Maurer., Asphalt- und Zimmermbeitetl
zum Neubau einer Z"\veik!as,>igen SehuJc nebst Aborto:;ebiiude 111 Wnse
gau bei Cranz. Beu. ausL

Pirna. 27. Juni 1938. V. 110 Uhr. Straßen- und Wasser-ßauaIllt Pif11J..
I1indcnburg-pJatz 7. B.3l.larbeiten für die H. Tcilstrecke der 6. Bau
strecke Pratzschwitz-Birk.witz nn Rahmen der Niedri wasserrc ej1Jl1g:
der EIbe. 1. Baggerung des Niedrig\Yasserbettes an den iJachen SteHen
nach der BegrenLUng des AusballquerschrÜttes. 2. Verbauuug and
Sicherung der SohleH- Hnd SeitenkoIke durch den Yillbau von tfauPt
und Zwischenscawcllen_ Red. 5,-- RM.

Weißenieis. 27. Juni 1938. V. 10 Uhr. Landesbauamt V/eißenfe!<;. Al!S
fnhrul]g VOtl 5760 qm Tcertränkmakadamdeckc cinschUeBlich Pach!age
Unterbau. jedoch ausschließlich Materid11ieienmg-. ,mf der Ncnbau
strecke zwischen Trebnitz und LucketJau im Zuge der LwdstraHe
I. OrdUlIll2: Nr. 248. Bed. 1,- R.1\1.

Wittenhcrg-Luthcrstadt. 7.7, .Juni 19,18. v. 8 his 9,30 Uhr. Oherburge-r
meister. Schloßplatz 2, Zimmer 5. 1. Dachdeckerarbe1ten, 2. KLernp:n.er
arbeiten, 3. Tischlerarbeiten, .I. Glaserarbeiten und 5, ::lektrisc.hc An
lagen fiir dCH Neubau einer Viehvcrtcihw!?5stclle ::tUf dem urund';tiick
der ehclIl. S hamottwerkc an dt::r Des.')aw;r ::-;tra1k. Bed. (),ll) R.\L Zll
L und 3., 0.15 RM. zu 2. und 4. u:1.d 0,30 R:v1. zu 5.

Zittau. 27. Juni 1938. V. 10 Uhr. OberhÜrgermeister.Hof, Zimmer 4. Aialer- und Anstreicherarbeiten In
verschiedenen städt. Gebäuden. Bed. 1,-- R1\1.

I(önigsberg ,Pr. 28. Juni 1938. ,M. 1 UiJr. Staatshoclrhaud.wt
berg Pr., tiiinde!straße .3. Robbauarbeiten Ncub,'H
klassi c!l Sc1mlc mit Lc!lfcrWOrmgel1äude in Kr.
Hed. aus!.



I und Scbafmarktballe und Beseitigung des Plattenbefages auf deM"'li'1'i Ii!"m  @iil!iiil!lJiffi ml!(!!i!l' mnbsilmeide"Vü!!iil1tunu lIa.plslraBe im Slädt. Viehhof. Bed. !,- !?:M.. Limrner347. .
::r E tw ri. und PaUSpall\Cr,   be()ht und waagrecht benutzbar Stu ::. J;tI   I   tjS h;    ;iel     n \t:l :sg     UEn;j_,Np: :i     SIn 3 i!h15 und und Dränagearbeiten für die Sportplätze der Natibnalp.olitischen ErGröß. " emfach ziehungsanstalt in Stulu1! ilJ ViestpreußcJ1 (erstcr Teil). Bed. 2,- RM.
Jiefc:r- "

ban 7 nie Ausführung eines gewölbten Stampfbetondurchjasses mit ,Werk
t Sparf-amer papjen'erbrauch   _______________ steinverkleidLlflg im I(reise Glatz ..wird öifentl ch ausgcschriebe.n.Sauberer- Schnitt . - , Die Verdingungsunterlagen kannen, soweIt der Vorrat rClcht, g;cgeT1.
Ordnung = Euro ,... Voreinsendung von 11,,_ R.M. je Ausfertigu   ;luzüg] ch 0,40 'R.M.  ostgeld,
g  B  rt M f     h  ij : %   tuia  f?ii: sN (nicht in Briefinarken und nicht i.n lBarscheck) het der uf!te  elchnetei1,Dienstste1Je ab.Mo tag, deoe?O. .JumI938, angefordert w rden: Em zweites- ... Lcistungsverzelchms wird rur 0,50 RM. abgegeben. Die Planunterlagen
Leipzig. 28. Juni 1938. V. 10 Uhr. Ober  rgermelsier. Neues Rathal,ls, lieg-en dort ZUr .f:insicht aus. '.: I

Zimmer 542. Erd- und hla.urcrarb.eitcn rur Kohlenkeller usw. zum rr- Die Angebote sind verschlossen und mit entsprc5bend r Aufsc_hnrt .ver-;
\>.-eiterullgsbau des JohamI1S-tloslllta!.s. ßed.. ans1. , . sehen bis Sonnabend. den 2. Juli 1938. 1:1 Uhr, cInzurelchen. Z  dlcs.er

O.rtcIsburg. 28. Juni 1938. V. 11 Uhr. Burgerme.lster, Stadtbauarnt. OrteJ.s- Zeit erfoJgt ihre Oeffnung im technischen J3ülO der Neubal1abhalung mJ;
burg. .Ehra 3?OO 9-m P lyg nalpnas.ter SOWIe et,:a 12(1) QUl Fußweg- Bej"sein ehva erschiencnC'r Rieter. .
befestJJ.:"ung mJt Fhesen nn Stadtbcz1rk Ortelshur ",. Ded. aus!. . Zuschlagsfrist bis 1. August 1938. . . .

Pirna 28 Juni 1938, V. 9 Uhr. Straßen- und Wasserbauamt Pirna, Iimden- ;Für die AuftragSertei!tmg kommen nur Be\verber m Betracht, die dIe:
bu gpiab: 7. ßau3rbeiten zur Verbreiterun  der We eni 1brückc ut d einwandfreie Ausfi1hrung ällJ1licher Arbeiten nachv:e!sen können.des anschließenden {iemcindeweges bei der Papienabnk lockel 1II Der ObcrpraSldent
PIur Sto]pen, vorbehaltlich der Bcrcitstenun  der Mit!e!: lIiauptsäch- (VerwaUung des Schlesiscl1e  Provjnzialverbandes)liehe Leistungen: 60 cbm Mauerabbruch, 50 cbm {rrundungsbeton, _ NeubauabteIiuug _
95 cbm Oe\völbcmauerwerk, Stirn- und Stützmauer!!. Bed. aus!. Breslau 5. Schweiduitzer Stadtgrabeu 11/11 a, IH.Planen. 28". Juni 1938. V. 111,30 Uhr. StraHen- und \Vl3.sser-Bauamt Plauen . . '..
VOgt! KarolastraDe 10/16. Ht Bauarbeiten zur VerIegunt; und zum Die Ausiübrung der Verbreiterung einer kletneren Brucke m Beton un4
Ausb 'll der L ndsot1'aße n: Ordnung Nr. 12 PI. (Mehltheuer-Ncundorf) Eisenbeton im :Kreise Glatz wird. öffentlich a sgescbrieben.. '
zwischen km 2,0 und km 4.1 in r'im Schne kengrÜn, für die 'D .ntsche D e VerdinKungSunterla.gen konnen,. soweIt   r. Vorrat relc t, gegen
Arbeitsfront Berlin {Bau der A.dolf-Mitler- chule. Schneckengrun) als Voremsendung von 1,  tRM. !e Au.sferbgung- zuzugI:ch 0,40 'RM.  ostgeld
Trägerin de  Maßnahme vorbehältlieh der Mittelbewllligung-. Die Bau- (nicht in Briefmarken und mcht lJl Barscheck) bel der unter clchne.ten
leistllJlgen uwfassen u. a. rd. 28800 qm 'Rasen- und Mutterbodenge- Dienststelle ab Montag, den 20. .Juni 1938, angefordert \V rden. Em zweItes
winnung. rd. 8500 cbm Massenbewegung, rd. 4260 cbm Pa k1ager- und Leistungsverzeic nis. wird für 0,50 RL"'Vl. abgegeben. DIe Planunterlagell

t Ch  ]k     g{1TI  ult   d   a   s:::.ebB      J.Schutt, rund lieK re    ezhU;t    1c e   h]?SSen und mit entsprec ender Aufs hrift ve 
Stettin. 28. Juni 112 8. v. 9 ..uhr. Oberbürgermeister, Städt. Ba.uverwal- seroJ t b  r (f: f   ;ni ' t   n :   JIB  :' de  z       bt ru  e    ::tung Rathaus, ZImmer 60 b. Erd-, Bcton- und Maurerarbeiten zum er. 1 . , .

Neubau einer dritten VerkaufshalJe auf dem Großmarkt Silberwiese. SCHZ ct'hi err I:]b l1e{  leter't 1938
B iBfd. a  l.l.irf}n   lOZj 10 Uhr J andcsstraßenbauamt Brcslau-Nord ,F  t:di gA f rag Sert.eil ;:skomm n ll"':lr Bewerbe  in B tracht, die dje

re r  'la; 2,    e Ta ch nstraBe 9, ;f Ausiiihrung von drei Brückc.n.neu  einwandfreie Ausführun.Q; ahnHcher Arb   e    :      tkonnen.
bauten s '\"ie . ine ßrückenzusch tttiug bei Lünke im Kreise Md tseh (VerwaltunO' des Scl.I1esiscben ProYinzia1verban.des)und zweI Bruc en eubauten. b l ßucbelsdocf. Kr. Namslau. J3ed. ... _ Neubauabteitung _

Brc I  .R : } ;;  1 t    'Uhl uöi  b ' e  isie  tK'anaIiSatiot'swerke, Breslau 5. Schweidnitzer StadtgrabeIl 11/11 a. J.H .
ßreslau, Trebnitzer S. r. 2.,S./27, Zimmer 215. Ausf.übrun  der Schmut - Gleiwiiz. 4. Juli 1938. V. 11 Uhr, Kreisbauamt Gleiwitz. Arbeiten zum
und Regenwasserkanale m der Gubener Straße und Straße 90 1ß Umbau der fiauph,erkchrsstraRe in Laband und zwar: a) die Vorbe
Mariah6ichen als Not.standsmaBl1ahm . Bed. .,1,- RM. . . reitungs- und Unterbauarbeiten. b) die HersteIlung der Bitumendecke_

Breslau. ?9. Juni 1.938. V. 10 1!hr. Oberburger eJster. Kana :sahonswerke, Bed. 1,50 RM. zu a) und 0,50 R.l\t zu b).
Trebmtter Straße 25/27, Zlmme  215. Aus.fuhrun g  es SUdosts3mmlers Prcnß. Eylau. 5. Juli 19.38. V. 1'1 Uhr_ Kreisbauamt für Straßen- und
t1 d des Schmutzwasserkauals m der Stemstraße '\ion der HelmhoJtz- .Hochbau, Kreishaus, Zimmer 12. Nachstehende ßauarbeiten. vorbehaltbJS Galle.straße. Hed. ],- R.M. ... .. Heh der endgiiltigen IFinanzierun : Neubau der l(unststraße Ackcrau

Bres1au. 29. J,uni 1.9 38 . V  10   r. q?erburgermeJster!. Kanahsahollswerke. Klein Haferbeck 15000 chm Erdarbeiten, 1950 cbm Packlage, 1300 cbm
Breslau, J reb Jtzer Str. 2::;127, ZImmer 215. Ausfuhrung  es Schmutz- Schotter, 4900 cbm Kies, 13 900 qm ChaussieruIlR. Bed. 2,- RM.
wasserkanals III der Coselstraße uud . cm St lIweg. ßed.. ,1,-:- R.M. Stettin. 5 Juli 1938. M. 12 Uhr. R.eichsbahndirektion Stettin, l.inden

Breslau. ?9. Jm!i 1938. V. 10 U lr. Oherburgern:!,:lster, KanahsaÜonswerke, straße i9/20. Zimmer 107. Ausiübrung der Ramm  und Einbauarbeites
Trebnltzer Straß.  2?127, Zimmer 215. tusruhrung der Schmutz. und für die stäblernen Leitwerke der nenen f'ähranla e ill S,"",:inemundeRegenwasserkanale 11I der PreBburger  traße. ßed. aus/. . und Ostswine. Die Arbeiten umfassen die Rammung von Insgesamt

Dresdeu, 29. Juni 1938. V. 10 Uhr. 'Reichsbahn-Neubauamt, Dresden, Reit- 260 schweren stählernen Kastenpfählen und den örtlichen Einbau von:
ba1rnstr'aße 37. Erd- und ßctonarbeiten für die G ube der Dreh.scheibe I insgesamt 753 t Stahlbau teilen . (einseht. der ,Pfähle), sowie ferner die
im Deuen Bahnbetriebswerk Dresden-fr. rUmIang der Leistungen: Rammung von etwa 100 Jiolzpiählen. [)ie Arbeiten fallen ie etwa zur
130D cbm Massenausltub und 440 cbm Zerucntbcton. Red. gegen ,Iiälft y auf .Los 1, Swinernünde und Los 2, Ostswine. Red. 18,- RM...0,24 ,RM. für Porto. Stralsund. 5. Juli -1938. Preuß. Wasserbau amt Ost, Stralsund, Dänholm

Gleiwitz. 29. Juni 1938. V. 9 Uhr. Oberbürgermeister. Städtisches Tief- straße 11. Bauarbeiten zur Sicherung des Ostmoleokopfes im tlafen
bauamt, Obenvallsotraße 9, Zimmer 43. Verle ung eines Zementrobr- Saßnitz aui Rügen (Rammen eiserner Spundwände, Eisenbetonarbeiten).kanals im \Valdbad Pctersdorf. Bed. 1,  RM. ßed. l,5ü RM.

Leipzig. 29. Juni 1938, M. 12 Uhr. Oberbürgermeister, Betriebsamt. Lejp- Ueydebreck OS. 11. Juli 1938. V. 11 Uhr. Neubanabteilung für den Adolf
zig, Rftterstraße 28, Zimmer 65. Lieferung und Herstellung von Erd- flitter-Kanal .Iieydehreck OS. Cose1er Straße 5. Ausbau des KanaI
und A1.aurerarbeiten zu den Erweiterungsbauten am Elektrizitätswerk stücks zwis hcn km 6.7 uud' 7,0 des AdoU-Uitler-l(anals bei Wald'Nord. Bed. ausl. Zimmer 108. brücken Los 1: 340 m C ' Stahlspundwand, Los 2: 18000 m 3 Bodenbe

frankfurt Oder. 30. Juni 1938. v. 10 und 11 und M. 12 Uhr. Stadtbauver- wegung' 1I00 013 Tondichtung, 2500,m  Uferhefesti2ung. IBed. 4.  R.M.
\l,ra1tung, rraukfurt Oder, Rathaus, Zimmer 108. a) Maurer- und Zlm- Swincmünde. 15. Juli 1938. M. 12 Uhr. tlafeubauamt Swinemünde. I:r
merer-, b) Maler-, e) Dachdeckerarbeiten auf dem SportpJatz und im neuerung des Ostswiner Bootshafens, ißau von rund 60 lfd, m StablOstmarkstadion. Bed. aus!.. _ spul1dwand und rund 530 cbm Betonhollwerk und Eisenspundwänden

freiberg Sa. ,,0. Jmll 1938. V. 10 Uhr. Straßen- und V/asserbauamt frei- Bed. 6- RM.
berg Sa., Burgstraße 25. Bauarb iten f r die yerlegmlg der Reichs- Stolpmünde. 20. Ju1i 1938. V. 11 Uhr. !Freuß. Haienhauamt,.Neubauabt .i
straße Nr. 173 (IIof)-Plauen Zwlckau CbemnJtz--Dresden km 30z.841 lung Iiafenausbau Stolpmünde. Herstellung der Uferemfassung iur
bis km 33,771 in den iPJuren Freiberg, KJeinschfrma und Oberschona. den Bauhafen He .stellung des zngehörigen Baufeldes und die Liefe
tBaulänge 2827 m. Straßenbreite 10,0 m. Hauptsächliche 'Leistungen: rung und sehlÜsseliertige Erstellung eines Wohnlagers für den Ausbau
50600 Qm fläehenberäumung, 24000 cbm MassengewiummK, 22600 qm des Hafens Stolpmünde fUr den Persol1enschnellverkehr in zwei Losen.
Sauberkeitsscnicht, 25400 qm ßöschungsregelung, 3700 m Si ker- und Umfang der Leistungen u. a.: Los 1: Abtragen und Ablagern von rund
Schleuscnbal1 20 bis 50 cm ,1. W., 2. Wirtschaftswegunterfuhrungen, 269000' m3 Boden Los 2: Rammen von rund 11500 m HoIzpfähicn
Eisenbetonp]attenbrücken oder Wölbbrücken, 23 {IOD Qm :Fahrbahnver- cd, 23 OO  m  Hol;spundwand und rd. 1900 m:! Stahlspundwand. ßer
steinung, 16500 qm Oberflächen behandlung, 150 qm Kleinpflasterliefe- stellen und Einbringen von rd. 2900 m 3 Beton, Liefern und Erstellen
rung, 450 qm Kleinpilastereinbau. :Bed. aus!. eines Wobnlagers für 250 bzw. 300 Mann. Bed. 15,  [((M.

Gcrdanen. 30. 11lJJj 1938. V. 11 Uhr. Kreiskulturbauamt Gerdauen. 30 ha
Dränung für die Drängenossensehait BarragiJln-Georgenwalde. Bed.
0,50 RM.

Königsberg Pr. 30. Juni 1938. V. 10 Uhr. Königsberger lfarengesellschaft
mbIt, Technische AbteHung, KönigsbeI.g Pr., Lübecker ShaRe 4,
Zimmer 40. Gtaserarbeiten zum Lagerhalienneubau einschi. Bürobal1s
anbau 3m Iiafenbeekcn II1, Bed. 1,- RM.

PiUau. 30. Juni 1938. V. 11 Uhr. Preuß. tlafcnbauamt, Neubaua:bteilung,
PiIlau. Baggernng von rd. 4 Mill. m 3 Boden aus dem IIaienbecken und
dem Königsberger Seekanal bei Peyse. Bed. 5,-- R.M,

Breslau. 1. Ju1i 1938. V. 9 Uhr. Städt. Tiefbauamt 1. Breslau, Blüeher
platz 16, Zimmer 360. Neupflasterung der Straße zwischen Schweine
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'1I!I1'd.nGWlnIlSmErtlll! nl  1I!
I..eipzig. .20. Juni 1938. Straßcn- und Wasserbauamt Leipzig Cl. Grimmaiseher

Steinweg 12 II!. Verstemnngsal'beiten für die Krü:rn.u:w.ngsverbesserung an
der Landstraße I. Ordnung NI'. 209 Kierftzsch-Markkleeberg von km 6.97!
bis km 7.634 in Flur Stöhna.

}'\    ;1  m i igc ": 'i.p        := I  ; o';;:,al  : ße   :i $eIis ilaft 29 033,

Walter OUo. Leipzig ..........26287,50 mbil., Leipzig ..............27GG4,7Q
l<'a. Heider LiebertwoIkwltz .. 'J:l 416,- Fa. Fuhrmann, Naunhof ...... 29740..,
Max KUgel' ........ . ............ ::10877,60 Pfeiffer u. Richte , ;Döbeln.... 27557,51)GE!sellscb. f. neuzeitl. Straßen- Otto Kuhnert, LelI)Zlg ........ 30385,60

befestigungen, LeIpzig ...... 286&7,- E. E. Berge!", Leipzig ...... 28745.



RatibQJ.'. 13. JunL 1938. Lande:;;straßenbauarnt Ratibor, ZwingerstraBe 3. Arbeiten im Bezirk des Landesstraßenbanamtes Ratibor: a) auf La.ndstraßen'i:OJ'dnuni;':
Los 1: Herstellung von 46DOO qm ProfiJsc"hüttung; Los 2: IIerstE'llung .von '10 OOG qm doppelter Oberflächenbe.bandluug; . Los 3: Herstellung YOD 28000 qm
Pg:tC{Ie tC    ; C }; h 8gi n: 1   f: h rer \;    hveO:b; a l  ? :c; I  !li  ; :ft   n; :.--o:08o  :-S  l ffä;benn;  bqe   fg  t r L  e1;   ;; :W;  U (r
11000 qm ObcrfIäcJlcnnachbehandlung; Los 9; Herstellung "Oll 10000 qm Oberfläehcllnachbehandlung; Los 10: HersteJlung einer Plaltenbrücke aus Eisen'
betun von 4,80 .m]. W. und etwa 10,0 m Länge, b) auf Reichs traß..n: Los 11: Herstellung von 32000 qm Oberflächennachbehandlung; Los 12: HersteIJung -\,'on
12000 qm Oberf1äehf',.nnachbf'handlung; Los 13: HcrstclJung- von 5000 qm Obcrfliichenna.chbchandlung.Los 1 Los 2 Los:> Los 4 Los 5 Los 6 Los 7 Los 8 Los 9 Los 10 Los 11 1...0.8 12 Lo  13Apfeld, Heydebreck ......... 6107.80 13432.40

Rücke, Seifental ... . ..... 17772.50Leßmanll, Oberglogau 4A 560.
Tcrmak. RObrcc1;: .. 51760,- 60440, - 42060.- 20899.- 5309,- 36 871,-  024,50 6896.50 7265,50Hichert, Neisse ...... 52092,
Malum, Hindenburg ... .. .... ..55775.
Kemna-Len:.o, Gleiwit:.o .. ............ 55785,- 59985,- 43170,- 21 547,- '.!108.- 2.779g.- g581,- J lJ '= 8352,;   er te['b Hindenburg . g : g' -   i  '- 4625G.-     g:50  :m2,50    gg:::::-:: 3595.- 6009:- 8825.

y      .  l  ftt . t.  l;e ia\; :::::. .::::  !  g:  76520:= 53640,Dr. Gotth. l\iüJJcr. BrcsIau . .. 60 280:     i :=     i :=Herde. ZlegenJmls ........ .. 61810,_
Beton- und Jl,tonierbau AG. Bcuthcn 67875 - 89546. _ 62 925,- 31080.50 4851,50 37915,- 7217.50 18751.-- 17031,-Schulz, Groß Strehlit;: .......... ...81625:
BäÜmcr & Lösch, Op-pehl .
Sage!' & Wocrncr. Brcslau .
R. Tagmann, BJ'eslau ........
Pctrucco & SÖhne. RaÜbor
Kurt Hein, Oppf'ln

Breslau. 11. JUß1 1938. Oberbürgcnnc\stcr. Städt. Hochbnuamt 2, Siebenradcn
ohI" 9. Herstellung \'011 .ftlaurer- und I'utzaI'bf'itf'D bt'im Npubau df'r Groß
viehkuttf"lel auf rlem SchJ:H'ht- und VIehhof

i  \>I ilt £   '''.......
SämUich in Breslau

Groß i:oitrclditz. 14. Juni l!)38. Pn:uß. Staatshochbauami Groß Slrehliu. Schloß
straße 1. Zimmel'arbeiten 7.U dem Neubau eines Amtf1!5eJ'ichtsgef1chäftE1gebäll
des l:rJ GroJ  StrchJitr..

CebulIa. Op-peIn
(tNcgraphisch) .....

Josaf, G','oß StrE'hJitz
Obe]'länder, Gleiwltz

19090. 7606,

16855,-
19410.

8002,
7869.
709::1,50

25268
34668:-
35841,

12752,
6001,9,1

12056, 

57170. 41190.
591fi4,- 41780.
5973-1.- 39721.

:1144.
3221,80
2541.50

721.6,
6553,30
6000.41

25166.70
.Jj325. 18511. 7771.

18555.60
18773.30

:;0 596.  

N   g:=

$ I!I \\1Jt mtil!il!ll1!!!

Angr-rbnrg. 15. Juni 19i!8. Burgel'nleistec. Stadtbauamt, Angerbmg. Ausfii.hrunl:"
deI' Errl-, Beton-,  Jaun:t . PutZ('I'-, Zimmcr- und Daclldcckera:rbeiien einseh!.
lVJ.ateriaUiefenmg für den Neubau emc.s SchJa{.hlhufe" in Angf'rburg

Richard Hel1wig, Angel'btl!"g 19 R59'- 1 V. TIrodl.'. Angel'bu1'g _. .

Waltcr 'rhieJe, Angel'burg ..... 51602.!JO  \llil Leseh, Angerburg ...
ReiDh, FI'euß, Angerburg ...,. 51745.- Pant Woitkowitz. Angerhnrg
Ma!tin Bch\'. AhgerbuI'g .... . 56262.01
Schweidnih. 28. Juni 1938. Staubeckenbaua.mt Sehwcidnit<:. lIerstenun  dl."

Siirlab clmittcs des StaudamnIseitenw."£:"I."" b('-i Bl."rghof (7000 m! Rodcnmlshnb.
4900 m .Großpnastcr V. Klasse). 

Wruck. Görlitz ........... .... 17221'-_ ' &hef'1 & Sohnf', Bre"Jau ... ..1    J  :ie;e'''nb'e''. .11 m.   ;  ; ] s : t'........

*     ;.............. !! m.  1    ]l{ fl;::::::  ...Rutt. TIreslau 23709.70
Sclnveidnib. 18. JUIII 1938. StauhecJ;enbawmtt Schwf'idnitz. AIH'IHJ.marbeitcJl

arn .'\.bs<,.hJußwehr de  Staubeckens bei Be.rg.Jwf (26 000 m  Büdcnausimb).

ral  c!   ,};se,    ii := I ; 1   \:: {a b   .1  :::DUID:lnn. GörI1tz 36425.- Spandel. Rrett€nhai/j .
k 'L  d   ut': .........::::      :=  ;    JeJ".L f  } u'
Ziemke & Sohn. Heichenbach .. 39150,- La.qua. Breslau ..
: > :1:  i  1 .::::::::: ::::     I :=      I:;fs   s   s'bÜ'
Weiß,Oh1all ............... ,n n().- Wilh;J]m, Eres]a.ll .
Likoser. Breslau ............... 43550.- Scheel. BresIau
PJ'€stf'I, B1'eslau ........ ......45125.-- Thym, Glogan.. ...........
10  . s  ; i:  .:::::::':':'::: :¥   g:      la L.sl:  da :     :  n"
Mühlhaus. WaIden burg ....... 48665,- KunJth, Freistadt ..
EJl1l€r, Breslau ................ 49160.- Unionbau Srh1esi",n
Hof!. Waldellbu,'g ............ 51200.

Schlesien
Alt Siedei, Kr. Groß StrehIitz. Die GrundsteinJegun.::; Hir den Bau des tU.

Heime.'> hat stattg"dunden. HauJ!. Oemeinde,
Arnhach. Kr. Groß Strehlitz.. Die GrundsteinJcguni': fÜr den HaI! des rH

tleimes hat stattgefunden. I3auh. Gemeinde.
Bad Salzbrunn. !Die Arbeiten an der Sallbachreglllienmg neigen sich

der f'crtigstel1ung von weiteren 1000 in nunmehr dem Ende zu.
noch restlichen 300 m will man bis ,t:nde .August d. J. fenigstellen,

Breslau, Emdenstraße 16. ,.Eig<Juhcirn. Im Bau. Bauh. Direktor der öiient
Hehen Bausparkasse Ernst Beck, BresJau, Hohcllzollernstraße 4i/49.
Entwurf und Oherleitui1  Architekt OÜntcr (irazianski, Breslau 1.
Sternstraße 81. Aust 'Haumeister V. Schmidt, Breslau, GarvestraBc 7.
(2. Meldung.)

- t'eenweg 17. Wohnhaus_ Erdarbeiten. ßauh. Ob.-Stud.-f-<at Lelutlann,
Breslau, ,tIeilij!;e. eiststraße 20. Bau!. Arch. Th. Pluschka, -Breslau, Leer
beutelstraße 17. Ausf. Baugeschiift Richard Kiirasc!J, Zweig;steJll' Bre 
Jau, Gllomenweg 16.

- Feenweg ]8. .Wohnhaus. f:.rdarbeiteu. Bauh. und Bau!. Architekt liin.
derlich, B r eslau, tterrenstraße 2. Ausf. Bauo;;cschiift Richard KÜrasch,
Zweigstelle Bres!au, Gnomenweg 16.

-- fÜrstcnstraße 94/96. Umbau und AUlstockung des \Volmhauscs. Beg.
BaulL \.\ialter Prinz, daselbst. Ausf. Baug-cschäft Kidmel &: Co., K.-G.
Breslau, Stern<;traße lOO.

- Korsoa!!cc, \Volmhans_ Beg. Bauh.
Konstantin-Schnier-Straße 76. Ausf.
lau, Am MiJhlengrund 4.

- Rim: 20. Hau einer AusstelJuilI';shaBe. Banh. Th. Zimmermann. Qnaden
frei. GcsanÜausfiihnmg durch Th. faulhaber, Ladeubau, Hreshm [,
K!üsterstraße JR.

- D j s c hof s wal d c. Marie-litlth-Straße 1. \J.lohnhaus. Beg.
Richter. daselbst. Ausf. .ßaugeschäft Simon « tla]ipaa)), Hreslau,
bu!"O"straße ??

- H a   t I i e ;-Rennbahnstraße 44. Walm haus. Deg. Dauh. E1!a Hamantl,
Hreslau, Brandenburger Straße 23. entwurf Lmd Oberleitung Architcki
Gilnter Grazi3nski, ßrcslau 1, Siern traße 81. Ausf. Baugescl1 ijt loset
.lust, Dreslau, Hedwigstraße 36. 1 (2. MeJdung.)

- 0 s w i t z, Der Tierschutzverein für Ures!au und Um.l(eblLng e. '\',
IiauptgcsclläftsstelJe, Breslau. Rotkkiippchenweg 36. \Vi!! in Os"\\'itz mit
dem Ba\! eines J1eUerr Tierheimes beginllelL Die AtJJa e wird aus drei
Uebiiudeteilen bestehen. Das liauPt.l(chaude lIegt d-er Straße
wandt und elÜhält Geschäfts-, Schreib-, Ärztzimmer und Bade
ScherraU111e. Dahinter soll ein langgestrecktes Nebcn.9:ebäudc liegen,
das Garage, }JferdestaUUI!Kell und drei Räume Iiir Katzen enthält. In
dem hinter dem Jiause f;elegenen großen Garten we]'dcn sich als dr'll
ter Gebi-il1ueteil die r-Iundezwinger befjndclI. Die Baukosten betragen
etwa 60000 RM, Bis zum Herbst solle!! die Gebäude bezugsfertig sein.

Brieg. Die 'Finanziei'ung; für den ersten ,ßauabschnitt des \Viedera'.1fbanes
des Brieger Schlosses ist gesichert. Im ersten Bauabschnitt werden
hauptsächlich Sicherungsmaßnal1men atl1 StadtflÜgel ausgeführt, Bald.
Stadthauamt Brieg, Hez. ßreslau. Architekt Damek.

Bunzlau. Jn der ;Rat herrensit:t;ung teilte B'Ür.l(CnnClSlcr Siemianowski mit.
daH außer einem grÜndUchen Umbau des lRathauses ein Anbc\ll an lIas
anf dem Klosterp]atz stehende Stadthaus geplant sei. Der Anhau soll
zu BürorÜumen eingerichtet .werden. An Kosten sind hierfÜr 60000 Ri\t
vor!{eschen. In Aussicht genommen bt dre Pflasterung rnehrerer
StraßenzüKc. vor allem die der lv1oItke-, der Wilhelm-, der Niede-r
miihlstraBe qlld der Schiitzenstraße. Geplant ist die ErrichttuIg VOll
182 Wohnung-en. Zur DurchfÜhrung dieses Bauyorhabens soH ein
Reichsdarlehen von 259000 R,M. aufgenommen werden, Außerde-m

ßobrek. 3. Juni 1938. Reichsbahndirektion Opp21n. HeJ'stellung' \On Dllrch
lässclJ. auf Bahnhof Bobrek. Das Allgebot der Firma Borsdorff. Glclwlu, in
Höht." VOll 34796,65 RM. verstand sich ohue Klesheferung In den anderen
Angcboteh war die KiBsheIerung enthaltcn. (Ergebnis in NI'. 24 ...om 16. 6.38.)

Zuschiagserteihmgen
Üteiwih. Der Firma Pdul Nage], Heydebl'cck. wurde vom PJ'cußischen Wa er

bauamt Glciwltz aut Ihl' Angebot von H6310.- RM. deI' Zuschlag zU!' Her
stellung d€t. Unterbauten der Stl'aßcuJJrücke Neudol'I iJ.ber den Adolf-Hitler
Kanal ertcilt.

_.."... '" "  "''''''
Oefientlichc lAusschreibung von Arbeiten:

Die Ausführung einer Pahrbahllverbreiterung im Kreise IBreslau wird
öffentlich ausgeschrieben.

Die Unterlagen können - soweit der Vorrat reicht - fiir1,--- RM. je
Ausfertigung' bei der unterzeichneten J)ienststeI1e angefordert werden.
Die besonderen technischen Bedingungen und Pläne liegen dort zur Ein
sicht aus.

Die Angebote sind verschlüsse!! mit dcr Aufschrift
"r'ahrbahnverbrefterung im Kreise Breslau"

bis Donnerstag, den 30. Juni 1938, to Uhr, einzureichen. Zu dieser Zeit
erfolgt die Eröffnttng im technischen BÜro des Landesstraßcnbauamtes
Breslau-SÜd im Beisciu ehva erschienener Bewerher.

Zuschlagsfri.st bis 1. August 1938. I
FÜr die Auftragserteilung kommen nur Bewerber in Betracht, welche

die einwandfreie AusfÜhrung iihll!icher Arbeiten nachweisen kÖlmc11.
Landesstraßenbauamt Breslau-Siid.

Btes1an 2, Claasscnstraße 7,!liL
OBZ 1938 Heft 25, Sf'ite TU 23, JIHH
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1 1 Phil1pp Koschyk, Eisenbabnbau

Lieferung von

m für Tief=, Hoch= und Betonbau
d Fam pitz übe!!' B!!'ieg, R.ui: RolJt!!'adswaldau 33

\\'erden 24 K1cinsiedlerstellen gebaut. Jn Aussicht
genommen des Boherwiesenbades. iBaukostel1
120üOO Rl\l

Bllrghof, Kr. Groß Strehlitz. Die Grij.nd<;tehrlegung für den Bau des tU.
Heimes hat statlgcfunden. J3auh. Gemeinde.

Carlsruhe, Kr. Oppeln. Sii9;C\\'erk Nogos.seh. abgebrannt.

Die Grundsteinlegung fiir den
LHauh. Gemeinde.

fiir Notfälle
Plan, aui

zu bauen.
Geibsuorf. Kr. Lallban. Fiir den Bau des t1J.-lieimes fand die Gnmdslcin

]cgung statt. Bauh. Gemeinde.
Gotschdorf, Kr. Iiirschberg. Das Wohnhaus nebst StaB und Scheune des

liausbesitzers Car1 Scho17. in Gobchdorf abge\)rannt.
Groß Peterwitz, Kr. Ratibor. filer fand die OrundsteinlcR"ung für den Neu

bau eiues IIJ.-r-Ieimes statt. Bauh. Gemeinde.
Groß Waiden, Kr. Groß Strehlltz. J)ie Grundsteinlegung fÜr den Bau des

liJ.-lieLme::. l!at statt.2:cfU11den. Bauh. Gemeinde.
Groß leidei, Kr. Groß Strehlitz. Die Grundsteinlegung Hir den :Bau des

lIJ.-tieil11cs hat stattgefunden. Bauh. Oelneindc.
Grünberg. Die Gemeinderäte beschlossen den Bau von 19 K1cinsiedlungen.

Die Voral beiten sind bereits so weit al1geschlossen, daß in kÜrzester
Zelt mit dem ßau begonnen wetden J ann.

HaJuenau, Kr. GlOE Strehlitr.. Die Grundsteinlegung fÜr deI! iHau des tJJ.
Jiei1Jle  hat stattgeinnden. Sani!. Oell1einde.

tIarpersdorf,
abbrechen
wir:: llo!fmann

tI rtmannsdorf. Kr.
steinlcgung statt.

Zur

eille Erneuerung der Außenrronten des Rathauses mit Turm ist
bei baulichen Ausgabeposten des neuen Haushaltsplanes ein Be
trag von 28000 RM. eing-esetzt. Mit dcr Oerüstaufstellung hat man
bereits lJegol1JlclJ.

Kerzdorf, Kr. Lauban. YÜr den Bau des. IIJ.-lieimes fand die Urundstem
legung :o;tati. Banh. Oenleinde.

Langenbielau. An der Gartenstraße. Errichtuug eitles DQDPel-Wohnhauscs.
Oel ichtet. Bauh. Oentcinniitzigc Baugeselis;chaft, Langenbielau. Ausf.
ßaugeschfift Pröger. - Dierigstraße. Aufstoekung- des Geschäfts
hauseS. Proj. Banh. firma Chr. Diedg AG., hier. Ausf. .Haugesehäft
R \VoJi. hier. -- l1ermann-Böhm-Straße. Errichtung eines Dreifamiliel1
Vlohnhallses. Wird in Kürze beg. "Bauh. Gel1richsche Erbcn, hier.
Ausf. Baugeschäft J\'1. Kruppe. - An der Gartenstrafk Errichtung
eines Eigenheimbaues. Wird in Kiirze bcgonnen. Bauh. PoJizeimeister
Krause, hier. Au::.f. J3augesctJ<ift M, Knwve.

Langendorf, Kr. Ncisse. LederQappeniabrik filke er.. Singe I' abgebranuL
Läs.en, Kr. Groß Strehlitz. Die Grundsteinlegung für den Bau des liJ.

Heimes hat stattgeiunden. Bauh. Gemeinde.
LelllJl\vasser, Kr. WaM1enhurg. Ei1lle edreuJ,iche Wirtschaftsbel:ebu1]ig wird

'f1,jN durch die J.:rrie-hhm.[( oiniCr Dra'his'eihl/afBn fabnk mlf 1:lem c :Oeländc
Jes ... ,ehem. Schnlteschachtes;resohairf 1 c4J. JV\lit den Bau'<whcit'e-J1 Es!belg'onnen. ,

Liebichau, Kr.. Waldellburg. .Am Sonntag, dem 112. Juni, voJlzOg ZclIeJl

;Jr:ts1 nW   ci  JJ. ii' i 11md Kr   iS 1Id ng erg?I'(, !i :i: 1; T f ;
Pg. Knorn.)

. as','GelJäl1de$poorstraßc J 1 a ,so11 abgebrochen werden. Dcr
ll1eis.ter::hat,ßie:Abbrl1cJparb !ten ausgeschrieben. - Jauer

; 1  n::re :\ 61 1 lirig;b8a 1  : I ' hh  .!1g:;Sf.B 11 hFa  l
OB?, 19 8 H ft 25,Se!te IV 23. Ju,ni

kannt. - Auf dem Schillerring und in der :ßitschenstraße lassen die
Städtischen Betriebswc'rkc Rohrlegungsarbeiten ausiühr,en.

Lübelf. Das SattJ.eillTIteister ,8'UTiJj chc- QrundstÜck wjrd d.urch .den neucn
Besitzer DJH,rnann t1lTlJgebant und neuz.e,jf;oQ" g-es.ta1re.t.

Makau, Kr. 'Ratibor. Iiier fand die Orundstcinlegun  für den Neubau eincs
HJ.-IIeimes statt. Bauh. Gemeinde.

P91artinau. Die ReichsarbeitsdicIJstahteiIung 112J/6 reg-uliert zur Zeit dds
Martillauer Wasser an der Siidgrenze des Ortes. Zur Regulierung der
Iflußläufe wurde vor einiger Zeit die MartinJuer \Vasserbaugenossen
schaft gegriilldet. deren Vorsitzender der ,ßür.Q;enncister in Martinau
ist. Die Genossenschaft ist die Träger/tl der gegemvärtig durchgefÜhrten Arbeiten. '

i\iiinsterlJcr . Die zwischen,  'eindQ.rte! und dem  ndustrieliell Gelände ,d'er
Sta.ctt l2;clege.llen Eergnuühlc ist dem Ab-brruw v'erJal1e.TI. Das .g,csamte
zugehörige \ViesengeIände sol! noch in diesem Jahre zu eiller groß
zÜg-'i:gel1 Badeanstait 'Umg;e:stal1:et wE'nk'n.

Neidersdorf-Niederlinda. Kr. Lauban. :Für den :Bau des ,I-rJ.-Heimes faud
die Grundsteinlegung statt. iBauh. Gemeinde.

Ncudorf bei Königszelt. Dic dernllächstige .E1Tichtung von zwei neuel1
Eigenheimbautcn auf dem Gelände Heben dem .Freil1chttheater saH
dazu beitragen, die hier bestehende Vv"ohnungsknapphcit belIehen zu
helfen.

Neurodc. Das neue HJ.-Iieim, flir das am Sonnta , dem 12. Juni, zu lcich
mit noch sechs anderen tleimen im Kreise Glatz der crste Spaten
stich erfolgte, erh iJt seinen Standort in unmittelbarer Nahc der Bade
anstalt und des Sportplatzes. Der auf 75000 RM. veranschlaKte Bau
wird in zwei Ballabschnitten ausgei'ührt. Ver crste Abschnitt sieht
neben den erfonlerlichelt \'erwaltungsrÜmnen dEe :ErrichtUJI.!?: von
80 Scl1atriiumcn zu je 50 qm OröRe vor. Sp. ter folgen .weitere neun
Scharräurne lind ein 200 qm großer Oerneinschaftsraum. Das Projekt
cntspricht einer Zahl von rund 1700 Jugendlichen von 10 bis 17 Jahren.
Mit dem Bau will man im Monat Au.gnsi beginnen. (Biirgenncister
Pg. Kroemer.)

NIederkireh, Kr. Groß Strchlitz. Die GrundsteinLegung für den Rau des
HJ .-tlcimcs hat stattgefunuen. Bauh. Oemeinde.

Ober Dammer, Kr. Lüben. Errichtung eines neue!! SClIcuergehäudes.
Beg:. Rauh. Bauer 'R.obert Peipe, hier. Ausf. nicht bekannt. - .crrich
tU\l9.: eines neuen Wirtschaftsgcbäudes, Stal1ung und Scheune. [3Cg.
Bauh. Landwirl August Bienst, hier. Ausf. nicl1t hekannt. - Errich
tung eines neuen Wohnhauses. Beg. Bauh. Bauer AdoIf Hclbig-, hier.
Ausf. nicht bekannt.

OhergerIachsheim, Kr. Lauban. Für uen ßau ues I1'J.-Heimes fand dle
Grundsteinlegung statt. Bauh. Gemeinde.

Oberglogau OS. ,fÜr die Instandsetzul1g des Ohcrglogauer Rathauses sind
.weitere 12 000 .R.M. bereitgestellt worden. Die Oesamtkosten der Rat
hauserneueruug \\lerden sich auf insgesamt 63000 RM. stellen. Die'
Stadt hat in Zusammenarbeit mit dem ProvinziaikoIlservator PHi.ne

.fÜr eine grund1iche Instandsetzung des Bamverks ausarbeiten lassen.
Patschkau: Vor der Uebcrsicdlllng des Betriebes der Schillersehen Seiien

fabrik in die Rällme der angekauften chem. t"euerwe!JrgeTiitefabrik
mÜssen diese erst einen z\veekmäßigen U1l1- und Erweiterungsbau
erfahren. Nach der Uebersiedltmg- wird die jetzige Seifenfabrik zu
\Verkswol1l1ungen ausgebaut.

Paulsgruud, Kr. R.aiibor. Hier fand die Grundsteinlegung iür den Neubau
eines IIJ.-tleimes slatt. B2.uh. (JellJeiJlde.

peterswaldau Ei.llelJlgeb. Umhau des Erd l'""esDhossres. Ba.uherr
Manl"'t-raC",beHtn StepIml1. hicr. lVl,arkisoenarbc.itel1 du,reh Tb.
LJ.denb:::,UI. Breslml 1. Klos('cntraße IR.

Pilgramsdori, Kr. Goldberg. Die heillcrr von forsUlerscltc Qutsverwal
tung Hißt ein Sch\veinehaus fur Zuchlvieh errichten. - .cmeuerungen
im Wirbchaftsbetriebe. IBe.g. ßauh. Bauer Liebich. Aus!' nicht be
kannt. _ Kaufmann A. Müller erweitert seia Kaufhaus. Ausf. nicht bek.

QueHengrund, Kr. Groß Strehlitz. Die OrundsteinJeg-ung- fÜr den Bau des
,KJ.-:Heimes hat statt5!:cful1den. Bauh. Gemeinde.

Rainfelde, Kr. Ratibor. Hier fand die Gnmdsteinle,gung; fÜr den ,8:\u eines
liJ .-Heimes statt. :Bauh. Gemeinde.

R.atiborltammer. Kr. Ratipor. Hier fand die ürundsteil1le.i.rung für den Bau
des HJ.-Heimes statt. Bauh. Gemeinde.

R:engersdorf, Kr. Laubal1. fÜr den Bau des rIJ.-lleilnes iand die Grund
steil1legung statt. {-lauh. Gemeinde.

Saarau. Kr. Schwe1idn:itz. Jierst;eU'l:'li:Z e:nes Abort- und
s'aaraurcr MÜl1lenw,erke Saarau. Kr. Schwe,i:d,1J tz.
Koch. ßausaQlsf.ührun;gce.n. Saa,r.au, Kr. Schwc'j<lmltz.

- [H:er ist e;'n Plan in Vor'belfeitu L . der die baldli:z'C Err'ichhm.:!.. \vejreler
Siedlun'gshihlser (KIC!i!ls "DdIerstt:nCH) vors'ieht.  ähercs d,urch den
Dürg.erm(';'ist,er.

Sächs. ffaugsdorf, Kr. Lallban. !FÜr den Bau des IIJ.-'Jieimes fand dic
Grundsteinlc,2;ung statt. Bauh. Gemeinde.

Sakrau, Kr. Groß Strehlitz. Die GrundsteinlegllUg fÜr den Bau des HJ.
Heimes hat stattgefunden. iBauh. Gemeinde.

Schl'egel. Kr. matz. .F'Ür .d;e. df1iuR'end IlGtW'cud'ige I:n.twässerlln.,),;
'vV,-,esen und Ae-k,erländereie>ll tjn IbuträdltlichelITl Umfange wirÜ
.:l!TI 8. J,uJii, diie Griindtmg ein' s \Valsser- Ul1,d Bodenverbandes vor:ge
ncmmen.

Schlesiersce. Noch in diesem Herbst wird in Schlesiersee mit dem iBau
eines großen, mit allen neuzeitlichen ,Einrichtungen versehenen Ku\'
hotels begonnen \verden. Das Kurhotel wird auf der kleinen Anhöhe
hinter denl Strandhaus Schlcsiersce crrichtet. Das Strand haus Schle
siersee wird nach fertigstellung des Kurhotel$: abgrbrochen und an
seiner Stelle werden Terrassen mit Sitzgelegenheit hir die :Badegäste
geschaffen.

Scbönau a. d. K Von der NS. Kriegsopferversorgung wird hier zur Zeit
ganz ernstlich der Flan zur Errichtung eines neuen Siedlungswerkes
erwogen.

Schönberg, Kr. Laubal1. für den ßau des HJ.-1ieimes fand die Orund
steinlegungstatt. Bauh. Gemeinde.

Schwarzbach-Wigandstal, Kr. Lauban. "für den Bau des liJ.-Jieimes fand
die ,Grundsteinlegung statt. Bauh. Gemeinde.
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--"Ganz- , erhebliche.. Verbesserungen für die Wasservcrsor ullg
der Stadt werden hier t,ur Zeit im städtischen .Wasserwerk. vorge
nommen. So wird u. a. im Kesselhaus ein neuer, von der hiesigen
.:Firma .Främbs &. PreudenbeT$; gelieferter Zweiflammcnrohrkcsscl mit
80 qm lieizfläche mit Ueberhitzer eingebaut. Zllgle:ich werden ver
schiedcne sanitäre Anjagen für das Persona! geschaffen. \Veiter ist
auf dern Brunnengelände eitle Oriinberger SpeziaIfirma dabei, zwei
neue Rohrbruunen zu bauen, "\on dencn der erste, 85 t1l tief, bereits
fertig ist, während der z\veite, noch im 'Bau begriffene, eine Tiefe von
50 m er!ta1tcn sol!. - An der Lützowstraße. EigenheinFNeubau. Beg.
\Bauh. Kaufmann Zahli.en, hler. AlIsf. Baugeschäit Olüek &. SCft111z,
hier. - Der Neubau der Kreissparkasse und der Kreisbank komml
nach den !lcifesten Beschlüssen quer über die Obere Ritter.':>traße zu
stehen, so daß diese für deu Verkehr völlig ausRcschaltet .wird. Zur
Zeit .sind die neuen Baupläne durch den Breslauer Architekten Gaze
in Bearbeitung'. .

Seidenberg, Kr. Laubatl. .Für den Ban des fU.-lIeil11es fand die Grulld
steinlegung statt. Rauh. Gemeinde.

Standorf, Kr. Ratibor. Hier fand die Grundsteinlegung iHr den Bau des
HJ .-<Heimes statt. Ballh. Gemeinde.

Stillersfeld, Kr. Beufhen. nicr fand das Richtfest für den Schulneubau
statt. Der Neubau enthält zehn Klassenzimmer, zwei Lehrerzimmer,
eine Kochschule, dic tlohvendigell Räume für die Lehr- und Lern
mittel und eine V/ohnung für den Schu1hauswart. Die :Baukosten be
tragen etwa 140üOo RJv1. 'Es ist die Mö lichkcit geschaffen worden,
später durch einen Anbau noch vier Klassenzimmer zu schaffen. Ocrt
lieher Bauleiter Rcv;ierungsbauassessor .Mf:nde. Ausf. Baugeschiift
chreiher, IBeuthen OS.

Strehten. Die Stadt- und Gemeinderäte hefassen sich Zur Zeit lTut dem
Bau einer sechzehuklassig-cn Schule. nie Mädchenschule, ein liJ.
Heim und eine Turnhalle soUen auf einern Oclände in der Nähe des
Laridcatsamte.s entstehen. Mit denl Bau wird im flerbst begonnen.

Sc.hu'l
nochin zur

Thunsdorf. Kr. Ratibor.
eines HJ.-J1eimes

Tust OS. Die Stadtvcnvaltung hat angeregt, in Tost ein ueues
richtsgebäude zu errichten. Die Vorarbeiten für den Neubau des
gerichtes soHen schllc1lstens in die V'lege geleitet werden. In
net1en Gerichtsgebände saUen neben deu Al1ltsraumen auch V'lohnul1 etl
fur den Rfc!Iter llnd den \Vachtmeister untergebracht werden. Der
ehemalige Rittersaal der Taster Burg. der jetzt als Reitstall dienL soll
einel\ Aushau erfahren. lÜer soll die Toster Heinmtstu1)e untergebrdeht
"werden. Auch der Bergfried seihst wird eine lieue ßedac11UI1.2: und ein
Treppenhaus erhalten. Ueber dCH Wiederaufhau des Jiauptteile.s der
Tostcr Burg bestehen noch \yeitele <PWue, dic jedoch noch nicht
spruchreif siild.

Trachkirch, Kr. Rat!1Jor. Hier fand die Gnmdsteinleg-u1l.Q" fiir deli NCilbilU
eines I-IJ.-J-Ieimes statt. Hauh. Gemeinde.

Waldenburg. ZUl11 .Bau der im Erstehe!l bet;riffcHe!I 66 !leuen Wohnungen
in der M07.art- und Oicßereistraße sch ejbt die Gemcimlützige \Vol1
l1l1Jlgsfürsorge Waldenburg und Umgegend GmbH. (lurch ihren bau
Jeiteuden Architekten WilIi Pätzold, \Valdenbllrg, die At1sführung der
Klemprler-, Tischler:', G1aser-, Ofe11-, elektr. Licht-, ße- und Eut
'\viisserung:;- und MaJerarbeiteu aus.

Wiinsehclldorf bei Lauban. Fiir das M.ädellanddicnstlager in WÜnschcll
dorf soll ein Schwimmbad geschaffen werden.

'\ Bauvorhaben im Landkreise Lauball
Bad Schwarzbaeh. Umbau des \Volmhauses. ßault. Landwjrtsc!r. Lehrer

Adolf fIansl1Iann, Bad Sehwarzhach, Brunnenstraße 23. Ausf. Baumstr.
SchlichtilHi,". Liebenthai. - Umbau und VerzrÖßeruJlg des Wohn- und
\i\/irtsehaftsgehttudcs. Bauh. Landwirt Kar1 Buehelt. Bad Schwarzen
bach, Bergstraße 4. Ausf. BaugeschäH Alb. Titze. Bad t'Jil1sher .

Be1lmannsdorf. Abbruch hz\'v. Umbau eines Gebäudes 1Il einen Maschinen
schuppel1 und Abbnlch danebcn1iegender Schuppen. Banh. ,Bauer Hein
rich Vagt, Nieder Bellwannsdorf NI'. 78. Ausf. Baugeschäft Gusta v
Schulze, SCllönbcrg.

Erlbachta1. Neubau vier Laudarbeitenvo!mhäuser. Bauh. Laudeshallpt
ma111! deo;; Preuß. M<ll"hgraftums Oberlausitz in Oörlitz. AusL 15au
geschiift Gustav Schulze, Schönberg.

GejbsdorE. Anbau eilIcs Stalles zwischen altem StalJ und Scheune. Gault.
Landwirt \Vi!ly :Bunzel, Geibsdort Nr. 58. Aus!. Ballumerueluner
R:önsch, Oeibsdorr. - Teilncubau des \Vohllhauses und massiver Aus
bau der Brückeniibedahrt. ßaul1. Brunn Sieb er, Geibsdorf Nr. 207.
Ausr. BaulIllterneh!llCr Rothenburger. Geihsdorf.

Heidersdorf, Abbruch der Faehwerkscheune und Neubau einer Scheune.
Bauh. Bauer Wi1Ji Exner. Heidersllorf Nr. 141. Ausf. Bauunternehmer
Bmn'J SperlJch, Ober LJ11de.

Hennersdorf. Neubau AutOgafaKe. Bauh. Landwirt Heh. Ehrentral1t. fIC,I
ncrsdorf 335. Ausf. BauunternetlIner ,Franz \VerHcr, I-Iennersdorf.

Lan enöIs. Einbau einer \Vahnung IIn Dachgeschoß des \V'irtschaftsgel15.u
des. Bauh. Gastwirt Ewald Jesche, Langenöls, 'lfindenburgstraße 1.
Ausf. Baumeister Bfatmgart, Lall cl!öls.

Löbcnslust. Neubau Scheune. Bauh. Landwirt Bruno Seiht, Löbenslnst
NI'. 15. AlIsf. iBauuntemehmcr Rothenburger, Geibsdorf.

Alittel Steinkireh. Neubau Scheune. Bauh. Schmiedemeister IIermalln
Thiel, Mittel Steinkirch N1'. 13. Ausf. !Baumeister Robert Nell111allll.
Marklissa.

Nieder Lichtenau. Verlegung der vorh. ZapfsänJe uud Einbau eines 4000
Liter-Tanks. Baul!. Rhenanla-Ossag, Mineralölwerke A. G.. Dresden.
Ausf. nicht bekannt.
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f\-ieder Schön brunn. Neubau des StaJ1es und Bau eine!' jaucheg-ruhe Bau!J.
I::rhard,iIIUehet Nieder Schönbrunn Nr.l02. Aus!. BauuntcrnchmerUIl
rjch, Nieder Schönbn1l1n.

Ober Rudelsdorf. Anbau eines. Bansens an die Scheune. Bauh. Alired
Frömmter. Ober Rude1sdorfNr. 18. Ausf.' Baumeister Max Runge,
Schönberg.

Piaifendori. Ncubau Lastwagenunterstel1haUe. 'Rauh. .PauI Pursche. Piaf
fcndorf Ne. 108. Ausf. rBauunternehmer A1fred Berg, Pfaffen dorf.

Sächs. ffaugsdorf. Neubau Scheune. Rauh, t:mma Voge1, Sächs. Iiaugsdod
Nr. 46. AusT. Bauunternehmer I(othenb:rrger, Oeibsdorr.

Schönberg. Um- und Erwciterungshau der Scheune. Bauh. Land\drt AI
fred Sch\Verdtner, Sc!lönberg OL., Fellgiebelstraße 9. Ausi. Baumeister
Max Runge, SC[lönberg. . -. Neuball Wag;enschuppcn und SeIn\' ci11eStalJ.
:ßauh. Erbhofbauer Hans Leisner, Schbnberg OL., Obergut. AusL Hm
Il1ci.ster Max R.unge, SC!lölIberg.

Sejdenberg. Anball einer Aborianlage mit Wascl1- und Aufentha!ts,Bum
2n das fa1)rikgebäude. Bau!!. Petzold &. \VeÜ10rt. ivlaschinenfabnk,
Seldellherg OL. A.usf. ßaul\1cister Hugo Bredahl. Seldenberg.

Thlemendorf. Umbau des \Vohnhauses. J-3auh. Ida ;Vlar!<s, i\1ittel Thiemen
dorr NI'. 10. Ausf. Balwnlernehlllcr Rothcnburg:er. Oeibsdorf. - <l.i1bau
ruit Picrdcstall a11 die Scheune. Bauh. Landwirt r-rennann Noack,  "\itte!
Thiemcndori Nr. 106. A.l1sj. ßaug;cschaft Ernst Seibt. Lanban. - Urn
bau des \Vohn- und \Virtschaltsgcbäudes. Ban1t. Lmd\,..irt Bnmo Theu
nert. Ober Thiemendorf Nr. 48. Ans!. Baull!lternc1mrer \VilIi lioifmann.
Thiemendorf.

Volkersdorf. Neuban des \I/ohn- t1nd Wirtschaftsgebiiudes. Rauh.
Friedr. Noack, Volkersdorf, Art Scheibe 31. Ausi. Baumcister
\\lenzel. Bad  ch\Varzbach.

'Vi andsthal. Bauliche Vcrflnderul!\{en
Wü;andsthal, \Viesel]"\.veg 13. Ami.
Plillsberg-.

WiIke. Neubau Ziege!trockcnschIlJJPen. Gault. Alfred Trod]er. \\rilke ?'<Jr.44.
Ausf. ßauH1eister Max Runge, Sehönbel;g.

Wiinschendori Kolonie. Neubau von drei Geflligelstäl1en.
Ecke, \y 1 ÜJ1ScheIldort Kolonie. Ausf. ßaunnternehmer franz
Hcnnersdorf.

Braudenbur
Bra1itz Oder. Gemeilide Bralitz

schaftsarbeit Badeanstalt 7.n
ist bereits begonnen ,\\'oruen.

Cottbus. Jägerbnieke.Neubau FabrikgebJ.uue. M.aucn\erk ÜI1 1. Stock.
Bauh. Tuchfabri};: Jiiger. Bau!. Arch. Stiefler &. Könnecke. Ausf.
Brüger 6;:. Bothe. J-3augeschäft, hier. .- ThicmstraBe. Nenbau \Verk
stattgebäude. Bauh. TiscJrlenneistcr Bialas, hicr. Ausi. BaugeschiUl
Pabe! &. Co.. hier _ Iiumboldto;;traße. Neubau Wohnhaus. Beoz. BanD.
Regierungsra.t 1k RaUke. hier. Ausf. Kl\rzbach &. MehIeY, B<uH;e
schMt, hier. - Bantzener Straße. Aufstockung R.cIltI1crheim. Ba\lh.
lJUd Baul. Stadtbaua\J1t. ).Jlsf. Ballgeschüft Starosta, hier. - Scbilln
straße. Ausbau \\Terkstatl!.,:ebälldc zu \Vohnungen. Bauh. B lckennelster
\Vichert. Al!sf. Bauunternehmer Rialucha. hier. - Kör1ler traße. Ne<t
bau zwei Sedl fa11lilien \.vohIlhänser. Beg. Bauh. BeaH1teII-\ /ohn!lIlg 
vereiu. Ansf. Baugeschäft Pabel &:. Co., hier. - !(örnerstraße. NU1balI
Wohnhaus. Gerichtet. Bauh. Postsekretä1 iViulrlncr. AusI. Baugeschäft
Kurzbach &. l\lchlcy. hieL - Die Stadt plant im Norden der  tadt 8.111
"Russenfriedhof den Ban eiIle  Schießstandes ll1it 2R Stünden. ,- SjJrec
straßc 11/12. .Das ehemalige tlerher sj.;cbäude läßt die Stadt zu r äu
men fÜr die fIJ. 11mbauen. - ParzeJ1enstraße. Aufbau des Seiten ge
hiiudes. GepL Buuh. Isoliermitte1fabrik J\'lttag, hier. Diesterweg.
Neubau Doppch;arage. GepJ. Bauh. rirnm tiandreke, hier. - ::;enÜ
lasso.straße. Nel!bau. \\Tohullalls. GepL Bauh. Noack, Forst, \VteSeIl
straße 10. _ Berliner Stralie. Biirocf\\'citCtl1i1g-. Gep1. B<wh. Annin
Tentlcr. Nachf.. Elcktrizitfi.tsgese!lscltaft, hier. - 13iS!l18.rckstraße. l!m
Hod Er\\"eiterulIgsbau des Biirogebiiudes. Bauh. Firma Kniepf-i.Vleldc.
Korn- und Likörfabrik. Ausf. Patzclt &. Co.. B<!ugesetliHt. hier. -- Ncu
hauseHcr Straße. Neubau \Vohnhaus. (Jepl. ßauh. Kaufmann \Verrl r
Milde, hier, RÜsdlener =-,tr. G. - Spre!llhen er Straße. Neubau Geio!:;-
schaftshei,lll. Gepl. Bauh. fmna Kahle, hier.

Döhcru Niederlausitz. Die Gemeilll1e
eines IiJ.-:Heimcs. Mit d.em BauschJießend au die Vororlsiedll1Ilg weilere
Sied1erstellen errichtet werden.

Drewitz, Kr. Cottbus. Scheune des
Groß Gaglow, Kr. Cotthw;. Gemeinde p1ant delI

Lchrerwollllungel1.
Gubel1. fn der letztcn Ratsherreu.':>itzulU'. teilte der OberblIfgenueistct"

mit daR denllliichst mit eiucm groBcn Schullleuball in Gnben begOflllCll
we;de. Es ist geplant. die Aula dieser Schule mit einem 'YasslllJgsYeY
mög-eI1 V011 1500 Per.sanen zu bauen, um sic glcichzeiti  ais .festhalle
henutzen zu körnlen.

Jänscltwnldc, Kr. Cottbus. NenbaLt vVohuhaus. Gep!. Bank Landwin
n. Suppan.

Kolkwitz. Kr. Cottbus.
rich KossJck, Cottbus,



diescm Jahre .wird ein Bauabschnitt begonnen, der auf dem links
eitigen Wartheuier liegt und sich von der Streit"walder Chaussee bis
zur Warthebruc]{e in Bniekenuorf hinzieht. Wejtere Detehverstär
kungsarbeiten sind auf dem rechtsseitigen oberen Wartheufer zwischen
Kiewitz --!llorrn  PolIyc1JCn nötig.

laftendorf, Kr. Cottbus. Neubau Wohnhaus. Gep1. Bauh. Dachdecker
Willi Lutter, hier.

Neusoest bei Landsbelg Warthe. Vom Ministerium ist ein Institut Hir all
gemeine Viehhaltung errichtet worden. Das liauptbüro ues ,Institutes
befindet sich in dem Gebäude der Forschungsanstalt in Landsberg
\Varthe Theaterstraße 25. Mit der Leitung alS Direktor des Institutes
wurde herr Dr. Dietrich beauftragt. Das fnstitutsgebtiude mit den
llötig-en Stal1ungen wird auf dem VerstIchsgut Neusocst im AnschluB
an die bestehendcn Jiofg-cbäudc erhaut.

Peitz. Kr. Cottbus. Neubau Wohnhaus. Gep1. Bauh. Kaufmann Joh.
HalTImerling in Cottbus, Bismard: traße 80.

PODitz, Kr. Cottbus. Gemeinde plant Bau eines [feuerwehrdepots.
Schwedt Oder. GelIlCi!1derätesitzung. .fm lierhst kommen wieder zwei

Arbeitsdienstlager nach Schwedt, die zum :Bau des neuen Oder-Lällge
deiches eingesetzt werden sollen. -  Mit dem Bau der geplanten
Molkerei san in KÜrze begol1nen wcrden. :BÜrgermeister Märke! regte
die Schaffung einer Konservenfabrik an.

Storkow. Ratsherrensitzung. Mit dem dringlichen Schulneubau. der nUIJ
mehr iiU8nziel1 ge ichert ist, \vird Hoch im Laufe dieses Jahres be
gonnen. In AnJ1:riff g-cnommen sind die Vorarbeiten zum Bau eines
vorbildlichen Spurtplatzes und eines fI1J.-Heirnes. Am Karlsluster
Forst ent<;teht eine Kleinsiedlung VOll 25 Häusern. Die Badeanstalt
wird noch im <Laufe dieses Sommers eine Schwimmbahn und einen
neuzeitlichen SprtJngturm erhalten.

Turnow, Kr. Cottbus. Neubau Wohnhaus. Gepl. Baub. Landwirt Marie
Schötzig.

Waldsieversdori. Kr. LeIms. Hier fand die Grundsteinlegung für den Neu
bau eines liJ.-lieimes statt.

Grcnzmark
I3aldenburg. Kr. SC!i1Dchau. Scheune und Vlehs.ta1! des iBauern fritz

KaS'ike a1bg,e,brarnnt.
Barkenfelde. Kr. S"hlochau. Zwc>i StJIJe und eine ScheU11c des Bauern

Au,&!:t<;t Ja ter. auf ,d:em Abb3Ju, avge'brannt.
BOfist. In der Gemeinderatssitzung wurde beschlossen, am Bomstcr See

iil der Stadtheide eme große SeebadeanstaIt zu errichten. Aulierdem
sind Verhandlungen über die Errichtung: eitler Großju.\.;endherberge und
eines HJ.-lieimes im Gange.

Groß-Pcterkau. Kr. Sehloch-au,.
f:. Schmidtke. a:t1  -dem Ahh,u.

I(reuz Ostbahn. Dach des Maschinenraumes der Iiolzwollefabrik von
Üamrat!t abg:ebrannt.

Schlocltau. Ji'j.cr fa:nd die Grunds>teinhc,gung f.ür d,en HJ. ft,eirnba.u statt.
!:niwurf  l1l'd Baut Arch. Kno11e1.

Schloppe. Gemei;n>derärcsitzull'g. Au
<denoerge:r Chaw:;s'ce saUcn JtocJi 1n
he'[ime errkhiret werden.

Schllcidemühl. 200000 RM. wurden au<; dem HaushaltsüberscllUß des Vor
jahres fur dringende Maßnahmen auf dem >Gebiete des Straßenwesens'
und für SondennaßJmhmen bereitgestel1t.
- PlÖttkc. Zollgchöft. GepJ. Bauherr ReicJ1sbauamt, Biilow
straße 13. BauL Reichsbauamt. - Alte Bahnhofstraße 1. Wohn- und
Geschäftshaus. 'Bauh. Deutscher 'WohnungshauvereiI1, Albrechtstr. 85.
Baut ArclL Koch, BismarckstraBe. - Neue Bahnhofstraße 3. Sveicher
gebäude. Gerl. Bauh. Kurt Zielke, Neue iBahnhofstraße 3. Baul. Arch.
R Sehurr. - Kulmer Straße 5. ZweifamilielJWohnltaus. Bauh. Amo
Strutzberg. BauL Architekt R. Gelse. - - Könjgstraßc 69, 71, 73 und
'Wirsitzer Str. 13. 24 Volkswohnungen. Oep!. Rauh. und Bau!. Heim
stätte Grcl!zmark. - Westendstraße 21123. Zwölffamilienwohnhaus.
Gep!. Baub. Deutscher Wohnungsbauverein. :Bau!. lReichsbahndirektion
Osten. - Ringstraße 71173. Doppelwohnhaus. Gep!. Rauh: und iBau!.
Max Stark, Brombelger Straße 59. - Johannisstraße 11. ZweHamiliel1.
\'lohnhau . Bauh. U1ld Bau!. Kar! David, iBismarckstraße 11. - :Eich
bJattstraße 21. Einfamilienwohnl1aus. GepI. Bauh. PauI Kadow, Neue
Bahnhofstraße 2. Batll. R. SchurT. - ,rlurstraße 9. SechsfamilienwoIm
haus. Gepl: Bauh. Klemens Witt. Bau!. ArndL - Berliner Straßc 91.
Arbeitsraum. Gep!. Bauh. Pranz Pollom, Berliner Straße 91. BauI.
R. <Schurr.

Schwerill Warthe. Umbau des J3almhoies. Proj. Bault. R.eichsbahndirek
tion. Ausf. noch nicht vergeben.

Tutz. Kr. Deutsch Krone. Hier  an,d .di.'c' Gr,ltndste.inle£UirR' für den Bau
reines tlJ.-tle.imes .statt. IBauh. Gemeindie. Biir,g,enneist-er Geser,ich.

ZWCI' Viehstä1i'e des ,sa,u('rn

Si,edhmgs.g.dände an der Wo 1
Jahr-c ze<hn weitere bR'e11

Freie Stadt Danzig
Neufähr. Scheune und SchliPpen von JuJius EI-snC'r .ab.z:ebrannt.
üßl: 1938 Heft 25, Seit>:! VI 23. Juni

11 üstDreußeuAlienburg. Auf ,dem im Bau befindHchen Sportplafz sollnoct einy . . I',IH.nhalJe mit Bad und ci,nc Jwge'il.dherbenge e r, iChtc>t we.rden. . >DJe Stadt
er6chtet 20 Volksv.:ohumH\lDn in iÜnf Häusern. d,ie noch in dies'em

,Ja..rJope iit:r!ig'.g',esueUt werden.
Altenstein. iDas tAHenstejner Theater wÜ.d zur ZieH allSgeJ!1-al1t. Ein ncu,es

K'ulis$Jenhaus wind 'g,escl:taifen 111'nd dn neqcT. Probelira'um g,ewonncn.
-Das K'uHssen]1<tus tI11'it S1a1alal't[;g;eiln.cr,dl.l.C1esefvoß UI1d g.roß,cn K:eJ.I.en:äu
men ist ;m Rohbau bereits fie'rti:gg;e.steiJt. -' Scheune des Ao'ba,uhe
s'it.z.ers Birma aobg;chr3!l1'11t.

Braunsbcn:. GOOlejnderätc$oLtzultllg. Die Sta:dt pl'a lt .de.l1 N'eubau e.ines
Heinrichswalde Ostvr. {m li,auSlhaJ'tsr1an ,d'es Kreises Nie,(Jerun:,I; sl'll'd

40000 RlV1. für StIianenurntlc<rrh:altu'n m vom.cs'0Jmn.
Königsberg Pr. Friedmannstraße 54. Zwölffamilienwohnhaus. Bauh. BIäs

ncr. Bau!. Leiding, NachtigaIlensteig 4. --- Siedlung Ratshot NiebnhT
straße 7. EinfamiJicnwohTihaus. Rauh. Jaruschewski, MoJtkestraße 21.
Bau1 Wirth, Leostraße 33 a. -- Liep. Außi.v.cr Weg, :Eigenheim. iBauh.
t:.mst Schwarz, Schrebergarten Morgenrot. Bau!. KarJ Schwarz. -
Lawsken. Straße 1049. Zweifa111i1ienwohnhaus lind Einfriedigt!llg. ßanh.
Seifert, VorderroßgartcIl 50.' Hau1. Ehlcrt. - Lawsken. Straße 1057.
b,'leiiamiHenwol1J1haus. Bauh. Kretschmanrr, Krumme Grube 3. Bau!.
M.of\;cnstem. - Siedlung La\ysken. Straße 1051. Zweifamiliel1wolm
haus. Bauh. Scheschinske. Bau!. Kurschat, BurJ!:straße 11112. - Groß
Holstein. Gutsgelände. Neubau 16 Doppelwohnhäuser. Rauh. Dr. Munier.
ßauJ. Hopp &. Lucas, Gluckstraße 3. - Speichersdorfer .Straße. Ein
iamilienwohnhaus. Banh. Stobbe. !Hau1. \Virth, iLeostraßc 33 a. - R.ats
hof, \Vilkenstraße, Ecke },'iebllhrstraße. .Einfamiliemvohnhaus. Rauh.
Schweiger. ';;au1. Ohlendorf, IBachstraßc 20 a. - '\ViIdenbruchstraß .
Einfamilienwohnhaus. Banh. KUx. Lönsstraßc 17. Baul. Ohlendorf. 
Tannenallee. ElffamiJienwohnhaus. Bauh. Burgkirchengemeinde. Bau!.
Lahrs, Jiardenbergstraße sIlO. - Straße ]497. Neuhau 10 Einfamilien
wohnhäuser. Rau,h. und Baul. Wohnstättcngesellschaft Arndtstraße 517.
Straße 1474. Vier Einfamiliemvohnhäuser. Bauh. und Bau!. Wohn
siätteUj.;-esellschaft Arndtstraße 5/7. - Tragh. Palve, fIans-Sagan
Straße und Samitter Allee. Kraftwagenhalle. Bduh. LInd BauL Ost
deutsche Eisenhaltngesellschaft. ->Cranzer Allee 69. Neubau 4 Wohn
häuser. ßauk Poerschke, Leostraßc 31. .Baut. Wirtlt, Lcostraßc 33 a.
- Dahlienweg 20. Z\veifamilienwohnhaus. Bauh. und Bau!. Schrocder,
Am Landgraben JO. - Aweidcr AlIee 193. Neuhau Eigenheim mit
Bäckerei. ßauh. HaugwiLr.sche t:heleutc, Jiotzstraßc 3. \Baul. Ousovius.
- Eythstraße 10. Eigenheim. Bauh. Scl1l1lz, Mo1tkestraße 1. Bau1.
Landessiedlul1g "Ostland", Schönstraße 12. - SalJieth. Einfami1ien
wohnhaus. ,sauh. Körnbach. Bau!. Ehrich, ,IiovcrhccksiraRe 47. 
-" Aschmannallee. Stichstraße. Neubau 7 Wohnhäuser. Bauh. und Baul.
WohnstättengesellsCM<1ft. - Lawsken. Eigenheim. ßauh. Thurau, Ge
baubrstraße 26. Baul. Schönwald, General-Litzmann-Straße 19. 
Lawsken, Straße 1059. EinfamiHenwohn1Jau.s. Bauh. Pooske, Kraus
allee ,,2. Bau!. Vlirth. - J\1emelner \Veg 17. Drejfamiliellwohnhaus.
,Rauh. Brandes. Bau1. Manteuffel, Ottokarstraße 23. La"\vskcIl.
Straße 1056. Zweifamilienwohnhaus. Bauh. Stah1schus. Baul. Saßnick,
Iiammcrwc.l!: 17 a. - Lawsken, Straße 1053. Ejnfamitienwohllhaus.
lßauh. Buttkus, Jiohcnstciner \V'eg 7. Hau!. Meyer, Ziethenp!atz 3. 
Lawsken, Straße 1053. Zweifamilienwohnhaus. Bauh. Hein. Bau!. Schön
waid &. Ulrich. General-Utzmann-Straßc 19.   Niddencr \V'eg 12.
ZweifamIlienwohnhaus. Bauh. Grönheit, .Ernst-WJchert-Straße 1. Baul.
Kröhling & Ehlert, Am Hochgericht 6. - Cranzer AIIec 49149 a. 'Vohn
haus. Bauh. Windt, Oeneral...Utzmann-Straße 99. BauJ. Jiundsdörier,
Rrahmsstraße 7. - - Klein Amalienau. Neuhau acht Achtfamilienhäuser.
Bauh. und SauI. Wohnstättengesellschaft, Arndtstraße Sf7. - Kohl hof.
Neubau sechs VierfamiIienhäuser. Bauh. und BauL WohnstättengeseU
schaH. - Ballieth. Einfamilienwolmhaus. Bauh. Sehielke, Kummerauer
Straße 50. Bau!. Walter .Ehrich, HoverheckstraBc 47. -- Sudetcnland
\'leg. EiufamiJielr\vohnhaus. Bauh. Sobottka. Baul. Saßnick, 1iammer
weg 17 a. - Lav:sken. Etnfamilienwohnhaus. Bauh. und Bau!. Bajohr,
'lOIl..Brandt-Allee 7. - Lieper WeJl: 28/57. Neubau 28 Arbeiterwoh
nungen. Bauh. Juknat. Bau!. Wirth, Leostraße 33 a. - Nellmannstraße.
Neubau drei Achtfamilienwohnhäuscr. Bauh. Oemcindckirchcnrat AIt
roßgarten, Altroßgarten, Kirchenstraße 29/30. Bau!. Bledau, König
straße 47.  . Siedlung Ratshof, Burdachstraße 9. Einfamilienwohn
haus. ßaUlh. Bcxni'Ck. iBa'ilJ. Hinz. I-Ente-rroßgJar1'en 5-8. - SicdJ m.R
Lawsken, Straße 1053. .Zw llf<urnil'ienhaus. tBauh.err und Ba.uL Kunn,
Litarncr WaU 36. _ Jerusalemer Straße 20. V\I'o'hn- und Ge:sc:häfts
hlaus. BW\.IIh. ,Rawbe, JeJ111s'alelmer Straße 23. ßau1. Wirtb. Leoshr. 33 a.
- .vorst. . Lang:gaS'sc 1'10. Ncubau Lichtsrp,i'eHheaier mit vVolM r.aus.
Daluh. GchfO'e,d1er. Stmußstrd.ß'e 2. Ba ll. meda1l. Köni:g:'straße 47.
5i.e,dlung: LawskJell. Eck'e Str'8.ße 1050/1058. ZweHamiJiIenwCJlhnhaus.
Bat!lh. Lalnrge, Lochs,ta,dfJer Stmße 32. Bau!. Krö!ing- 'uUid EhIer!. Am
Hochgeridt 6. - Kc'hJhof. Straße 1051. Neubau 72 \VÜhllUl1g'en. Bauh.
und 'Bauleit. Wohiu.Sltätt'eHgiescl.lscl;a.1t. Arndts(Draße 5/7. -- Koj1'J;hof.
Stmße 106'1. Neubaou 12 t:'ig.ellhei'rne. Baulh. und Saut V\/ohnstätten
eS'eHscha.ft. Amdts.tmße 5/7. - Am Stl<1tgarten 91. Dr:eHamilien
ba1J . Baw!J. Ra:ulmttis. Brahlllsstraße 37. IBiruleH. ( bIcndoj1f. ßach
straße 20 'a. - Appe']lbamnSibraß1e 30. ZweiiamiHc'11woh1Thaus. Haüh.
SJldb'bc. ßa.u.1. O!tl'enrdorf. BachS'tra,ße 20 a.   Contie.nen. NCUlb<lu
u2 WohnuIll..!;ten. !-3auh. OstDf. 8all- ,und SJ;eorll!,um:sges'eUsdwft Bau!.
Ostpr. ,I"kon<;tätte. BernlßL:hr Sumße 9. - Domtaucr We.'l. 'Ei;;enhe;im.
Balu.h. Ueidlert. AIier Graben 26 fI. Bau!. J "",n'e. - Neu.eHdorfer Str.
Neuha.u zwe'i Vi'e.rfamiHenwdmhämer. ßaurh. u. Bau!. Ebe!. Herm:ul1l
GÖfli'\J'g-Straßc 177/1185. - Lawskel1. 'SiraßI3 WS7. Zwei,i:amHienwülm
haills. IBanh. Zu.de. Bauleit. Schwlartdm'jJ!f( Oberteichurer 12 a. -
Lawsl\le'l1, Straße 1-057. Zwei,f.mmiUlenwohnhaus. Bauherr Baumeister,
Yorckstraße 55. BaUJ1. vVaH1er .Bhrich, liove,r:becksiraße 47. - Laws,ken.
Straße 1058 a. . ,Zwe.i'famn';ieJlwoJrnhr,us. Bl:1uh. ßähm, Kaporner Straße
17dt. - Ba'ul. 1E'g1&1ert. Ge'bauhrstraße 23, - 'Woll'ditt-er \\ e   7. Ein
fa,mj.jj,emwohn1h.aus. :B.:tJH'l1. Salomol1. Bau.!. Hinz, fii:lterroßg-mf.en 58.
- 'Papi-erspeioehrer ,der Papi.eflJ;;noßhand!ul1'K Parbs 1\achf. in der Vo,gel
stI1aße 18 '3.u's.\wbl1aill'itt.

Fortsetzung auf Seite 10


